LIBRARY 

Brigham  Yaung  University 


I\.'-S^ 


Call 
No. 


/ 


/ 


i^O  - 


/  f-^ 


Digitized  by  the  Internet  Archive 
in  2011  with  funding  from 
Brigham  Young  University 


http://www.archive.org/details/smtlichelieder032schu 


// 


%J 


Def 


Edition  \ 


Ausgabe  fiT  mittlere  Stimme. 


Inhalt. 


-*— >-=^»  •<^-»-«^ 


BAND    m. 


J 


1. 

2. 

4. 
5. 


9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
£Ä. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 

':9. 
?o. 
u. 

2. 
3. 

l. 


9. 

1. 


Pag. 

Resignation  — 3 

Die  Blume  der  Ergebung 6 

Der  Einsiedler  10 

Der   Handschuh 12 

Es   stürmet  am  Abendhimrnel 19 

JHeimliches  Verschwinden 22 

Herbstlied 25 

Abschied  vom  Walde 29 

Ins   Freie  - 31 

Röselein,  Röselein! 34 

Lied  eines    Schmiedes  36 

Meine    Rose  - 37 

Kommen  und  Scheiden  40 

Die   Sennin 42 

Einsamkeit 45 

Der  schwere    Abend  48 

Requiem 50 

Die  Tochter  Jephtas 54 

An  den   ''.I^ud .» 59 

Dem   Helden 62 

Nachtlied 66 

Schneeglöckchen  67 

Ihre   Stimme  71 

Gesungen 74 

Himmel  und    Erde 76 

Was  hör'  ich  draussen  vor  dem  Tor 78 

Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt  84 

Wer  nie  sein  Brot   mit  Tränen  ass 86 

Heiss'  mich  nicht  reden 89 

Wer  sich  der  Einsamkeit  ergibt 92 

Singet  nicht   in  Trauertönen  94 

An  die  Türen  will  ich  schleichen 98 

So  lasst  mich  scheinen, bis  ich  werde..  99 

Meine  Töne  still  und  heiter 102 

Liebster,  deine  Worte  stehlen  106 

Mein   schöner  Stern  108 

O  Freund,  mein  Schirm,  mein  Schutz  ...110 

Mond,  meiner  Seele  Liebling 112 

Viel  Glück  zur  Reise,  Schwalben  113 

Du  nennst   mich  armes  Mädchen 114 

Der   Zeisig  115 


42.  Reich'  mir  die  Hand,  o  Wolke i 

43.  Die  letzten  Blumen  starben li 

44.  Gekämpft  hat  meine  Barke  11 

45.  Herzeleid I2l 

46.  Die   Fensterscheibe 1?^ 

47.  Der    Gärtner 125 

48.  Die    Spinnerin  128  \ 

49.  Im   Wald 130 

50.  Abendlied 132 

51.  Der   Husar,  trara! 134 

52.  Der   leidige   Frieden 136 

53.  Den   grünen    Zeigern  140 

54.  Da   liegt  der  Feinde  gestreckte  Schar ..142 

55.  Die    Hütte   144 

56.  Warnung 148 

57.  Der  Bräutigam  und  die   Birke  150 

58.  Die    Meerfee 154 

59.  Husarenabzug  — 156 

60.  Jung  Volkers   Lied  .'. 162 

61.  Frühlingslied  164 

62.  Frühlingslust 166 

63.  Sängers  Trost  les 

64.  Es    leuchtet  meine   Liebe  170 

ö5.    Mein  altes    Ross  174 

66.  Schlusslied   des   Narren 178i 

67.  Abschied  von   Frankreich 18 

68.  Nach  der  Geburt  ihres   Sohnes  18 

69.  An  die   Königin   Elisabeth Ifj 

70.  Abschied  von  der  Welt l, 

71 .  Gebet  

72.  Tief  im   Herzen  trag'  ich  Pein  

73.  O  wie  lieblich  ist  das  Mädchen  , 

74.  Weh,  wie   zornig  ist  das   Mädchen 

75.  Hoch,  hoch  sind   die   Berge  

76.  Provenzalisches  Lied  

77.  In  der  hohen   Hall'  

78.  Trost  im  Gesang  

79.  Lehn'  deine  Wang'  .~ 

80.  Mädchen- Schwermut  

81.  Mein  Wagen  rollet  langsam  ...... 

82.  Soldatenlied  


Textanfäng'e   siehe  Anhang'. 

BRIGHAM  YOUN©  UNIVERSITY 
LIBRA(^Y 


^jf.yim-- 


3 


(Orig.  Des  dur.) 


i 


Resignation. 

(J.  B.) 


Nicht  schnell,  mit  freiem  Vortrag. 


Schumann,  Op.  83  Nr.  1. 


W^ 


■^i—d 


i^  il  I  j^  j^  P'  p  p  p  i 


Lie   -  ben,  von      gan-zer   See  -  le     lie-ben 


f^'W-i'  j^-J 


nr  r  tr 


v-<',  ^  J    J^^/p  J 


f 


i 


:^ 


i 


herz  -  in  -  nigl  ich,  dass  nimmer  icli'sver- hehle, heiss  lieben  muss  ich  dich!      Wie'skommt? 


I 


^ 


s 


i 


b 


w 


1 


^ 


«a; 


^5t 


1» 


P 


^ 


^  UjiJ  p 


i 


|>  h\}^  j)  P  ^p  g 


^ — Ä 


M<iiiJi  J'i  J'  p  f  iip  pHi 


wie  kann  ich's  wissen? 


Wohl     hö-her  schlägt  mein  Herz,  wenn  dei- ne  Au -gen 


^'f    p^fj    JQy.   >iJ^  pppFiiip   ppp-p^^^ 


grü  -  ssen:  gehst      du,  er-bebts     imSchmerz,er-bebt  im    heissenGlü  -  hen,im  still  verschwiegnen 


1 


«?p 


* 


1^^^  ••'tfjJ 


*  I •-^,*''  #^ / ii^ t) 


« 


-i^ 


Edition  Paters. 


7097 


i 


m 


k 


P"  p  P'ip  if ^^ff  Vi>j^ff=^ 


Rausch,  und  Tränen  ü-ber -zie    -    hen  den  Blick  imWechsel-tausch 


fp 


i 


m 


¥n 


g 


i 


^ 


^ 


ö 


I 


^ 


p 


Vi 


l^^^^^ 


^ 


p~ddr'^!^^ 


i 


_Ä 


p  i'JW'AjilA  i 


i 


r\ 


k 


i^  I  ^    J 


V-jy 


Lie  -  ben,von  ganzer  See-  le,   muss     ich  dich! 


* 


lie  -   ben,     lie  -ben! 


f^ 


^=7 


g 


^ 


J 


e/J? 


ttr  r-  tf/r    ' 


J     T-ni  J 


^ 


;z: 


f 


1 


fck 


ll^'V  r^JU^   i 


i 


^ 


P=^ 


Du  wirst  mich  nie 


um-schlie-ssen, 


nie  .wird  dein  Aug^    mir 


^^^^^S 


^ 


^ 


S 


^a 


i-  ^Si 


s 


^ 


i 


5 


a 


^ 


^l 


glühn!  der 

L\  .1  m,ij,ij.i^.i^ 


der  Sehn     -    sucht  still        Ver     -     mis    -    sen 


wird 


m^ 


\f    %f 


^m  ^^m 


I  ^^.jgg^^^ 


iW^^^ 


i 


r 


v< 


I 


k: 


s 


p 


s 


^--^-^^ I r  ^^  ■^'  J'  J  Ji> 

c  _        v_** __i :_    t;^  tV^„o  n^ 


nie  dich  zu         mir  ziehn! 


So      hoff-nungs-los  mein  Lie- ben? Ge 


Edition  Peters 


fe  n  [;  J    i 


5 


^ 


wiss!      doclitrost 


? 


1 


•  '    m 


i 


-(»^ 


los  nicht!  ge-wiss! 


doch 


^m 


^ 


^^ 


s 


trost-los  nicht! 


:?: 


? 


i 


g 


V^^ 


^ 


l 


1 


r\ 


1 


£ 


^ 


T  r--r 


^  J I  ff- il  j^  jl  j^  .^^ 


i^^^m 


Will    Gegenwart  nicht  trüben, 


P 


Zukunft? kenrf  ich  ja  nicht! 


t 


w 


^M 


^ 


w 


^ 


')  jct 


p 


ö 


i 


P 


f 


t 


r 


:^ 


ffi 


ft 


ä^ 


#^ 


^^ 


fl^ 

^ 


^ 


^ 


22 


Will  auch   der  Tren    -     nungs  -  stun   - 
^^ ä.^ 


^m 


m 


\^m 


^ 


5^=* 


i 


-  de           Schmerz   du  -    ster  mich  um  - 

A 3^  3  o 3  3^ 


H3 


r=» 


^nti 


i 


^ 


* 


f 


TM 


wehn, 


* 


^Ö 


£ 


•P 


läch-le    mit  blei-chem    Mun-de 


riiJ  r  p  Jm 


i  'iQpiii 


?5P 


s 


^ 


te 


bl 


3 


f 


^ 


tl 


1^ 


jen-seits,  jen-seits  ist 


?^^^ 


^  Wie 


* 


^JkaW 


-  der-sehn! 


i: 


i 


w 


^j'tfw^ 


^ 


? 


^m 


rcf 


«- 


-©- 


^: 1: 


^ 


i 


idition  Peters 


7097 


^ 


3 


6 


(Orig.  A  dur.) 


Die  Blume  der  Ergebung. 

(Rückert.) 


* 


2. 


Nicht  schnell. 


Op.  83  Nr.  2. 


'ifejJAfe 


m^ «P 


m 


J.    ^•;.     ,  )^ 


i 


Jf 


r r 


i 


«: 


S^j)  j)  >  jO^^ 


i 


Ich   bin     die  Blum'' im        Gar    -     ten, 


i^^ 


f^cTÜTt^'-J^^  ^^r  ^^  I 


^ 


g 


2jc: 


Jl        ^1       J^ 


}]}]}] 


^ 


f 


f 


r 


r^^ 


I 


* 


I 5 1 


->     j)  J)    i 


m 


i 


i 


p  ^'  kO  ^ 


s 


fi 


und  muss  in      Stil   -   le      war      -     ten, 


U.r  'fer  ! 


• ■ m 


wann        und    in      wel-cher 


^  •»    ^        ^ 


^ 


tt 


^ 


P 


i^    A    ^ 


f 


^-i- 


§ 


* 


i^ 


^^i 


P 


S 


t 


^ 


tp 


Wei  -         -  se 


du  trittst  in       mei  -  ne     Krei  -         -  se. 


^m 


i      i 


L     ,J       ^ri^-v   ^-.  ,L     iL 


h: 


* * 


^ 


r 


^ 


Edition  Peters, 


7097 


^ 


öMt 


^ 


^ 


^ 


t 


m 


Kommst  du,    ein  Strahl      der      Son  -         -  ne, 


P  P  p  i'-    iN 

so    werd'  ich     dei     -     ner 


^^ 


r 


* — * 


s^ 


ö 


i 


^ 


r 


=^? 


f 


1 


«: 


P  I T"        [!    p    llp 


^ 


^^ 


dei  -  nen 


Won  -        -  ne 


den     Bu 


sen  still      ent   -    fal      -      ten  und    dei  -  nen 


4^-<^.vn^ 


^^ 


m 


m.iv..^( 


J 


r^ 


^^ 


s 


s 


i^ 


t 


r 


Kommst. 


I  ^  J       i|J)  J^  J'-    J^l  ]'•  ^il  J^  J)  ^     ^ 


1 


f 


Se     -      gen    in    Lie  -  bes-scha  -  lenfas-sen, 


ihn  nicht     v'er 

S S_ 


Edition  Peters. 


7097 


1    - 


8 


# 


1=^ 


^m 


* 


^^Et 


P 


sie  -    genlas-sen. 


Und  h 


^^m 


^ 


m 


^^ 


•     • 


^^ 


^ 


-i 


äS 


1 


± 


m 


W 


^ 


-^ 


P 


* 


i-i 


^ 


ö 


i 


^ 


^ 


fäh- 


rest  du     ge    -   lin  -         -  de 


hin  ü  -  ber  mich     im 


i 


fc 


^ 


i 


te 


P 


^^ 


de, 


-^-^ 


so     werd' 


g^ 


Win 


ich  dir    mich      nei  -       -  gen 


I 


* 


paep 


i 


* 


^5 


^ 


t 


Ji  bJO  i'  J*^ 


#'      • 


^ 


1 


spre     -     chend:Ich     bin   dein   ei       -      gen. 


Ich    bin   die  Blum'im 


i 


t 


i 


ö 


1^ 


ö 


^=* 


>i     aj^      ^ 


f 


r 


f^ 


^ 


hdition  Peters. 


7097 


9 


I 


* 


I 5—1 


^ 


i 


Gar  -     -  ten, 


J'tfi'i'Qin^ 


i 


und  muss  in      Stil  -    le      war-       -ten, 


J^       il       ii 


i)      |i^_       ^ 


^  ^ü^  ^tt^ 


s 


n 


f 


^q- — r^ 


I 3~l 


^'*     J  P       i>^^ 


i        h    p    1^^^^ 


wann         und    in      wel-cher  Wei  -       -  se 


du  trittst  in     mei-ne 


ri>,v  ^    ^^ 


w^ 


er  esc. 


^^m 


^ 


rc^ 


9  \      f  _ 


•— ^ 


^ 


?^ 


1 


^^m 


F==^ 


^ 


* 


«: 


PP. 


hAJ)_^J) 


^    h;)j'i)p^ 


i 


^ 


^ 


*^-# 


Krei    -  se: 


ich  bindieBluirfim  Gar-  ten, 


und  muss  in  Stille 


i 


«: 


^ 


^^ 


m 


ten, 


war 


* 


pp^    I    — ^         ^- — j — v- 


i-ji'''  f  •>  ^ 


^ 


s 


^ 


^ 


^ — r- 


f 


idition  Peters. 


7097 


10 


Der  Einsiedler. 

(Eichendorf f.) 


* 


Langsam. 


P 


Op.  83  Nr.  3. 


^^ 


t. 


i 


3. 


1 .  Komm,     Trost 

2.  Die         Jah- 


der  Welt,     du 
-  re     wie       die 


Stil    -     le  Nacht!     wie 
Wol  -  ken  gehn^      und 


^''  p  f)  p  p  J  J    I  'i      ^  r  I  J^J  J' 


steigst  du   von  den    Ber  -  gen 
las  -  sen  mich  hier  ein  -  sam 


sacht; 
stehn. 


Lüf 

Welt  — 


te    al-    -     -le 
hat  mich         ver  - 


i 


h  J    \ 


* 


? 


? 


^ 


schla 
ges 


^ 


fen. 
sen. 


Ein  Schif    -     fer    nur       noch,         wan- 

Da  tratst        du     wun  -  der-        -bar 


•  der-müd', 
zu    mir; 


i 


J.  J  J  j  I 


t 


t=^ 


^t 


i 


m 


Ä*: 


tri 


^^  j  p  j^ 


^ 


s 


^ 


^M 
^'^F 


singt        ü  -  ber's  Meer     sein  A-      -bend-lied        zu  Got 

wenn       ich  beim    Wal  -  des  -        -  rau  -    sehen  hier       ge  -       -  dan 


-  tes     Lob       im 

-  ken  -  voll       ge 


^ 


5 


^=i 


^E 


n 


^^ 


V- 


zn 


Edition  Peters. 


7097 


^ 


s 


* 


m 


* 


p 


^^ 


i 


Ha-      -fen. 
ses-      -sen. 


3.    0      Trost       der  Welt,  du 


!>  i'  n 


j'  J  J^  u 


11 


r*f 


^^ 


g 


r^ 


i^^ 


7^     # 


^^ 


^ 


jt?2^ 


5S 


-o- 


i^ 


^^ 


f^^ 


^=r 


^ 


^* 


i 


^ 


i 


r-p-^ 


* 


Stil 


f-  ij  i'i  ^ 


le  Nacht!     der  Tag  hat  mich    so    müd'     ge-        -macht^ 


das 


i 


« 


? 


S 


^•-TS 


1* 


-6 


i 


F^ 


* 


^ 


¥=» 


^ 


^ 


f 


* 


^ 


wei- 


fe 


•  te    Meer         schon 


dun  -  kelt, 


lass        aus  -   ruhn  mich     von 


^j 


^ 


^ 


* 


23 


^^ 


^T^*^   r^ 


zz: 


i)  /jJ      i^ 


5^ 


w — _: ~: 


§ 


S 


^ 


i 


g 


^ 


#^     * 


Lust         und    Noth^ 


bis        dass  das     ew'  -   ge  Mor  -    gen  -  roth       den 


5 


^ 


Pf 


1^ 


a 


5 


m 


5-^i-^ 
^ 


e? 


r\ 


^ 


J^  j  j  Ir 


* 


ta 


Stil  -   len  Wald  durch  -   fun 


-kelt. 


^^ 


ns 


^^ 


^^ 


i 


S 


f=^ 


1 


^ 


i^ 


f==r 


pp 


r\ 


\y 


~: — 'zr 


ition  Petens. 


7097 


te. 


^ 


12 


Der  Handschuh. 


(Schiller.) 


m 


Mit  durchaus  freiem  Vortrag. 


Op.  87. 


."'J^  i)  i)  f  •  i< 


j.  1  J^  I  J-  ^S 


s 


E 


4. 


Vor  sei-nem  Lö  -  wen  -  gar-ten, 


das    Kampf- spiel    zu     er 


m 


4& 


I 


^ 


S 


-ö- 


warten,  sass  König      Franz,. 


ä    ä 
und  um  ihn  die    Gro-ssen  der    Kro-ne,  und  rings^auf 

#  — 


ii 


« 


a 


i 


<5^ 


i 


i=gt 


K 


f^ 


i 


i 


? 


^s-=- 


^ 


-(^-^ 


p 


SJZ 


J   ;ii)  J    p  p  I  f"'})  J^J  ^  vJ^  i)  J^|^iil> 


^\ 


-G # 


ho  -  hem    Bai  -  ko-ne    die  Da-men   In     sdiö-nem     Kranz, und,  wie  er 


l 


fe 


i 


SSL 


rf^ 


^ 


ffi 


1 


S 


zz: 


5^ 


I 


^ 


'$0. 


^ 


Ü  «V)  i)  .1 


5 


^^^^^^^^ 


?^ 


^ 


3t 


thut    sich  der  Zwin-ger, 


winkt        mit      dem 


und  hin  -  ein 


^M  i>  J^ 


^^ 


ll 


mit    be  -  dädi  -  ti  -  gern      Schritt       ein 


Vö    -    we 


13 


-^ 


^      -^     i)     i)       i^ 


tritt, 


und  sieht    sich 


S 


^ 


d 


n- 


^ 


Ä 


* 


i^ 


3 


^=^ 


i 


r-r 


T 


:1       7 


\> 


I 


i 


i 


f  JU    i  i» 


^5 


i 


stumm 


rings 


um 


mit    lan  -  gem 


Gäh  -  nen,  und  sehüt  -  telt    die 


^bj^^ 


« 


m 


i  •'  i  [,£■'*     e  "'  ;t      ^  Li  •; 


I 


^ 


/?N 


i     i  ''  ii    J)  I  i    ii. 


32 


XE 


^ 


Mäh  -  nen,      und  streckt  die       Glie  -  der  und    legt. 


sich 


I 


i 


nie 

/TN 


der. 


^ 


55 


3i: 


^ 


1  o-^„__-jiö 


P 


^jlX^ 


I 


^ 


^ 


P 


ö 


"7^ 


31: 


o: 


-o- 


5~nrt — £     7  '  # 


t^ 


<iBuJ 


ir:sr 


C^ 


"v:^ 


I 


^ 


^^ 


^ 


^ 


r  ^  r  I  M  p  i 


<>     ff 


^ 


Und  der    Kö    -   nig    winkt       wie   -  der,  da  öff-net    sich    be-hend    ein 


feSB' 


^^ 


* 


i 


t 


3^ 


] 


^ 


t^. 


S 


^ 


^ 


* 


F 


^t 


^ 


* 


^, 


* 


^ 


^/CN 


I 


zwei  -  tes  Thor,  "daraus     rennt     mit    wil  -  dem    Sprunge 


ein      Ti  -  ger  hervor. 


i 


i 


^ 


^ 


«/%. 


^ 


P 


t 


^ 


^ 


^^ 


9- 


^^ 


iEEi 


?^ 


rr^ 


Edition  Peters. 


7097 


«tfiüy. 


*^^ 


14 


i 


-^ 


€ 


^3 


i 


''  J^     J^  J^ 


* 


Wie  der    den    Lö    -    wen    er    -    sdiaut,     brüllt       er  laut,        schlägt     mit     dem 


^5 


i 


E 


p. 


i=i 


i 


^ 


s 


PX 


n 


s 
^^^ 


»-=- 


* 


?=T 


^ — -.tr-^ 


P 


.P       7     7 


7     ^  .g: 


I 


-PTT 


:ihr 


pV. 


fe^ 


-J^ 


r  p  p  I  "p    '  ^  ^  ^ 


p 


ii.  ^j) 


ES 


5 


Schweif   ei-nen   furcht -ba-ren       Reif     und      re  -  cket  die 

A 


r 


^-f — # 


I 


Zun 

T 


P 


i 


und    im 


^^ 


f 


s 


* 


^ 


3 


^•r  V  -i^  i    0. 


I 


t* 


s 


A 


i 


4^ 


23 


!f 


^ 


P 


W      ,     E 


* 


t 


-^-^ 


W 


w 


^fr 


7   --^ 


* 


i 


^ 


1 


IhJ' ^  i' 


^Pl 


^^ 


~* ir 

geht      er    den     Leu, 


Krei   -   se       scheu       um 


* 


grlm    -     mig  schnurrend; 


1 


m 


s 

-^^^—9- 


ij:     T 


irf 


T. 


1L^ 


^ 


«^1 


i 


^ 


/  / 


^ 


? 


p^^ 


5" 


■^ 


7" 


Und  der 


I 


S 


© 


Kö  -  nig  winkt    wie-der_   da 

rs 


speit      das    dop  -  pelt     ge  - 


h 


% 


A 


Ä 


•/      •/^ 


% 


fc=J 


Ü 


^ 


^ 


^ä* 


V' 


V-l,  H  jt    1  r 


g 


^B 


4. 


S 


:3= 


2=0 


Edition  Peteps. 


7097 


<52ö.      *    *t£a.      * 


i 


15 


[?•  p  p  np~r  I  p  p  p  A^^^ 


g 


? 


öff  -  ne  -  te         Haus. 


I 


zwei    Le  -  0  -  par  -    den    auf 


^ 


# 


ein  -  mal     ausj     die 
A_ A 


7      •/      ^^ 


m 


'  ^  K-  ^ 


— A— 


^ 


E 


^ 


r/     V  1..^ 


E 


E 


«a. 


f 


l>3 


J:=A 


i^li^ 


^^'wp  ^  u^  PI  ^-!'7lJ'  p  p  I  '-ij^^m 


stür  -  zen      mit     mu  -  thi   -  ger         Kampf  -  be-gier  auf   das  Ti     -     gerthier;  das 


BS 


i 


m 


i 


M 


^^^^^^ 


4/" 


^^ 


«    *       > m. 


M 


m     m        -m 


^ 


r 


^^  j).a  ^'  p  p  '^p  p  p  h^  p--'  ^  ii  i) i^^Ly»  "^  h  j\ 


packt   sie  mit    sei-nen  grim-mi-gen       Ta  -  tzen,  und  der         Leu. 


mit    Ge 


i 


sr-Hr 


^ 


.  ikt 


^^ 


M 


^h 


i 


LT  «^    T 


# » 


i 


|^3JP    ? 


s 


5?  '-^ — ^ 


P 


P 


iza 


^j 


1  ji  •( 


^ 


fr^ 


^^ 


i 


/ 


Äz: 


r\     p 


^S 


it^ 


brüU- 


rich-tet  sich  auf, 


si 


hv   '»'i!'! 


da    wird's     still; und  he  -  rum  im  Kreis, von 

rs 


i 


te^ 


i 


^i^ 


1 


•>   Kf  •( 


£ 


<     •     < 


S 


n 


i 


3  f 


^ 


5 


=  »J 


^^1 


p 


1^5 


i^^ 


^^S 


13::^ 


^ — # 


|,    j^    I  ^j^  J^  J)  j)  i).  ^i  j)  I  ^^ 


^i» 


^ 


*F 


'>•>•> 


Mord  -  sucht    heiss, 


^    ^   T    V     p-     f    ^         V 

la -gern  sich  die  gr'äu  -  li  -  chen  Ki 


gr'äu  -  li  -  chen 


:a.tL, 


Da 


h 


£^ 


1^     ^^  • 


ki: 


m 


:^ 


/^ 


i 


•<•>•>') 


s 


lition  Peters. 


:z     •/*/•/    7 


7097 


1  -1 


16 


I 


* 


i 


^ 


£ 


5S 


Jrr^v 


I 


fällt        von    des     AI    -    tans 


^     P    ''P-    P     P 


Rand      ein      Hand  -  schuh  von  schö 


i 


f 


Ö 


ner 


« 


£ 


^^ 


:fc:1 


* 


^ 


i 


;  rP 


1^ 


fTspp      3 


l^ 


/^ 


T  J^  il  Ji  bJ^^   •?  j)  J 


4t 


s 


r>^_nsp 


j»4J'  I  P    Ji  .^ 


Hand,    zwischen  den    Ti  -  ger 


und  den    Leu'n,  mit    -  ten    hin  -  ein.      Und  zu 


Pw^ 


rs 


i 


^ 


^^ 


V    *?     .S 


5E 


IP 


^ 

^ 


I 


(^ 


^ 


l 


r\ 


k 


1 


;^ 


I 


'l'- 


-^-^ 


^R 


1*E 


vi/ 


v:> 


*f 


ö 


Ä 


£ 


^  iiJ-  I  j)-  Ji  ;>  fff     p 


f^ 


^^^ 


Rit  -  ter     De  -  lor  -  ges,  spot-ten-der    Weis'        wen   -    det    sich     Frau    -    lein 


1 


* 


f 


^ 


.1' — « 


m 


■^ — fr 


^^-^^ 


u 


f=f 


j.  1   I 


^-^•%c  c   c   c 


•  • 


•  • 


•  • 


0   0 0 


$ 


i 


» 0 


-^— ^ 


pm 


p 


* 


p  I  p  ^p  p  r  ii 


^ 


p  ^p  p 


1^ 


# 


Ku  -  ni-gund:  „Herr     Rit  -  ter,  ist    Eu  -  re         Lieb' so heiss,    wie  Ihr  mir 


i 


i 


IN^ 


£ 


•=3: 


n 


;:^i=t±^ 


fp 


m 


u 


i 


fp 

m 


^m 


p 


i 


^p  r  p  I  ßL^  ^^^^1  mm'^  r   ^i  r  ''•'  p  p 


schwört  zu    je  -  der        Stund',. 


^^ 


to-i  Ji 


ei,  so    hebt    mir  den  Hand  -  schuh    auf! "         Und  der 


jlj-  j'  •>  j 


1 


tfffc^f  ■? 


f 


:a=i 


f^ 


'-^^"JMip-   •     f- 


^Ä 


•    p 


^^ 


•  •>  •> 


r 


Edition  Peters. 


7097 


M 


P  b^'Ui.^^  I  ^"  "r~PP  1^ 


in     schnei 


Rit  -"ter, 


* 


^^ 


lern        Lauf,      steigt    hin   -   ab      in    den  furcht -ba-ren 

^  A 


V 


i 


7^. 


^ 

m 


fct 


1 


^ 


'^wt^—^tr 


■31 


^ 


i>_ -_-! 


4 


^•i^^ 


i 


^ 


::^=f: 


s 


P  r     P  IP    J)-'MJUU4J4 


Zwin  -  ger 


mit  fe  -  stem  Schritte, 


und  aus  der       Un  -  ge  -  heu  -  er 


<&!>.       » 


* 


J^        J\      J)     I     ^^'       ^ 


^^ 


r\ 


S 


^ 


Mit  -  te        nimmt      er       den  Hand  -  schuh      mit      ke  -   ckem        Fin    -   ger. 


* 


k 


r\ 


E 


? 


-/   •/       */ 


^ 


£ 


^=1* 


P^ü)  r. 


W^ 


T 


S^? 


fP 


ä 


^^^ 


b: 


•>•>•< 


^ 


B 


-r  * 


^ 


Tempo  wie  zu  Anfang. 


<5iZ^ 


-0)  j)  j^  i^ti^  r  ^  l  ^ 


(';  -  •/ 


^^^ 


Und   mit     Er 


stau  -  nen     und      mit       Grau  -  en 


se  -  hen's    die 


S 


^ 

«/^. 


I^P 


M  r  '' 


* 


p 


P='^ 


^ 


^  Jui'  j)  I  ^ 


r    p-    P 


und       E    -  del 


frau 


en,        und 


ge 


^ 


ition  Peters. 


t 


7097 


^. 


18 


I 


P 


^ 


^ — • 


12 


len     Hand-^dmi  zu-rück.  Da  scha 


"m 


rf. 


_s2. 


^ 


^ 


Lob aus    je  -  dem 

8 


I 


las  -  sen  bringt  er    den     Hand-^chiQi  zu-rück.  Da  schallt  ihm  sein 


M 


S 


n. 


h 


^ 


^F^.  i   J 


^ 


1^ 


E 


^ 


*^^ 


Z 


^m 


"5^ 

3t 


I 


P 


77     :^ 


^ 


4 


1    I  l;f>— J    ^^ 


E^EiS 


* 


Mun  -  de,        a  -  ber  mit         zart 


li  -  chem     Lie 


bes 


bück,. 


er    ver  - 


i 


ö 


* 


^  P   "f  tp 


^^^5 


W^ 


^ 


^ 


1 

TT 


-& 


I 


heisst  T^ihm  sein    na  -  hes        Glück,        em  -  pfängt  ihn  Frau 


i 


E:^5 


lein        Ku    -    ni 

"-  * — 


Ä 


Ä= 


^; 


^»nS: 


5=^ 


P 


#* 


1* 


1 


[fi 


'tt^ 


tt* 


r? 


i 


j)  11/'  JT^  # 


^ 


? 


IZZ 


f 


* 


^i»  ifr  r?p  PI  r  p  p^p  ^ 


i 


2 


^^ 


gun  -  de.        Und  er      wirft     ihr  den  Handschuh  in's    Ge   -   sieht:      „Den  Dank, 


RyOj^ 


^h^    i  •'  ^ 


\ 


w 

-ix i 


g:-'^    M 


-n  ^^i  ^E  T  ^ 


/ 


/ 


/ 


h  •'  ^    i,j)  •'  ^ 


^')  •?  ji    ^^^ 


§; 


F 


bi 


fe 


i£- 


. mj  


^ 


* 


•      m 


♦^icht!" 


Da-me,       be-gehr'      ich 


und  ver  -  lässt  sie  zur  sei  -  ben       Stun    -     de. 


«1         llf 


I 


fe 


?r^ 


1^ 


V=^  ^      .^y^^^ 


E 


:5: 


^ 


pf 


1 


2;r 


^ 


5?=^=^ 


I>7 


Edition  Peters. 


7097 


fe. 


* 


19 


Es  stürmet  am  Abendhimmel 


,Orig.  Cis  moll.) 


(Wilfried  von  der  Neun.) 


Nicht  schnell.  (J  =  108.) 


Op.  89  Nr.  1. 


5. 


^ 


^ 


t 


i 


5 


-  bend-him      -       mel, 


es 


M 


i 


zit       -       tert  der 


m 


fififififi  ififififitiLfmi 


^ 


^^ 


Tf 


*f 


^ 


Son    -  -   ne     Licht. 

i- -i>    J 


^ 


i 


1 


m 


^ 


ei   - 


^ 


r 


^ 


^^ 


cresc. 


Ilj    IJ 


r 
^^ 


s 


c 


ne      Wol       -      ke    von       Lust 


^ 


m 


?** 


^ 


32" 


I 


und    Lieb 

^1 


ihr 


77- 
jition  Peters. 


7097 


20 


m 


cresc. 


spricht. 


m 


» 


i      j      r    ^^ 

Die  Wol  -         -  ke,    vom 


£ 


i 


1? 


cresc. 


^ 


^ 


^; 


I 


=^; 


I 


* 


/, 


«^ 


«' 


i 


^^ 


Sturm 


ge  -   zo  -        -  gen. 


ll 


* 


m 


JiJirjjj^nr 


p 


^ 


M 


m • ß- 


dehnt 


m 


f'    V 


/*  */*  * 


«/: 


^^ 


glüht 


#1 


im     Pur  -       -  pur    der        Lie  -         -  be 


und 


^ 


^ 


m 


i 


* — # 


W —     0     ^» W W 


0  0 


0 KT»' 


* 0 


gg 


ijrij. 


^ 


f 


Edition  Peters 


7097 


p 


21 


F^ 


i 


schei  -  det  die  Braut    von  dan  -  nen. 


M:i„^^^   r~i 


m 


-r 


Irl^^     ^ 


die  Wol  -  ke  der  Sturm  ent- 

Ai  A 


fl/'meio' 


cresc. 


P 


^ 


A 


33 


P 


rafft; 


i 


g## 


der       Pur   -    pur 


ist         all 


ver 


-'-y-k  -  .m\m 


z^^^^^^^^^^^^«i^^^ 


^.     4^ 


dition  Peters. 


7097 


22 

(Orig.  A  dur.) 


Heimliches  Verschwinden. 

(v.  d.Neun.) 

Nicht  zu  schnell. 

4"n      ^.t^-fH^F — pp— ^ 


6. 


Op.89  Nr.  2 


Nachts  zu     un-    -    -bekann  -  ter         Stun  -  de       flieht  der 


>rttgl    ^^ 


Mit  Pedal. 


m 


% 


£ 


% 


i 


ö 


-  be  Lenz        die  Flur, 


^^^ 


küsst,  was   blüht,    still 


in  der 


i 


J; 


Run    -    de 


iifi'  II  '      '  ^^m 


^^ 


und  verschwindet  son 
333. 


-  der  Spur. 


Rings  von 


^^^ 
?5^ 


^ 


=5 


# 


i 


V3 


^ 


Ä^ 


4^^J-^ 


^ 


**!  ,      ri^ 


i 


I    h      h 


^ 


S 


^E^ 


J^      J^       p-         ^ 


sei    -    nen      Küs  -    -    -  sen    pran  -  gen        früh  die     Blu  -  men     hold  ver  - 


^ 


,lJ^     .liii^j^     ^^ 


g!j,\-P]jfJ^ 


p 


t 


fc 


^ 


EE^5 


schämt, 


^ 


^ 


dass       an  ih    -    rem      Mund  zu      han  -    gen,      Schmet 


m 


W 


Edition  Peters. 


^ 


|i-®^JJjy.j|^Jii^J^ 


i 


^ 


BW 


^ 


f 


^^ 


-n. 


r 


7097 


-  ter-ling  sich  nicht  be- zähmt 


23 


t 


* 


i 


^ 


A    iiln   ^ 


^5 


^ 


£a 


* 


^ 


£ 


^^^-# 


^^<Ha^ 


»r 

sa  -   gen, 


Doch       die  Leu  -  te      drau-ssen 


dassderLenz 


vorüber 


* 


i 


^fm  "^''sQ^ 


s 


I* 


^ 


feElS^^ 


e 


*=^^ 


r^ 


P 


^ 


^ 


^ 


i 


* 


cresc^ 


r^p  ip- 


t- 


f)j^  II  h   iji  .^ 


? 


^ 


sei: 


und an      wet  -  -  ter-hei  -  ssen  Ta   -    gen      kennt   man 


^ 


t 


Und  wir 


^W 


<"lij  1      IIMi, 


i 


f 


t 


Mi'    i^    ^'    P 


s 


¥ 


den  -   ken      dran       be     -     klom  -    men,     dass  der  Lenz       so       heim  -  lieh 


^^^^^^ 


^^ 


Edition  Peters. 


7097 


24 


* 


fc 


A      >|J)    J         J^iilp    J^  •»   JÜiüiJ^p       J^ 


floh:  dass  er    Ab  -  schied         nicht  ge-nom-men,         achldaslässtunsnim    -     mer 


^m 


'y-l  l  r^ii!   ^ 


5 


^^ 


Ä 


^E% 


¥ 


S 


^^ 


I 


s 


^ 


^N  \  iit-p  J^  j'-  iii^p  J^  ^_i%  ^ 


froh.       AI     -     so  schmerzt  es,      geht         das    er  -    ste        Lieb — ohri  Abschied  von  uns 


i 


it 


^ 


^ 


^ö 


r     p-  11- 


^ 


^ 


fort. 


Ru    -     hig  trügen  wir  das    Schwerste,     sprach^ sie  aus  das  Scheide 


IV     p;   pip  ^^  P'i 


i 


wort,  sprach'      sie  aus    das    Scheiae-wort. 


Edition  Peters. 


25 


(Orig.Cis  moll.) 


* 


7. 


Massig. 


Herbstlied. 

(v.  d.  Neun.) 

M 


Op.89  Nr.  3. 


r   "'CUT 


Durch    die  Tan  -   nen 


P 


^=1 


* 


I'  J^  ji  J^ 


^ 


^ 


^ 


und  dieLin  -  den        spinnt 


schon    Pur 


* 


Ä 


-  pur  her  und 


i 


iS 


iO- 


— <^^ — »-,  I  >- 


-i^ — ^ 


^ 


te.    * 


7097 


26 


I 


Ä 


1 


m 


^^ 


mir  und  Sprü  -  -  che    -    lein, 


^^"  C^kr 


*»- 


f^m    ß    ß 


iö» 


ß   ß  ß 


1 


^ 


-^ — ,1  •■ 


3 


^^ 


fcMi^ 


^=^m 


i 


^ 


i 


te. 


« 


^. 


* 


^. 


« 


pi    ^^Y 


'U  I  ttf  • 


^ 


cresc. 


^m 


i 


^ 


die  mir     sü  -        -  sse     Trö      -      stungbrin-gen 


ob  er- 


P 


* 


^  ttJ      tip 


^ 


\   ^   \   ^ 


storb 


nem  Son    -     nen     -     schein. 


^ 


Edition  Peters 


•iros? 


87 


^ 


1"'  r  J  'tt^- 


g 


12 


Ä 


i 


und  ihr  strahl  ist        oh-neMacht! 


^ 


cresc. 


j    IJ-     i'J  ^1^^ 


i 


Den  -  noch      spricht        von  fer  -  ner        Won   -    ne        grel  -  ser 


Pedal. 


{*\\!         I    I     ..I 


t 


Wip  -        -  fei    Far  -    ben   -   pracht,  den  -  noch      spricht 


^^^^ 


^A^h     ■■■^^■" -ll-^^Mi-^ 


rr 


dition  Peters. 


7097 


28 


grei  - 


-    ser  Wip    -  -    fei 


Far 


ben 


•''Aitf^fctW.Qjfjr'i]  jijQji^ 


Edition  Peters 


7097 


29 


Abschied  vom  Walde. 


Orig.  B  moll.) 


(v.  d.  Neun.) 


$ 


y 


Ziemlich  langsam. 


Op.  89  Nr.  4. 


m\ }  J  i'JMj  i'j'J  j  u  ^  J  js> 


i 


fei 


Nun    schei  -  det  vom  ster-bendenWal  -  de 


r"^"^^  j,j^iJ^ 


i 


^^^ 


i 


der     Wand-rer  mit 


^ 


8. 


i 


;f  f  T  T 


ff 


S^ 


i 


"Hl— ff 


J=^ 


h 


f^ 


1 


Ä 


^ 


^ 


i 


^ 


^ 


..— #^ 


Herz  und  Mund: 


„Wie    wardst    du  mir    lieb  so  bal    -  de, 


I 


lt||ii|ii  i       /  _  , 


i 


^ 


^ 


pf^ 


T^ 


P -»T    ff 


:?         7 


i 


^ 


^ 


i 


sjf 


f 


P 


■XZ7 


4^ 


SS 


^^ 


^^ 


t 


^ 


^ 


^ 


^ 


was    sangst      du    mir      vor        all  -  stund! 


Wohl  wusstMch  dei-ne 


I 


4te 


* 


t 


* 


^ 


P 


s 


<s ^ 


\»»p 


r^ 


rt 


f    pT"  T 


m 


./^^ 


^ 


f 


^ 


f^^ 


ft 


i 


j  I  i.  i> 


t 


Spra  -  che, 


wohl  kannt'ich  dei    -    nen  Sang, 


und 


^» 


f "  fWs  i> 


i^ 


& 


i 


^ 


ft?" 


■  ,     .  a 


«      # 


^P 


■    ■ 


ff 


TZZK. 


T 


s: 


lition  Peters. 


7097 


30 


Pö:  jj'i^  J  iJj  r    if-  ^'-^ 


i 


cresc. 


^ 


will's       an  man-chem      Ta-ge  nach-        -sin    -    gen  trüb^  und     bang. 


Doch 


^^m 


rt 


^*r   •'*tf  f 


I; 


^  j  i   J 


=f 


5 


3 


S 


^^ 


Tm 


3Z 


X^ 


* 


J"*  Jfeg 


f     ? 


TT 


tt^ 


— ii^'^ 


^ 


r    p  p.  r 


^ 


i 


tt 


nun,         0  Wald,  dein         Rau  -  sehen, dein  Brau -sen  lass 


? 


S 


^ 


jfe 


mir 


^ 


A. 


1 


^ 


i 


15 


S 


J^=^=^=1 


i"    ijji 

—  fp^ 


fp 


^te 


m 


A? 


fp 


1^ 


P 


w= 


# # — 0 # 


33 


X^ 


^ 


£ 


i 


^ 


i 


i 


^ 


? 


sein! 


i 


M 


Nicht      AI-         -les  mag     ich 

4 


i 


^ 


tau  -  sehen 


für 


^ 


i 


rr^^si 


>    i 


:2 


f 


3 


r'; 


^ 


I 


e^ 


P 


»/ 


3 


P 


^rf 


^ 


x^  <^ 


Herb    -    stes  Me  -   lo     -      dein!" 


|J!^U^iL-J 


i 


^m. 


wn 


^  f   f  f  T 


f^^i 


Tm 


^ 


o^ 


i 


f  i  f 


5 


^ 


^ 


rfTf 


1 


f 


^ö 


si 


^^«-^^ 


-J.    ji«B^8J  h 


•  J      I 


w 


t 


p 


-o- 


-o- 


Edition  Peters. 


7097 


(Orig.  B  dur.) 


Ins   Freie 

(v.  d.Neun.) 


9. 


i 


k^ 


Frisch. 


^jTW 


X 


31 


Op.89  Nr.  5. 


J»        J^    J  I 


i 


t* 


\>'Vi\  - 


i= 


/ 


"/lKM^  -    ^ 


£ 


ij 


a 


^^«=^^=.'':^^-^ 


C 


^S 


N- -^ 


^ 


Mir         ist's       so    eng 


§EEä 


/ 


3 


S 


*— » 


i 


<^  I 


# 


i* 


''  r  rpr  i'^'j  i^ 


^ 


^ 


^ 


i 


^ 


all-ü-ber-all!         Es  schlägt  das  Herz  mit      lau-tem  Schall,         und  was  da  schallt,  sind 


k^ 


£j 


j  u  r j 


^^ 


oresc. 


^ 


^ 


^ 


5 


Lie-     -der! 


Aus  düst  -  rer    Mau-ern    ban-gem       Ring  flieg'  ich  ins 

f  ff 


Wei-te        froh_  und  flink: 

k  \>  r 


da   atm'  ich    Won  -  ne     wie 


m 


'm  i  fjff 


5 


=^21 


i 


1  \\Arr  r 


^ 


i 


^ 


s 


y 


-^ 


i? 


i 


!* 


^fe 


^ 


J' 

*- 


i 


#H^ 


»ff 


^ 


fi  r» 


1 


+3 «.    « 


Da 


azza 


P  t;      r. 


•dition  Peters. 


*    <5^. 


7097 


* 


32 


|l;'VSJ.        J)^-^^ 


fef 


f  ^  r  i^j-  ^'  ^  I 


flat    -    tertaus      der    off-nenBrust        die      Sehn -sucht  nach  ver- rausch- ter  Lust  und 


m 


Et^-^ 


Vi 


Im 


unr 


^1=5 


P 


^riA>  J    W'j  ^ 


i=^ 


ü 


^ 


^,       vpj    vj>|p-     ^^ 


3^3a 


±«a 


fei 


^ 


^ 


:s 


[^i^''iJ-    i'r^ 


te 


^ 


^^ 


nach        ge-hoff-ter      Won-ne: 


? 


i 


S 


die         Win  -  de  tragerfs      him  -    mel-an,  die 


* 


t*=^ 


mr=H 


\A 


te 


^ 


ä 


^^ 


ii^ 


>  '>    V     ^ 


1^ 57 


^    •?   fJJt 


^ 


tv 


»Ife 


g 


r=^s 


fe 


^^ 


te 


eresc. 


^^^ 


Gräslein     ge  -  ben     Für-bitt''    dran,  sich     nei-gend  in     der      Son-ne. 


^\)]>     '/jJ-/    l^^f 


5^ 


rWi4 


^^ 


^ 


cresc.    \f 


^ 


l> 


TW 


» 


* 


!* 


m 


X 


i 


^^ 


Mir 


ist's     so  eng 


^^ 


all  -  ü  -her -all! 


f 'i'^  j  fl  H 


^^^ 


Tf  fl 


-6- 


3 


5 
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5 


az^ 


:r-# 


#-*- 


■ — g 


rx 


Ä 


5 


I 


i* 


V  \i     T 


^ 


s 


i 


^ 


Es  schlägt  das  Herz  mit  lau  -  tem  Schall, 


•    ß  P"  P 


und  was  da  schallt,  sind 


i 


k^ 


:5i=* 


* 


fclz 


g-^y" 


^ 


I 


:2L 


I 


^ 


^ 


:^ 


^ 


*/ 


i: 
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1  V     .§ 
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I 


tVEZ 


^ 


^ 


J  Mj;  J 


i 


er  esc. 


Lie-     -der! 


^^ 


^ 


Aus  düst   -   rer    Mau-ern     ban-gem      Ring 


% 


Ä 


flieg' ich  ins 


Wei-te        froh    und  flink: 

3= 


^^m 


^ 


Ö2 


^^ 


=^ 


da  atm'ich    Won  -  ne  wie    -    der, 


da  atm?  ich 


/   H 


W 


i=i? 


H 


r^Q" 


W 


L^  >^^  i     i  ^J-  ii^^TJ 


3 


i 


* 


a 


f 


^ 


Won    -    ne  wie    -   der 


J.  i*  r  r  I  p-     JO  J 


es       schlägt  das  Herz  mit       lau-       -  tem  Schall,und 


was     da 


a,  schallt,  sind      Li 


^  J^  i'-  ji  r  ^ 


-  der, 


und  was   da  schallt,  sind 
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(Orig.  A  moll.) 


Röseleln,  Röselein! 

(v.  d.Neun.) 

Nicht  schnell. 


^_^__^  Op.  89  Nr.  6, 


i 


Rö  -  se-lein,        Rö  -  se-lein! 


mus 


t 


sen    denn  Dor-nen  sein? 


^ 


rf 


10. 


F^S 


r 


^ 


i 


I 


* 


(M.M.  J  =72.) 


^-     J^fl    iil>^ 


1 


* 


^ 


?3| 


^P 


^ 


Schlief    am  schatt'gen     Bä  -  che-lein     einst_ 


m\ 


5 


^=g 


S 


^rt 


t^ 


fei 


rfr^ 


ö 


i 


s 


g 


^ 


p 


v^ 


Mit  Pedal. 


i 


pflückt' es  auch  und  küsst^  es    fein;  „dorn-loses    Rö  -    se-lein!^ 


It 


S 


^ 


^ 


^ 


# 


m 


^ 


i=^=i; 


y^ 


3-t 


•6»- 


Ö 


h 


*E^ 


Ö 


i. 


^ 


f 


^ 


1 


22 


Edition  Peters. 


7097 


35 


—  J#— 


f 


Ich  er  -  wacht^  und  schau  -  te  drein: 


„hatt^  ich's  doch!  wo  mag  es 


^m 


fe 


\A f  f  f 


»— •■ 


JüftY  Pedal. 


^m 


^ 


V 


*     t    tt 


^— ^ 


I 


fc 


ritard.  - 


^^ 


^S 


^ 


* 


ti 


i 


? 


r.  ^-  pir 

hem  stan-den  nu 


<s»^ 


1 


90^ 


sein?^i__^Rings  im    wei  -  ten  Sonnen-scnein  stan-den  nur  Dorn-röse-lein! 


^^ 


P 


S 


fc 


^ 
T« 


^ 


3f« 


-^H* 


-^-< 


^ 


Jt    # 


ttJ|t>l:ffl 


I 


ritard. 


P 


i 


Sl 


^ 


f^ 


I 


I 


*OT  Tempo 


i^-Hi  P  J'  l>^^ 


Mfl-  i'J   ^  IJ-   I 


^E^ 


I 


fc 


Und  das  Bächlein    lach  -  te  mein 


„Lassdu  nur  dein  Träumen  sein!         merk  dir's fein, 


iS 


^^ 


^ 


f^:-w 


im  Tempo 


^w 


« 


:3=i 


^f~T 


^ 


f      f  f  f 


t=l 


^ 


P 


i 


» — ► 


» — » 


^ 


? 


;» 


I 


«: 


^  r  j'i'iP'p 


i 


^ 


P 


merk  dir^  fein, 


i 


«: 


Dorn-röslein    müssen  sein,  müssen  sein!" 


^^ 


s 


lE^ 


p   *      * 


^=^1 


h 


^ 


^S 


1'  I  « 


# « 


P 


EEii! 


to. 


*    ^.* 


ii-i    7     ^ 


MtY  Pedal 
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Lied  eines  Sclimiedes. 

(Lenau.) 


11. 


Ziemlich  langsam,  sehr  markirt.  (J  =  los.) 


pU''l-\ 


Op.  90  Nr.  1. 


* 


r  r  r  r  Ir  p  r  M^  r  r  r 


1.  Fein  Röss- lein,    ich     be  -  schla  -  ge  dich, 

2.  Trag'  dei  -  nen  Herrn  stets  treu  dem  Stern, 


sei  frisch  und 
der  sei  -  ner 


* 


Ssi 


f         3 


^ 


9       0p  M^^\  •*  P 


^ 


7~ 


3  ^T 


f  i  jr    n-^r^T  r 


"^^ 


3 


1 


E 


^ 


* 


fromm, 
Bahn 


^ 


*     » 


^O^ 


? 


5 


y^ 


und      wie  -        -  der    komm,  und 

hell      glänzt vor  -  an,  hell 


wie  - 
glänzt 


der  komm! 
vor  -  an. 


FT? 


^"^ 


% 


^ 


w 


H     r    iy 


I  ^.Q 


^ 


f 


(i?er  letzte  Vers  piaTW.J 


X  \\>.    II 


* 


?^ 


f  P  r  ^  1^  r  ^ 


* 


^E 


3.  Trag'  auf  dem  Ritt  mit      je -dem Tritt 

4.  Nun   Rösslein,  ich   be  -  schla  -  ge  dich. 


den  Rei  -  ter      du  dem 

sei  frisch  und   fromm,  und 


i 


?  [>  Ir  <=fe 


i 


■f   mo  9  ^,9—m& 


m 


i 


3 


äö 


m 


r^ 


3 


r^ 


^^ 


r  i 


f 


r  r-r 


ZT 
7 


fe 


^ 


S 


1. 


2.      r\ 


<5M- 


Him  -  -  mel        zu,  dem       Him  ■ 

wie  -  -  der     komm,  und       wie 


-  mel      zu! 

-  der 


komm! 


i 


i 


m 


"t 


i: 


m 


I 


1. 


'      0O    — 


2.     r\ 


^ 


Se 


^- 
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A  JLI< 


12. 


^^^ 


Op.90  Nr.  a. 


^ 

•k«!  r 


^^ 


Dem      hol  -      .  den 


P 

V=  i,^>  g  i) 


^ 


^1^^ 


JlfiY  Pedal. 


S 


^ 


l=^Ml=^l 


^ 


♦  ♦      # 


1» — »— » 


m 


Lenz    -    gescliniei.de,  der  Ro-se,  mei-ner  Freu  -  de,  die     schon      gebeugt    und 


J" 


«— • 


^ES 


nju  V 


blas  -    ser 


# 


vom         hei 


^ 


^ 


ssen  Strahl     der       Son    -    nen. 


k^ 


^^ 


•/•lIM>  l.^ 


^1^ 


i 


^ 


i 


■^* 


5 


!)•>•> 


^ 


1   ?  ? 


^ 


-^— T 


^ 


•/•/•/ 


J)  I  f    J)  r    ;,  i^rt 


reich'  ich    den     Be  -  eher     Was  -  ser 


aus    dunk  -  lern,  tie  -  fen 


p^hMrt 


Bron  -  nen. 


•'•'JiiiJüO^IJ^^ 


")'  hh 


1 
pp 


^ 


i 
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^ 


vom  Stil  -  len  Strahl  des     Schmer  -  zens 


P 


bist  du    ge  -  beugt       und 


* 


rt 


i)  ^  1 


ipzjbj^^bj; 


^ 


:'itl  i  a 


& 


rf    tf     <^ 


f 


«-^ 


^ 


^^5 


^^^ 


5 


S 


^ 


S 


A 


blas  -  serj  ich       möch 


P 


i 


^ 


^ 


1 


te   dir      zu    Fü-ssen, 


wie  die-ser  Blu  -  me 


9-0- 


^ 


i 


/     TTt^,: _     jl    g        ^   g    i 


f=r=^ 


p 


^* 


C      v^tfC    V 


1 


^^ 


F  •/  -/  tjf 


Ä-»- 


i 


m 


h^  n\r^t  > 


e 


Was  -    ser,  still  mei-ne      See      -       le      gie  -   ssen 


i 


1 


-^ — ^ 


9-tfittitf  })fj  ^ 


CJ^ 


Ä 


^E^ 


-^ — ^ 


?^^ 


ö 


y 


Könnt'    ich  dann    auch 


nicht  se     -     hen 


dich 


5 


i 


J^     •'K>>ji.^ 


^ 


ffi 


v^fA  4- 


M^ 


ttr-" 


«-:    xtt>-: 


XI 


^ 


^ 


rf^ft  rr  ii^'' 


^ 


fc^ 


Ä^ 


Bf  r  ^'i^r'  ^ 


•r      •) 


i 


I, 


m 


freu   -   dig       auf    -      er  -    ste     -      hen! 


S 


i"iiiijtli' 


llAikb 


i 


«-^ 


»i 


1 


sNriili- 


^-jy^ 


«»t:»r* 


*>tllt*tt  '"^ 


cresc. 


#t=f 


S 


i 


^ 


1 1 1 


^gg 


»-^— ^ 
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i 


Der  letzte  Vers 


^ 


Tu   iiil 


s 


ta=5 


^ 


^ 


? 


Dem   hol    -    den     Lenz  -  geschmei -de, 


I 


k^ 


^=¥=^ 


? 


S 


^M 


^ 


m-m 


«— • 


^^ 


s 


i=r 


Mf^l 


♦  »  ♦ 


»»     »»* 


» — • — :=—9 


^^ 


JtfiY  Pedal. 


pf^ 


3 1 


^ 


iiJ^  f    p  I  f    p  ^ 


pp/i^||r   r"^ 


der  Ro-se,  mei-ner  Freu  -  de,  die    schon      gebeugt     und  blas  -  ser  vom 


f ''''  j.  iij; 


^N 


^^=^f 


^^ 


^=>.''i>  gi  ^- 


S 


P 


ÖS 


IM  y  y  f  y 


i 


i 


1^ 


ö 


^ 


i 


a 


^^ 


r    p  if 


hei 


ssen  Strahl      der      Son    -     nen, 


reich'  ich    den    Be  -  eher 


k^=m 


ör 


rr — r^ 


^ 


* 


ö 


i? 


=R 


-/    -/  qf- 


Jz 


3jl. 


i 


i* 


^ 


s 


^^ 


^^ 


^ 


^ 


•/     •/ 


^ 


Was  -  ser 


aus      dunk  -  lern,  tie  -  fen        Bron      -       nen. 


\i 


h>  J^  .  F 


w 


a ^ 


=^ 


7         •/ 


^i 


r-=- 


ItJt 


l 


1 


fc 


i 


a        aziza 


fciizzz?^ 


tj^    ^1^      #    4TF 
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te 


£ 


P^ 


^i 


7*"=^-="^ 
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« — « 


P 


Ä 


W 


^^^ 


^ 


^^^ 


a      V    < 
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(Orig.  Ges  dur.) 


Kommen  und  Scheiden. 

(Lenau.) 


.  Mit  inniger  Empfindung.  (J.=  eo.)      p 

m  ft      -      I   -    I , .,  ^ 


Op.90  Nr.  3. 


Ö 


^ 


^^^ 


-^-^ 


^ 


So    oft       sie     kam, 


er 


tt 


s 


ä 


-e- 


*/    ^      •/ 


^ 


^ 


^ 


13. 


4 


i» 


ä 


cresc.   jjp 


^latFg 


^^ 


•/     ^       •/ 


Mit  Pedal. 


I  Sh  j  JU)  Ji  J^ 


jrrr"  ii  •>  i^ 


P 


•/•/'/ 


^ 


schien      mir —      die      Ge    -    st  alt 


so        lieb  -  lieh  wie     das 


fc* 


m 


% 


^ 


>^jfJ      ^^ 


^ 


5 


F 


iÄ 


^ 


(%r  1'^''^:^  J^^^ 


Ö 


^^ 


-^— ^ 


^ 


y 


er  -   ste  Grün    im     Wald. 


Und  was    sie    sprach, 


w 


£ 


Pt^ 


^ 


^ 


cresc.  jp 


¥ 


p^ 


i^ 


^^ 


■^-^ 


-<5l^ 


W 


# 


li 


ö 


=^^ 


i      V    i)  ttJ' 


'Z        1      ■ 


s 


^ 


^ 


drang       mir    zum         Her     -      zen      ein 


süss     wie     des 


^ 


^  V  j)  rn^ 


£ 


^ 


^te 


t 


jl 
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i 


^^ 


)J^^      ^ 


£ 


^^— ^ 


Frühlings    er  -  stes     Lied. 


Und        als       Leb  -     wohl 


sie 


^^^ 


^l d 


5 


1^ 


1 


^ 


p 


rt 


g^^ 


^^ 


3S 


P 


g^^ 


"r  p  I  ^-  J 


5E^ 


^ 


F 


wink  -  te      mit      der       Hand, 


war's,       ob      der        letz    .    te 


I 


a 


-f^=^ 


<9?^ 


tpe 


2: 


3 


¥ 


«»-^ 


-<9 


rt 


'^ ,,  ^f 


\f-' 


m 


$ 


I 


zurückhaltend 


m 


h  J    J) 


/^ 


5 


fe£ 


Ju-gendtraum    mir      schwand. 


Ä 


^  im  Tempo 


^ 


^^^ 


:± 


^ 


^ 


« 


2i 
■S>-. 


W^ 


zurückhaltend 


^njTl'- 


rs 


S 


2SZ 


f 


f 


* 


Ä 


1 


SA 


S 


^ 


^ 


^3 


^ 


S 


^ 

^ 


■9-, 


■r 


'•y-hh  ,  n 


i 


-i^=p- 


r^^ 


f 


f 


r^=f 


^ 


£t£ 
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(Orig.  H  dur.) 


Die  Sennin. 

(Lenau.) 


I 


i 


t 


Nicht  schnell.  (i^=  92.) 


^r-^?~i 


-8- 


7  •? 


^ 


fc 


Op.90  Nr.  4 


^^ 


i 


Schö-ne      Sen    -    nin,  noch  ein 


# 


fcS 


m 


14. 


^ 


"^it — * — * — 
pp  „ — ..^ 


* — * 


* — * 


^ 


^^ 


J^ 


f 


r=f 


Mit  Pedal: 


r 


i 


K 


^ 


M  ^P  ^^  I  r 


^ 


mal 


sin    -    ge   dei  -  nen    Ruf     ins     Tal, 


dass   die 


^^^ 


1 


S 


Ö: 


-^^T^^T^ 


* — * 


^«'^  r?^ 


^ 


-: r 


Aä: 


r  r  iu^ 


k 


:s-^ 


I 


fe 


I 


ü 


er 


P 


I 


f  ro    -    he   Fei     -         -    sen  -  spra     -    che  dei  -  nem    hei     -     len  Ruf 

1 


3 


1 


'  U    '4- 


#    *#-*ji=' 


'    4    '» 


ji    m    ^fJ!|=^ 


1^ 


P 


3   ?  «^  ^ 


:«?F 


i 


f 


f 


t        t 


f 


1^  ^11^  J''    J-    ■< 


r-J~ii 


C/^'ip   ;.  £r^'] 


7         7 


wa  -   che! 


Horch,  o     Sen  -    nin,       wie  dein 


^^m 


y 


m 


^ 


4^ 


r 
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p 


;  in  J^     ii 


Und    ver   -    las     -      sen 


^m 


wer    -     den 
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3 


i^ 


i 


3. 


^  ,, _ 


#=-^ 


^ 


7 


f 


r 


r 


r 


i 


liä 


s 


^ 


stehn, 


trau 


rig  stumm 


her 


i^ 


f 


:hj-m-^ 


»s^; 


C 


?^ 


^F^^^fSt: 


_^ j». 


-—— 0- 


■"^^^ ^n — 


«-=- 


«  — 


cresc. 


zurück- 


^'Q^ü-^Q 


«$^3. 


* 


i 


fc 


haltend 


-    Pi 


ji.  "ii^in  ji  j^fl  ^^ 


^m 


$ 


zm     -      nen, 
haltend 


und       auf    dei  .  ne    Lie  -  der      sin    .     nen . 


v-h^  ^"Q^  g 


$ 


U 


l 


1 


w 


r\ 


^s 


fe 


ritard. 


Verhallend. 
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r\ 
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W. 


-w 


■560). 
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Einsamkeit. 

(Lenau.) 


t 


kfe 


(J   =    96.) 


^ 


P 


Op.  90  Nr.  5. 


^ 


Wild       ver-wachs-ne    dunk  -  le 


!* 


&m 


-» 


s 


xsm 


^1*-» IT 


15. 


PP 


w- 


V 


y^fe<^o 


i^ 


^^ 


^5 


ÄI^- 


^ 


^ 


o- 


i 


te 


^ 


5 


^N 


i 


kpA 


^^ 


^ 


3^ 


Fich-ten, 


^ 


^ 


lei    -    se  klagt  die  Quel  -  le       fort;  ritard. 


ta*A 


'°toLüd 


0|# 


x&c 


Jpl        i^» — ^ 


ffl^ 


¥ 


s 


1^ 


JB 


ii 


ilÄ 


^ 


PQ- 


¥ 


O- 


i 


fc 


Jüvi)i)ir-  ^'J     1^  iiiip   ^^ 


2^ 


* 


y 


n 


Herz, das  ist  der   rech  -  te  Ort 

im  Tempo 


für  dein  schmerzliches  Ver-zich  -  ten! 


^ 


UM 


m        ^. 


^ 


!<:^ 


Ä 


^^ 


53| 


^ 


351 


lA 


^ 


S 


^ 


;.-jf;.^-» 


^ 


P 


Grau   -   er Vo  -  gel     in    den        Zwei-gen^ 


ein  -  sam 


* 
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Z2jE 


¥^ 


ff 


"E" 


«i 


ra 


LXiT 


Jti: 


fS 


1^ 


301 


T5- 


y 


lÄ;^ 


a 


^ 


^■^'H^^ 
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-<9 


dei-       -neKla-ge      singt, 


und  auf 


dei  -  -  ne 


^ 


i 


ä 
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m 


f^      P\m      J       11^' 
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Fra   -    gebringt  Ant  -  wort  nicht  des       Wal  -    des  Schweigen. 
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^ 


^ 
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Wenn's  auch 
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^ 


^ 


* 


v-i.^  r- 
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SE 
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"T-"^ ^ 


f 


Wei- 


nen     geht, 


dei 


ne         Lie  -     -      -be 


i 


k 


i 


riß  "b3 


fe 


^2 


-o<» 


zs; 


cq:^ 


TO 


LLsr 


s 


er esc. 


* 


;:» 


E 


f^ 


Hat 


-o- 


fe 


i 


fe 


i» 


ij  j_ 


^ 


^6^ 


Gott 


ver  -    steht, 


dei  -  ne  tie  -         -  fe. 


1 


i 


a 


~^ß\ 


^ 


xsp 


* 


"^ 


U       "\ 


^ 


^^ 


^ 


i» 


^ 


tl 


7 


5 


[ZM 


fei 


ö: 


^ 


o- 


iEfe 


i 


fe¥E 


hoff 


* 


nungs  -    io-     -       -se! 


k^ 


^ 


s 


£ 


^p- 


^ 


^ 


LU^F^ 


S 


^ 


ii*'*Jt>i 


JJ 


m 


E 


m 


-o- 


35: 


1 


/?\ 


^ 


^ 


i 


3 


^ 


^ 


S 


^^ 


\/m*     \>J) 


S 


SB 


4J5]1 


^?t^ 


-o- 


'3i 


^ 


ü 

^ 


S 


-o- 


-o- 


f 


Edition  Peters. 


7097 


48 

(Orig-.  Es  moll.) 


Der  schwere  Abend. 

(Lenau.) 


i 


y 


(J  =  104.) 


Op.  90  Nr.  6. 


m^ 


* 


i 


~* 

hin  -  gen 


^ 


Die       dunk-len        Wol-ken 


16. 


rf 


^ 


IS 


1^ 


i^^ 


^ 


^ 


± 


5-^ 


fi:i3 


-^-^ 


tSM- 


r^: 


H 


* — # 


i 


ifr^ 


f 


f-: — ^r< 


J     \-  \  \  \ 


M. 


r   r   f- 


# 


^^ 


^xm. 


i 


P 


her  -    ab      so  bang  und  schwer, 


5 


wir       bei  -  de         trau    -     rig 


i 


i 


^=^ 


-e 


If 


Ä 


3 


i 


rf 


P 


diTii. 


^^ 


^-h 


a± 


i 


Ü 


* 


i^ 


^ 


i 


-r 


f   / 


* 


tt 


^ 


#^ 


i^ 


Gl 


* 


y 


gin   -    gen 


im       (iar    - 


— '       -öl- 
ten     hin 


und 


^^ 


^ 


% 


her. 

-(9- 


^ 


I 


W^^^ 


ifc^ 


fefe 


sEÖ 


I» 


^* 


v^tf||i'tt  ^  M. 


-r 


i> 


^ 


i^ 


fefe 


fefeE 


1.    I  N       •: 


#^ 


^ 


1 Q— I 


f  O         I 


i 


I 


feft 


So      heissund    stumm, so  trü  -  be 


m 


t: 


VP 


•<:>- 


''^\h  \  \  \ 


J 


ü 


wä 


5i 


2± 


ä^ 


^i 
3^4 


:Ü 


i^ 


3 


a 


13! 


i 


tt 


f 


f-^r- 


r  r  p- 


J    \  \\  \ 


jß- 


i 


# 


s 


i^ 


p 


ISZ 


und     stern-los  war  die  Nacht, 


so 


ganz    wie 


uns     -      re 


Edition  Peters 


49 


I 


A 


iEt 


Lie    -    be 


zu       T: 


rä 


nen      nur 


^ 


t 


■<9- 
ge  -  macht. 


»^ 


■fi-      ■#-  .     » 


^^ 


ÖeI 


Hs 


^^1 


feE 


Ö 


F^ 


ti* 


^ 


F 


^ 


Ö^ 


fefe 


ö 


i^ 


#^ 


Und      als    ich    muss -te 


I 


rt 


schei      -     den, 


^^ 


und  gu    -    te        Nacht     dir  bot, 


I 


1^ 


25?: 


#> 


rt 


^ 


ff^ 


9" 


F 


z:         5: 


m 


^ 


^ 


^ 


22 


S 


•  '         <■> 


Her  -  zen  uns  den 


wünscht^      ich        be     -     küm  -  mert        bei  -   den 


im 


fei 


s 


s 


i 


if^ 


S! 


^ 


^^ 


Sg 


f 


i» 


^ 


t 


P 


Ö 


3-' 


r\ 


P 


Ui 


Tod. 


S 


* 


« 


32 


t 

J^ 


p 


/ 


? 


1 


pp 


i 


^ 


2^ 


-r,^_^p — p: 


■^     :?       :©: 


3 


i 


Edition  Peters. 


7097 


^^  Requiem. 

(Ori?.  Es  dur.)  (Altkatholisches  Gedicht.) 

Langsain.(Jz63)  ■ p 


te 


17. 


S 


(wie  HarfentOB .) 


Op.90  Nr.' 


|^'l.^<^j.  jr 


^W^ 


5 


Ruh'  vonschmer   -    zensrei    -     eher 


^ 


#=F# 


^^^ 


m 


li^^:     jo  r 


henaus      und         hei  - 


h^'  ^^  p  ir,   ^ 


-  ssemLie-bes-glü    -    hen; 


ge-gan-  gen         zu        des 


^^^W 


^r^^ 


i^ 


i^ 


^ 


i^ 


g^g 


^p 


Ä 


i 


^ 


z. 


i^ 


m 


Edition  Peters. 


7097 


51 


^ 


^ 


rech-ten       leuch-ten    .     hei    -    le 


^^rt 


2-^ 


M 


^.srkr^ 


5' 


iVacÄ  i^W(i  nacÄ  belebter. 
cresc. 


•6- 


l. — i^Ts 


i 


b* 


'       ^ 


^ 


i^ 


Nacht 


^ 


fe 


s 


wird     er      -     schei 


-   nen, 


^ 


^ 


wenn  er  sei-nen 


=^ 


S 


^ 


^^^ 


ä 


::s; 


^^M 


^^t¥ 


^ 


o- 


ts 


!f^ 


5 


fe 


1»^ r^ 


yr 


5 


zz 


P 


Herrn  erschaut, 


? 


ä 


^^^H 


s 


\k 


A 


'TL 


er    -  schaut    in  Hirn 


-  mels 


^ 


^ 


W 


-h' 


^^x=^ 


^^ 


i 


rOT 


I 


bN* 


^ 


-o- 


^.^''W 


^^^p 


i 


J 


}r^}\' 


Edition  Peters. 


T5 


7097 


^>IJ1h  I».    * 


H:.^^ß 


^ 


^' 


i^ 


-^ 


i 


/ 


^3 


^ 


tö- 


ne, 


dar-ein  die    schö 


V'^^i^X-^m 


^^^^w 


-ZI a_ 


«5y^  pf^^ 


^ 


IT  ^' 


^- 


fy  1?     *> 


m: 


I 


!* 


Erstes  Tempo 


^^ 


M 


m 


tz 


m 


-#^ 


En  -        -  gels-har  -         -  fe   singt: 


Ruh?  von 


^|,i.^'iii,^  jjg^jfji'l 


^    -9       p       #     # 


F 


^ 


^ 


ritard,  n  <Zm 


^ 


iN 


s^ 


te*: 


m 


Ö2 


Edition  Peters. 


7097 


i 


53 


^ 


E 


^^ 


f 


fc-it 


»       • 

hen  aus       und  hei 


schmer     -     zensrei  -  chen        Mü 


-  ssemLie-bes- 


i 


k^ 


-M- 


<5>-^ 


* 


P[7l,     fJ 


^ 


ein 


trug 


Ver    -    langen,  ist        gegangen  zu   des 

S    ^ 


Hei 


-  lands       Woh  - 


^ 


.     r ^ — m  ^ ^<i 


nung      ein. 


21: 


^ 


SE 


wwww 


irr 


m 


,^^E^ 


^ 


^■'i?      *> 


te 


TV 


* 


i^ 


/^ 


i^ 


T7 


I 


Ji 


~i- 


-«U 


*.    ,» 


£!# 


s'MJ'CM 


W 


«:s=t 


§ 


^ 


^ 


ä 


^ 


^ 


^ 


-O- 


yj>      *> 


35: 


\»- 


Edition  Peters. 


TT 

Vi/ 


7097 


Die  Tochter  Jephtas. 

(Orig.  C  moll.)  (Byron.) 

Mit  Affect.(J=i26.) 


^^ 


Op.95  Nr.l. 


18. 


j-      i>  i^ 


m'     m 


\^ 


(Harfe  oder  Pianoforte.) 


yy-^w^hi^  1  i^^^^^s 


k^ 


Da    die 


P  y^^ 


m  W  m  >'     **-m-'  /^    f*  m  '  \  m  W  m  a      o  r'  /'    '^  mW  \ 


*■        *■ 


^: 


"^ 


E^Efe 


^3EE.^ 


^ 


p  p  I  r     ii^'  ^'  r     ^'  > 


^ 


"m. 


Hei  -       -  mat,    o        Va  -  -  ter,     da         Gott von    der     Toch     -     ter    ver 


-&- 


^^P 


V^felJ     T      \- 


ferf 


? 


ffflfjP^jf^f^ 


^ 


^^^ 


•>     tj-' — ^ 


^ 


^^: 


1)3 


!* 


^ 


^^ 


^ 


i    i  i  r 


^ 


^ 


lan      -      get   den      Tod, 


dein  Ge  -  lüb  -  -  de    vom 


b 


^^ 


^ 


?yz 


^-^ 


#'    * 


t. 


r   u   iir 


Feind     unsbe-freit,     ^ 


> 


v^^"4  ^r^JLto 


^^ 


durch  -  bohr'    mich, ich  ste    -    he  be  - 


m 


-n'iKiJ^-r  \    ih 


f^^te» 


A    A 


m 


^ 


i 


1'  1  V     IJ^^ 


^ 


!  •'  1 ''  r  Cj 


i 


P 


i     ;>  j' 


^ 


^ 


gJL,       g 


Z7 
reit! 


k 


W 


^ 


g 


i 


Und  die       Stim  - 


me    der    Kla  -         -  gen  ist 
^  5 

5 


m      ß 


w^ 


a 


'^'■^\ii  -'  i '  ^^ 


?=^ 


i 


1^ 


Edition  Peters. 


7097 


^^ 


^ 


s 


^ 


.^5? 


55 


^^» 


stumm,  und  mein    Werk  auf  den         Ber     -     gen    ist      um! 


phK  is^-up^^ijpm 


^ 


*: 


i^r^-iff 


^1  ^  T  ''  ij 


^ 


^ 


yj'^^^j^'j^Il^^JJl 


1    i        1     ;     i 


fP 


§ 


1^ 


^ 


^i 


ie  H 


^ 


1?# 


S5 


1 


—  Wird  die  Hand,  die    ich         lie  -  -  be,  mich   weihn, 


"-^"i,^  ^E^J^^T^'ieJ'^^J^ 


-m^  i'^^'   ^      li'r>     ^ 


fe 


Sfe=^ 


i 


P  P   'U       i'  ^^ 


^ 


Ai  .  .  kann  der        Tod  ja   nicht  schmerz   -    lieh    mir 

trtr-> ^^ ^^ -'-  ' 


^f=^ 


m 


A        A 


'-'^"i't- 1  ''1  '  ^^s 


^^^^^^ 


i 


^ 


:^ 


i 


^ 


te 


s 


^     i'  ;> 


sein. 


ii  j>  r     PH 


A.  Und  das    schwör^  ich    dir  treu      -      lieh    und 


f  '  "i  ''  i 


^^m 


^      -<     i-       hi   t    f    1 


i^AK  r      iiJ^  ^ 


i 


fp 


r    ^'  j^ 


wr — -^ 


^P^ 


gut,  dass    so      rein  ist  mein      kind     -      li  -ches   Blut, 


Edition  Peters, 


7097 


56 


i 


1* 


s^ 


#'    U0 


^ 


^ 


als    der    Se  -  -  gen,  den        strö  -        -  mend  es       fleht,— 


m 


4 


b. 


^ 


^ 


> 


•^l"i4   /iq  •>    ^  -     tf  ^  -<      ^ 


^l 


s 


% — ^ 


K 


:f  7        i 


^ 


^ 


^ 


'    PP  U     i'i'^ 


ö 


*    • 


,7T 


^^ 


als  hie  -nie    -     den  mein  letz  -  tes  Ge  -  bet! 


A  A 


^a- 


g 


g  Jj„  6 


fc^ 


5 


:5=?i=^ 


A     A 


^ 


'^ItJ^^^^JS^J^^'^ 


h 


i-^-t- 


:i^ 


I 


i 


Ö 


A  Ob  die 


^^ 


^ 


I 


I 


*/    ff  •? 


* 


I 


t* 


22 


Jung 


frau  Je  -  -   ru 


sa- 


lems 


I 


^^ 


^ 

ZZL—9- 


f 


Ö 


#W 


&z: 


* 


"W"* 


f^ 


5. 


;^t^ 


O^ 


ZE 


3^ 


^=i?=^ 


^ 


te 


s 


i 


22 


klagt, 


sei  der   Rieh 


ter         der 


I 


k 


^ 


^ 


P 


i* 


^ 


k=i» 


13^     .J33? 


P 


v^ 


Ö 


^ 


I* 


1?r5>- 


Held 


P 


-^ 


•w 


nicht  ver  -  zagt! 


Der  Tri 


* 


r* b** — 


S 
--^— »- 


Hr 


^ 


'^'^J'J'rf 


^ 


^^ 


4 


eg 


^^S 


#  # 


jl  V  ^      U-X 


^  ^ 


^ 


Edition  Peters. 


7097 


$ 


57 


^ 

^^l 


^^ 


h 


umph 


i 


s 


l"/^^.ll.ljj 


kam  durch      mich  euch  her  -  bei 


I 


'N\k^Mi  l^^ 


^ä 


h 


^^ 


i 


w 


i 


#%^ 


5* 


t^ 


^ 


p" 


I 


k* 


I 


5 


zz: 


az 


^ 


und  mein   Va  -      -       -  ter,  die      Hei  -      -       -  mat  sind 


(;>'i)MjT3%)jJi]j|.,;p^,uj.ijji 

L  Kl» 


gf^hJ^^^pfg^ 


?HJ^^" '  '^Ji'J 


^J 


j;      ^^v  ^ 


^ 


5 


i|     V    i      «Iv^ 


? 


?^ 


i 


k 


^^ 


^^ 


^ 


gabst,  ist  ent-wallt,  a. 


^^ 


^^ 


die 


i 


ft 


gi«i^^JX'g^  ^^ 


W^^^% 


^^^^^ 


i 


^^3^ 


^ 


t:l=a 


p  -^  ^P    •>    j 


p^; 


t^=t 


^ 


^5 


i 


k 


er  esc 


^m 


& 


iS^ 


t 


te^ 


Z22: 


lieb 


test,  die     Stirn 


me,  ver-hallt, 


¥'=' 


is 


i^  ^     ^m 


Edition  Peters. 


7097 


58 


^ 
^ 


> 


denk' 


^«z; 


i* 


i 


i     •/    ^ 


tj     V     i 


m 


^ 


i 


fe 


i 


/ 


g 


P 


mei  - 


I 


j^ 


^ 


-  ner.  die  Ruhm 


dir 


er 


^ 


HK  ^ 


# 


/ 


■0-M 


"    4JJd^ 


^ 


^^^ 


^Efe 


^? 


1|* 


i 


k 


g 


m 


^ 


warb, 


und 


ver    -    giss 


nicht,         dass 


^^^^^^^ 


^^ 


P 


^^ 


^ 


^= 


*i 


b# 


fci 


Edition  Peters. 


7097 


I 


i 

19. 


k 


i 


P 


59 


An  den  Mond. 

(Byron.) 


i 


fe 


Langsam.  (J  =  ee.) 


Op.  95  Nr.  2. 


* 


Ä         Harte 


Harf'e  oder  Pianoforte. 


^ 


^^ 


I 


fS 


^ 


:i 


I 


^ 


ik 


P 


Im^ 


e k ! m 


^^Ul 


1   v'  "  p  V 


^ 


^^^ 


i» 


1 


^^ 


Schlaf  -  lo 


ser 


Son  -  ne 


i 


i 


me  -  lan 


Chol'  - 


scher 


t\>^  V  jm): 


t 


^ 
-^    »- 


r^' 


p 


«t^ 


« 


E^^ 


fcftiJ 


I 


P 


I 


^ 


W 


ik 


^ 


i 


^ 


^^ 


144 


^^ 


r 


;fe 


s 


I 


? 


z 


I 


^ 


P^^^ 


? 


Stern! 


Dein 


thrä 


nen  -  vol  -  ler      Strahl 


er  - 


i 


b=i=ii 


2=; 


Sä 


^^ 


ffi^ifJ^ifJ^L 


fj^  rf^  rf J^  I 


'»^  V  ^     p 


? 


* 


I 


P 


* 


P 


¥^ 


ft 


zit 


-tert 


j''  j^nT'j.rT'j.ff^ij 


^H* 


^ 


i 


* 


1 


fc-S3 


JiJU^ 


:^ 


g^^^g^ 


;i55: 


Nacht, 


die    dir  nicht     weicht 


o     wie    du 


ganz 


des 


Edition  Peters. 


7097 


60 


i 


k 


^ 


% 


s 


p# 


7     bi^^B    7 


f- 


^ 


1  p<'  V 


w 


^m 


fe 


^ 


^P^ 


1^1 


* 


^^=r 


i 


i» 


^^ 


i 


^^ 


So        glänzt  auch 


I 


^A 


längst-       -ver  -  gang-ner 

*t      ^^ 


Ta- 


ge 


7    |(^|P     7    |i 


^=^ 


rs  7  jg  V 


^ 


^ 


% 


f 


^ 


«If 


fc^ 


sk 


i 


I 


1 


^ 


if  V  ri  V  ii 


:t=t^ 


Edition  Peters. 


7097 


61 


i 


m 


i   i  II 


* 


^        kalt! 


^ 


l^lpw 


E 


« 


:^ 


iSEfe 


?=^ 


i 


^>^i'  if  V  't  7'**  f  3 


i 


^  y  Vp  7 


^^ 


I 


^ 


I 


Edition  Peters. 


7097 


62 


Dem  Helden. 

COriff.  B  dur.)  (Byron.) 

Mit  Begeisterung.  (J=72.)  / 


Op.95  Nr.3. 


i 


20. 


k* 


sN^ 


:a= 


^^ 


^ 


Harfe  oder  Pianoforte. 


* 


k 


v\!'  ('>  -/ 


Dein  Tag  ist       aus, 


ff 


-^ 


^^ 


?^ 


m 


'-^'^>'''a&'     '      ^^'l 


t 


dein  Ruhm  fing 


^^ 


:ä= 


tjzi 


3-^=f 


f'-''      ^     •'^^j 


dich,  Ho -her,  auf  des    Sie-  _-_._-  ges 


Edition  Peters. 


7097 


i 


^ 


i 


^^ 


i 


Tod       nicht      sehn, 


k 


e^5^3 


J— 1 


V^  1,'-|>  p  j'  -^  1 


* 


dein      Blut, so 

ät. 


Ei 


?^ 


r 


I 


i* 


^zii: 


P 


6    - 


i 


b* 


a 


del,  rein 


? 


i 


i 


#31 


^ 


S 
# 


i=^ 


Edition  Peters. 


und     treu,         darf  nicht 


w 


i 


zur 
3 


h 


»/ 


7097 


F 


ff 


* 


# 


64 


$ 


fe 


£ 


Er. 


^ 


i  [J    i)     J^  J^ 


i 


de        gehn, 


^^^ 


^ 


in      un   -   Sern     A    -  dem 
A      A         A ^ 


m 


w 


5r=^5 


tat 


P 


§s 


s^- 


:^ 


^# 


fliesst 


^^ 


jT 


Ö 


dein   Geist  mög'  in     uns 


^ 


^^ 


ä 


gnal, 


rü     -      stets         zum    Kam  -  pfe      sich, 


Edition  Petsps. 


7097 


ll^'i'^  ^   J.&r?ip 


65 


und    Jung  -  f raun  kün 


den^s     im 


m 

Cho 


Edition  Peters, 


7097 


"57 
Edition  Peters. 


Schneeglöckchen 

(Oriff.Asdur.)  (unbekannt.) 

(m.m.  J  =  100.)        P,^09^ 


67 


:^ 


^^ 


i 


22 


Op.96    Nr. 2. 


Die      Son    -     ne        sah         die       Er  -    de  an, 


es 


^ 


ging  ein      mil     -     der    Wind, 


und 


^^ 


=55F 


i? 


^ 


2 


i^ 


i 


rt 


^ 


^ 


^ 


f^ 


plötz     -     lieh   stand     Schnee 


^Ei 


IZM 


P 


13» 


-  J«!*/'' 


il«l  ^    ^ 


i 


fe= 


te 


g 


f9-^ 


^Ö 


glöck     -     chen  da, 


^ 


cresc. 


H\\'    r  I 


das    frem   -     de        blas  -        -  se    Kind,      und 


7097 


68 


|f'#  j.    J^iJüT  \r     Mf   r  Iiip.k4ül-xj 


komm!         Du     wei  -  sses      Schwe    -    ster  -  lein,     wie        lan-ge  willst  du  stehn? 


|.^iV  ^jjj^JJJ 


m 


E 


i^ 


Edition  Peters. 


7097 


i 


^ 


/ 


^^ 


-•-^ 


*ir 


^ 


69 


i 


Der    Win  -      -  ter  ruft,  das   Beich    ist  aus,    wir 


(M'^i^^ 


iEEt 


P^ 


m 


? 


I 


fe 


^ 


müs-sen  nach  Hau  -    se         gehn! 

'HA. 


Und     was 


mi 


^ 


/ 


m 


te^ 


nur  rings  auf  Er-den 


^ap 


:| 


>-p 


n 


3 


^ 


S^3 


b 


fesr=^ 


ii 


s 


p 


i^^ 


^ 


"iSa. 


b* 


* 


« 


P   P   ll^Ppi' 


fei 


^        T>  C  .» 


^r=f^ 


k  IJ^Jn^ 


trägt 


^^ 


te 


fe 


kM 


die    weisse  Li-ve-rei,. 

A 


& 


das  schürze  sich,das 


^ 


w~w 


5 


I 


^ 


«--# 


•   ■    •  .  • 


/ 


^^^ 


s 


5 


M 


hp-. 


^r^# 


s 


^ 


3 


^ 


S 


^ 


"1^'^^'^      'IP 


^ 


*-3  ?*7 


^ 


^ 


p  p  i;,  j^  i'  p  it^  p  P  JMP  p  P^ 


tumm-le  sich        zur  Abfahrt  schnell  her-bei!  das  schürze  sich,  das   tumm-le   sich    zur 


K^,\y  Lh« 


i 


^ 


5^^ 


feSS 


hü^hh^thf^^^M^h}^ 


4—* 


^^w^trpF 


*  f 


E 


w— # 


?f 


? 


F 


«=f 


lj^Vi.i'f3 


te 


g 


t 


#'     » — 

Abfahrt  schnell  her-bei! 


ritard. 


Edition  Peters. 


7097 


70 


i 


^ 


Tempo  wie  im  Anfang. 


=¥ 


ifc 


*^ 


? 


Schneeglöck- chen   sah      sich    be  -  bend  an 


p-   J)J  I  i    \   J^ 


und  dach  -  te 


f-6»-* 


^ 


I 


•cE^ 


•sr. 


:3 


1:0 


J-6»- 


Ä 


^ 


^^ 


23 


tP- 


^^ 


3 


^^ 


Zi 


iS-^ 


■ö^* 


3: 


ö 


r    r  if  p 


i 


i 


jE^fci 


^ 


^ 


halb        im    Traum: 


„Was  soll        um     Win  -  ters      Li 


ve  -  rei 


der 


^ 


* 


ö 


* 


11^  I T    ^  Ht 


ö 


— c> — 
Kleid 


des 


I 


Win -ters    rau  -  he     Hand? 


Wo   komm'    ich      her? 


^3 


35  J 


-<S-^ 


« 


^ 


» 


I« 


■G-* 


W. 


^^ 


i 


* 


ö 


i 


i 


? 


^ 


r 


-^^ 


pp 


^ 

nu^ 


^^ 


söl 


^ 


ist mei 


wo     geh'    ich     hin? 


WO 


mein    Va 


ter  -  land?" 


«¥ 


* 


i 


^ 


i 


y 


^ 


p 
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77 


^^ 


s 
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r 


^ 


t 


jl  J  V4  '4~^ 


6M- 


::-6^ 


■ZT    :jt 
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(Orig.  As  dur.) 


Ihre  Stimme. 

^  (Platen.) 


Nicht  schnell. 


Lass 


23. 


^^m 


Op.  96  Nr.  3. 

J       •/    j)- 


tief      in     dir    mich      le  -         -  sen. 


ver 


|,«.jj^ijj;j'/J1j3;n|jTTirTjij^r^|, 


g 


E 


i 


-& 


zu 


* 


F  f      P  l'T    f: 


P 


^ 


hehl'  auch  dies  mir    nicht,     was  für  ein    Zau 


-her 


■^ 


^: 


«5 


^ 


we    -    sen 


aus  dei    -     np.r        R+.im  _  _Tt,v,ö 


* 


aus  dei   -    ner      Stirn-  -^me    spricht! 


|.  .rn^ir^iijjrnji  ij,j.yjjj 


* 


ü 


f    r  tt^    if 


i 


p" P  If    p  r  ^ 


So         vie    -     le  Wor  -    te        drin  -   gen  ans    Ohr  uns  oh 


ne 


iU^M^ 
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Gesungen ! 

(Wilfried  von  der  Neon.) 


Mit  Energie. 


Op.  96  Nr.  4. 
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^ 


g 


ä 


I 


Hört      ihr  im     Lau  -   be  des  Re  -  gens       star  -        -  ke  Schlä  -  ge? 


EH 


ä 


Trrr 


£ 
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24. 


/ 


f^ 


v^^v<^j  Jtij^: 


f  W^ 


I 


V 


7i 

V 


V 


* 


^^^'Ir    j)^ 


f 


ä/° 


^ 


t 


? 


fe 


Hö  -      -  ret  ihr  bre  -  eben  die  Aest' 
A  ^ 


im   Sturm    - 


ge- 


S 


JCZ3 


# — 1» 


^ 


^1 


S 


#^ 


^ 


•i- 


i 


V 


^ 


J? 


fe 


ö 


^^ 


? 


^s 


fe-       -ge? 


Hört   ihr  doch  drin  -  nen 


der 


dtTiiin. 


3 


5_[£^ 


^^ 


ICZIÄ 


»ff 

ESSB      ^^3S 


O  J/^»    f    m    f 


w^^ 


t-1,-1 


P 


5= 


Z3 


* 


^ 


^^ 


te 


^ 


Keh  -  len  prei  -  send  der    Lie  - 


-  be  des 


M^r^t.r,L-J-^-. 


W 


t^^ 


1W 


w^ 


f  y  FjLf 
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f   y  p  tr  ■  = 
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^ 
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schrei      des     Wahn-sinns        nie-     -      -der! 
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^ 
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t 
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1^ 


m  jß  jß. 
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(Orig'.  As  dur.) 


I 


Himmel  und  Erde 

.  (v.d.  Neun.) 

Feierlich,  Innig.  (J=69.) 


Op.  96   Nr.  5. 


— — — ■-*— a-*^ 
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I 


* 


Wie  der     Bau 


me 


küh  -  ne  Wip  -  fei 
S    3       8 


zu  des  Lieh  -  tes 


fei'H>''i,''  p-  ^ 


^  ju^  r  r    I  r"  P  ''p  p  p  f 


* 


a^ 


Hö    -    hen  stre  -  ben! 


^ — -r 


^» 


Wie  der  Ber  -  ge  grei   -   se    Gip-fel    in     des 

#:  l:      1:       fJ 


\-    ff- 


^* — iT 


^§^ 


i^ 


«-S-M 


i 


Ü? 


k* 


"^0  \    "^ 


FF¥^ 


t 


r  JiJ  J 


^ 


Iten  seh. 


Himmels  Wol 


sehweben! 


Wie       im  Mai 


l>"i.^t,l'  r  I    i  i; 


••    ififi  Pjfplf^l 


,iij^M   Jl 


B 


P3E^^ 


i 


a^ 


s 


^^¥ 


^^ 


g_  Q 


i 


tf 


^ 


<   *  * 


Ste 
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<5^. 


Wie  -  sen     Blü  -  hen    mit    des  Ä 


^ 


r->  ft 


-  thers    Blau 
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0r    r   ^  'i^J-' 


Kk  b^  iJ  -       gfe^ 


^^^^^fe^ 


Glü     -      hen 


in  des         Früh  -  rots  Licht     ver  -  glim-metl 


i 


M 


1 


Ä 


^^ 


fe 


•1^-^ 


fe 


^ 


fe 


l> 


»• 


Ji 


ffi^^ 


p 


^m 


m^ 


m 


t 


P 


3 


"S 


i 


tffe 


^m 


<9- 
cresc. 


^ 


^  j)-j^ir'  p^ 


^ 


0     so  seid  ihr  denn  Ver  -   wand  -  te. 


Him-mel     du       und  Mut-ter 


f ''''^'' 1-ffF  y4 


^1  -j?  ^^ 


I 


*^^ 


ä 


^ 


«r     "f        *r     .f 


¥.5.  b{ 


^S 


e^ 


i 


3 


i 


i>''i>u'^  r  i 


r    r  "pir 


'j;  p  I  r    J       j    r  ii 


fcfel 


H 


Er  -  de!      Freu  -  dig     trag 


ich  irdsche    Ban  -    de, 


er afy^l — fciFvs 


da       ich 


^Ei 


jüyin^ 


W-  \>ir:r\ 


V=b"i.^l>  ^ 


fei  i  i   lÄ 


* 


* 


|t-''i>,i^  J.     i>j.^ 


£ 


^ 


f 


o    Him-  mel,  wer- de,       dein,     o         Hirn 
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Ballade  des  Harfners. 

(Goethe.) 

Mit  freiem,  declamatorischem  Vortrag.  (J  =  104.) 


^s 


Op.  98%  Nr.  2. 


^ 


¥''^f 


% 


V 


h 


% 


fe: 


% 


fc 


Was 


^ 


j^^^ 


ES 


I 


^ 


26. 


^ 


.V-[,i'(i  j;  j^ipvip  V 


^ 


P 


^ 


h- 


?= 


f^; 


f 


^SEE 


JMtY  Pedal. 


''Y^,7^n'n^\x  ^  .ppM^  r^Eg 


ö 


hör'  ich  drau-ssenvordemTor,         was  auf  der  Brü-cke     schal-  len? 


Lasst  den  Cre- 


% 


^^^ 


^ 


ij'vji^^  j 


* 


1^^ 


1^ 


h 


b 


P 


i 


% 


% 


■^i 


J^ 


^ 


^ 


«l-jTit 


^ 


>7 


^ 


h;-L>^  r^c?^ir  r  r?rTrff^^ 


^ 


k 


sang  zu  un  -  serm  Ohr  im     Saa-le_    wie  -   der-hal-Ien! 

A  A  A  A        A        A 


t*fel 


\t 


\ 


\ 


^ 


% 


*: 


!^ 


I 


13 


35 


^ 


A 


A 


32^? < 


22 


A 


» 


t* 


» 


^- 


i 


* 


^ 


6>  (C 


-7-*- 


1.9^^1^  v^p-f^yf  ^p^r    pr  kr    M^'  ^p'T    p 


Der  Kö  -     nlg  sprach's,  der  Pa  -      -ge    lief,      derKna-       -be  kam,      der  Kö  -      -nig 


9=j>  r  f"   i^p  ir  r  hr^   ir   ^ 


p 


*Ei 


rief:  ;,Bring    ihn  her  -  ein,  den     AI 

^  A 


ten.' 


ii 


„Ge- 


S 


E 


* 


te=i±^g=s 


5: 


Ä 


^ 


^ 


ß 


^^r 


TT 


^^ 


A 


lg. 
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S 


Z7 


^ 


S 


:^ 


o- 


f=f 


:te 


w 


b^ 


I  ^- 
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^ 


Wi" 


p  P  br  I  f~Tt^r  'r  I  f^-  'y  I  ^  't  ^   r 


i 


grü  -  sset  seid     ihr  ho  -  hen    Herrn,   gegrüsst  ihr      schö  -  nen     Da  -  men!  Welch' 


k 


S 


* 


22 


* 


ILhm-m 


^ 


M 


Ff=B 


^p 


F 


^ 


=^ 


fe 


ö 


tr 


t^ 


n^ 


^ 


fe 


^ 


jk        1?  B 


f zzzbs 


o- 


^ 


fe 


12:2 


ÖS 


i3      t>ö 


[.■ 


-w-^^ 


F       • 


r  ^p  r  ^  I  Mr  p  p''p''P 


rel  -    cherHim-mel! 


Stern      bei  Stern! 


Wer    kennet  ih-re 


* 


i 


gE5 


E 


:fc 


M-     Jo^ 


~^'\>^_  f.  J^  |.7t^~r 


m 


zpc 


wf 


2t. 


^ 


i 


^ro 


^ 


^?^^ 


^o- 


"^ 


-t^ 


R 


-Wi 


^ 

^^—9- 


? 


^ 


# (» 


^EEE^ 


fr  p-  i'p  |i'p^ 


euch,       hier  ist    nicht      Zeit^      sich       stau 


i 


iz 


^^ 


^ 


E 


d: 


F^^ 


fes 


-  nend  zu      er  -  gö  -  tzen'/ 


1^ 


ö 


^ 


g 


-W 


W 


bi 


l>it^ 


^ 


^ 


:te 


F^=^^ 


^ 


E 


o: 


E 


*     • 
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V 


£  r  T     r  pr: 


j 


£ 


cresc. 


San  -         -  ger  drückt   die  Au  -  gen  ein, 


und       schlug 


i 


die 


f«9!a. 


V^b"  ^  vP^  Pf         P 


*E^ 


der  Bit  - 


■ter  schau-       -te  mu   -    thig       drein. 


P  1^   if        P  g 


^ 


^ 


und 


in    den  Schooss  dieSchö   -    ne. 


Der 


F=f^ 


^r#=# 


S 


ö 


nig,  dem  das  Lied  ge  -    fiel,         liess 


ihm  zum    Loh  -  ne     für   sein 
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§ 


Spiel 


ei  -  ne       gold' 


P  P  P  t>   |f 


ne  Ket  -  te        ho  -    len. 


m 


fe^ 


? 


i 


fes 


? 


k 


^ 


ö 


5: 


Oe 


^ 


^ 


^ 


„Diegold'-  ne  Ket-       -tegieb     mir  nicht,     die  Ket  - 


IW 


pm 


i   v'iy 


^ 


^^ig^ 


H 


H 


I 


a 


^ 


5^ 


t 


^ 


1 


^ni'lnp^p  p  r  r  u  vP^^'  PitÜI^^ 


a 


i 


ii 


^ 


-  te  gieb  den  Rit-tern, 


E 


vor  de-     -ren     küh  -  nem  An-     -ge  -  sieht       der  Fein -de 


f 


^ 


i 


vi^    Bv^ 


^ijjw~iQ 


^ 


Pt 


I 


'1^  c  Jg» 


■^^^J  itJ   r    1^ 


/        /. 


yj    ü^ 


I 


¥ 


« 


?^ 


t 


r-1 1 


^ 


m      m 


m 


fe£ 


t 


w 


Lan- 


* 


i 


zen      split-ternj  gieb    sie  dem  Kanz  -  1er,    den     du        hast,      und  lass      ihn 
A        A 


^ 


^ 


0  .    m 


^S 


^m 


f 


« 


ir^^ 


^ 


n  j  i  ■ 


-* A 


,  pi*- 


^ 


W 


22 


P^1=E 


y  k  V 


i        J^'2) 


sa 


MMr 


r  ptfp  k  fr  F|g^ 


? 


noch     die    gold'  -  ne  Last  zu     sei-nen    an  -   dern    La  -  sten        tra  -  gen. 


^^'    7|(i,V^'Vll^^ 


w~ff^ 


w 


f 


"N^-r-^, 


m 


^ 


I 


3 


V  fl  7- 


^ 


P^ 
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m 


w 


-Ij!! »- 


^^ 


^ 


^ 


Ich 


if  r  r  itf 


g 


^ 


sin  -  ge    wie     der       Vo  -  gel  singt, 


P 


S 


i» 


r^jiiJ^ 


^ 


fef 


-o- 


r 


ttf  i<tr  f 


i 


'y^  -^  P  P  p 


^^ 


i 


* 


fc 


der  in  den  Zwei -gen      woh-net.  Das      Lied, 


das        Lied,  das    aus    der 


p^F^ 


n 


^^ 


^^Ä 


^^ 


f 


^^ 


I 


e 


E 


»         * 


* 


Keh-      -ledringt,  ist  Lohn, 


der     reich  -  lieh,       reich  - 


lieh 


'■i'  f'  r  f  ^  \r  ^  r  ^  if^ 


m 


* 


Tnink  des     be  -    sten  Weins      in  rei  -  nem    Gla  -    se  brin-gen? 


^ 


fc=it 


i 


t 


P 


i    Ff 


^ 


f   i  • 


f 


'y^'  g  i  gj,! 


* 


c  ^   ^  J 


m 


f: 


-^^ — »- 


t 


Er   setzt'     es    an,    er  trank    es  aus:      „0     Trank  der  sü-ssen 
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^^ 


f_ 


La  -  be! 


r    r  [f"  p  r  r  ir  r  ^^ 

0        drei  -    mal  hoch  -  beglück-tes  Haus,  wo    das 


Wp- 


c. 


w^ 


^ 


p: 


m 


f—^f    7 


te. 


TT 


m 


f  f  r  p  ir  r 


r  r  r/  if 


* 


t 


Ist  klei  -   ne    Ga  -  be! 


m 


Öl^ 


n  i  i^f  i 


-   ne    tra  -  be!  Br-gehts    euch  wohl;  J^ 

JJIFLII  |"T'  lil^Lft  I 

^^^l:gi-H-t ti — ikB ''M r m4 — ^ B ^-^i^ — ^* — ^^t^# 
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(Orig-.  G  moll.) 


I 


27. 


^ 


Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt. 

(Goethe.) 

Langsam,  sehr  gehalten.  (J.es.) 


Op.98»  Nr.  3. 


^ö 


*: 


iUMp-  p  r  ^ 


t 


^ 


Nur    wer  die  Sehn-sucht  kennt, 


? 


^ 


^ 


weiss    was  ich    lei  -  de^  al 


uz 


p 


^m 


Mit  Pedal.    '■  — 

■9* 


Vi 


^ 


g 


M 


i 


^h-^: 


,   Q    \    ,  cresc. 


^ 


:Ä 


1 


lein       und  ab -ge- trennt         von   al  -    1er  Freu  -    de,       seh' 


ich        ans 


i 


i 


i 


iä: 


13 


S 

ij 


W^^ 


p 


t 


Schneller. 


^& 


i 


i 


Fir    -    ma-ment       nach. 


je    -    ner        Sei    -     te! 


Ach!   dermichliebtund 


i* 


h^^'   %X 


Vji 


±11 


tSi 


m 


^ 


^ 


•^iiH.^vi 


7 


s 


# — ^;:^ — ^^: 


#        ¥■•■    ♦'j       •« 


5i:^ii^ 


ffiE^ 


=#^ 


^ 


# 


i* 


^ä 


4J 


cresc. )>lß* —  — .       . 

faj  ''  JHP-  fl  r  ''  p  1^     ^^  i 

te,  es  scnwindfet  mir,  es    brennt         mein  Ein- ce- 


^y  r  p 


kennt,      ist  in  der  Wei 


es    brennt         mein  Ein- ge- 


wei    -     de 


I 


^^ 


L^ 


^9=1'^  Lc 


Nur  wer  die   Sehn  -  sucht  kennt, 


^ i^ 

weiss  was  ich 


* 


i 


s 


^^tT  LfTLiT 


•    .(■ 


7i:5r  [ifOd 


^ 


ö 


i 


rcg^ 


^; 
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^ 
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^m 


p 


lei     -      de, 


^ 


^ 


^ 


^ 


cresc. 


nur     wer  die  Sehn-suchtkenntj      al  -  lein  und  ab  -    ge- 


*->--J'.>  U  .  j    j 
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^ 
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^^ 


(t    _# 
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^rtra 
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^^ 


cresc. 


S 


iS^ 


:^ 


s; 


•S-' 


bi 


J  \k  ilJ 
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i 


trennt         von  al-ler  Freu-  de,       seh'- 


ich       ans         Fir    -      mament      nach. 


^ 


m 


i 


iE^ 


& 


i 


13 


^ 


r^^ 


Y 


•It — ♦ 


P 
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^S 


i 


& 


#i 


^ 


-ö^ 


W^i 


^ 


i 


Schneller. 


h  ^  ;>•  J^ 


t 


^ 


i 


je    -    ner         Sei   -    te! 


s 


e 


a 


:^ 


Jti^d^ 


Ach!    der  mich  liebt  und  kennt,        ist  in  der 
Schneller.  v 


i 


crese. 


1»      
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\^ 


'W 
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Langsamer. 
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Wei  -    te! 
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Knr-^ 


Nur     wer  die   Sehn- sucht  kennt,  weiss. 
Langsamer. 
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Wer  nie  sein  Brod  mit  Tränen  ass. 

(Goethe.) 


Erst  langsam,  dann  heftiger.  (J  r  84.) 


Op.  98a  Nr.  4. 
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sfy>^ 


^ 


* 


sg 


I 


^S 


p 


Mt 


V  1-1  •? 


rs 


28. 


^S 


-s>- 


9- 


I  dimin. 
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V 
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r   r   1^  f       p  p  if 
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Brod  mit  Trä  -    nen  asS;     wer 


nie  die   kum  -   mer-      -vol 
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1  r^i 
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]ji;jPv^ 
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W=^ 
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k 


^  ii/j^  ^  j^ 


p 


lasst  den    Ar  -        -         -        -         -  men    schul   -    dig     wer  -       -  den, 


dann 


I 


^ 


k 


ü    -     her    -     lasst 


ihr  ihn       der  Pein; 
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^m 


f    f 


Or 


*. 


M 
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ö 


=^^ 


:i 
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Helss'  mich  nicht  reden,  heiss'  mich  schweigen 

(Goethe.) 
(Orig.C  moll.) 

Mit  freiem  leidenschaftlichen  Vortrag. 
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Op.98?  Nr.  5. 

ritard . 
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* 


'     ■  *  •         «  ■  1 


i 


b* 


S       A         A         A         A  A        A        A 


Heiss'     mich  nicht      re  -  den, heiss' mich 


t>  l/u  <*.  -/  • 


29. 


/ 


11^^  u^f 
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dijnin. 


ver- 


i 


^?s 


Fl 


y^'i « "I  i  I  i 


E^ 


bii|iMll>y 


E 


J3mi3 


b^ffiBffiG 


^WVi 


«*# 


^ 


5 


^ 


o: 


^ 


Heiss' mich  nicht      re  -  den,  heiss'     mich    schwei-gen,         ein        Schwiir  drückt  mir  die 
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Wer  sich  der  Einsamkeit  ergibt. 

(Goethe.) 

Mit  tief  melancholischemAusdruck.  ( J  =  es.) 
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i 


m 


^ 


m  m  '^w  w. 


m 


m 


i 


^m 


^^^mss 


^ 


V/^^i^^^: 


vl>^^^S  ^ 


i>p 


li^*=* 


m 


^ 


i 


* 


.V^i'i>   i       i 


^ 


Mk 


cresc 


ff  'T  ]T  |'7-    p^^^ 


So 


ü  -     -     -  berschleicht  hei       Tag      und  Nacht   mich 


^ft  u 


:,l,^    f  T  ^r  P    1^ 


fe 


ae 


m 


Ein  .  -  sa  -  man  die     Pein, 


mich 


Ein 


sa-men  die 


Edition  Peters 


7097 


94 


^Ö 


B 


t 


■t 


f  tt  If  ^^^   l^f  f  if 


^ 


Pein, 
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Singet  nicht  In  Trauertönen. 

(Oriff.  Es  dur.)  (Goethe.) 

Munter,  («nzias.) 
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^        aH  nHtzwölf  bedächtsen  Schlä-een     Ruh  _  und     Si   -    cher-lxeitver-spricM.    Dar-um 
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An  die  Türen  will  ich  schleichen. 

(Goethe.^ 

Langsam.  (J  =  84.) 
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Meine  Töne  still  und  heiter. 

(Rückert.) 


(Orig.  G  dur.) 
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Heiter,  lebhaft.  (J  =  ii6.) 
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mer,    dar-  in     bei      ihr 
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ö 


r^ 


t^ 


^ 


3^^ 


? 


^^ 


i 


^^ 


^ 


P 


./^ 


I 


i»;4M  M  ^h^^'^^  ►■iHij 


ü 


v^a; ^Y^  ii^^ ^ 


? 


i 


t 


wie  mit    dem     wol-ken-lo  -   sen       Blick ei    -    nen  Gruss   sie  beut, 

sie     lä-chelt    Ro- sen   nie-  der,      7  7   sie     lä  -  chelt     ü  -   her  mich, 
o  dürft'     ich  mit     ihr      ko      -      sen      im       Kämmer- chen     ein       Jahr!        ^     *i 

3. 


3:x: 


« 
i 


f 


\       ^       i       ^ 


^ 


^^ 


» 


P 


^ 


1   ^    1 


1»^ 


i 


[;-/•/  J) 


I 


Jr  g  I  ^r-    J 


P 


ü.      •:     f 


^ 


V/2 


da  hat    sie 

y      ^     und 

Sie  hat     es 


lau      -     ter,  lau 

schliesst        das    Fen 

wohl         voll  Ro 


V'3. 

ter  Ro  -  sen 

ster  wie   -  der, 

sen,  voll    Ro   -  sen 
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* 


y     */  ^  y^9f^ 


auf  mich 
und  lä  - 
ge  -  lä    - 


^^^^^ 


^^ 


* 


her-  ab     ge  -  streut,. 

chelt  still     in       sich, 

chelt  ganz  und     gar, 


da 
und 
sie 


1 


aa 


^ 


♦i^ 


fb^ 


m 


h=± 


t-t—f^t^ 


g 


w 


i 


^ 


^ 


^ 


;^ 


i^ 


hat        sie         lau      -       ter 

schliesst  das        Fen      -       ster 

hat        es        wohl  voll 


Ro 
wie 
Ro 


sen 
der, 
sen 


auf  mich  her  -   ab ge  - 

und  lä- chelt      still —  in 

ge-lä- chelt     ganz_         und 


i 


t 


II.  und  2.  Mal. 


Schluss. 


^ 


1  i    •/  =j  •/  r'    :   r   •/  j^  ^ 


^ 


streut, 
sich. 


2.  Sie 

3.  Sie 


i 


II.  und  2,  Mal. 


t 


^5 


^ 


W^f    -»^ 


fe 


gar! 
Schluss. 


äi 


-     ^     f      •/ 


^ 


^ 


<^T- 


^^ 


!r^ 


^-j^ 


i^ 


f^ 


i\ 


i-i]\iJ\ 


t 


^^ 


^ 


m 


i. 


m 


Ir'^J 


^^ 


^'Lr-r^  P 


J 


^p4 


zurückhaltend 


e 


^=3: 


i? 


;    7  7   ^    7 


i  M  7   ji    7  E 


•^^ 


^^^^ 
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(Orig.  Q  dur.) 


Liebster,  deine  Worte  stehlen. 

(Rückert.) 

Erst  nicht  zu  rasch,  nach  und  nach  leidenschaftlicher.      ^' 


1^^^^  j  TTjJ'ju.  pn^T?TMr  if  ^r  P 


Lieb-ster,         dei-neWor-te  stehlen   aus  dem  Busen  mir  das     Herz.    0 wie 


kann  ich  dir_  ver- hehlen  mei    -    ne  Won  -    ne,         mei-nen  Schmerz! 


1 


^=i^ 


« — « 


^ 


«T:: 


1S> t<s^ 


?^ 


J: 


^ 


if 


ß  •       ß 


¥ 


^m 


^ 


22 


r-^p  ii^ 


9- 


r 


* 


MjiiJ  ^'JitJ^i'l^-J^ 


i 


^ 


Liebster,dei  -  ne 


Ö 


Tö  -  ne     ^  zie  -  hen  aus    mir     selbermichem  -  por,. 


m 


^ 


i^MM 


^ 


lass      uns_ 


a 


!f 


7 


y     a Q 


i 


1^ 


? 


^ 


^ 5^ 


;rFr    f 


«f 


^ 


^ä 


'^iirr'T"    M 


^ 


ES 


«^ 


>'  ß 


ß — • 


von  der  Er     -     de     flie  -    hen 


zu  der    selgen  Gei    -    ster   Chor, 


ZU  der 


t 


Schneller. 


'j  j)i  r  r 


i 


s 


lel  -  ffen  Gei  -  ste 


! 


f 


«=* 


sei -gen   Gei-  ster       Chor! 

VI 


ieb-ster,  dei  -  ne     Sai  -  ten        tra  -  gen     durch  die 


^— ^ 


^ 


j^iiTi'l  -'Ju 


s 


s 


i^^ 


,T=    t^ 


Schneller. 


V 


^^ 


^ 


r     R 


fe: 


P 


*^ 


•    t;* 


P 


f 
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i 


j    0'i^~  ^\  ~^ 


d» 


p 


# 


Hirn  -  mel   mich     im      Tanz,  lass_um  dich      den  Arm      mich    schla-gen,  dass  ich 


^ 


m 


=mp^ 


W—m 


ß 


^ 


m 


f'tzftrM 


rr^^ 


^ 


^^ 


j 


i 


F^ 


ty 


i 


-tynf» 


£2 


g 


«5^ 


e 


^ 


^ 


1^  i)> 


^. 


^ 


i 


? 


a 


^ 


« — # 


*      [?< 


nichtversink'     ^_^     im      Glanz!        Lieb  -  ster,   dei-  ne    Lie 


der  ran  -  ken        mir        ein' 


i 


s 


ä 


^m 


*i 


? 


^ 


rr    r    ir    ^  f^ 


p~^ — 

ums     Haupt, 


Strah-len  -kränz 


^^P 


•T^'^r*T 


^ 


tzaii 


ü^ 


o        wie  kann       ich  dir  es  dan  -  ken,    wie  du 

3^       ^        ^  ^  ^  W 


^ 


« 


1 


tt2 


f 


i 


i 


/ 


>>  ff  \^r  f  J> 


^ 


WS»-*- 


^ 


rFiTf  ^TP 


f 


zz 


mich  so  reich,  so  reich, so  reich 


um  -    laubt!  0 wie  kann  ich    dir    es 


^m 


WM 


i 


W^ 


^ 


n 


n 


i£ 


57" 


« 


te^ 


Si^P 


y^ 


i 


y — ^^ 


^ 

^^^-? 


^ 


"^o ^2: 


i 


i 


^ 


^^ 


22 


danken,wiedu  mich  so  reich. 


um  -  laubt! 


# 


^ 


i 


^^^^^^1 


ritard. 


t 


^^ 


E* 


—  nm       ^ 


-H'rtfFf 
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(Orig.  Es  dur.) 


Mein  schöner  Stern! 

(Rückert.) 

Langsam.  (J  =  69.) 


Op.lOl  Nr.  4. 


^ 


ner  Stern!  ich        bit     -      tedich, 


'^^S 


iliiT 


*EEi 


-O- 


Licht, 


vtttt&tM 


mein    schö  -  ner     Stern,     ver  -  klä  -    renhilf! 


ä 


^ 


>>>>>> 


,|-  ^j 


ggSl 


« 


s 


ter^ifff 


dim 


^^ 


i 


i^^ 


IJSjjj 


Mein      schö   - 


ner  Stern! 


4 1  iffiii 


m-** 


^ 


tt 


m 


1 


tt' 


^ 


m 


iEEi 


^ 


^~3 
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ifz^ 


P^ 
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ä      q* 


^^ 


auf 


* 


viel  -  mehr        zum  Him  -  mel      mich, 

\        f  f  ^  f  ß  P  P  W~     ^'ß  mjm-m—m-r^ 


mein    schö  -  ner     Stern,    wo 
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0  Freund,  mein  Schirm,  mein  Schutz! 


37. 


ii 


Langsam.  ( J  =  58.) 
Alt  oder  Sopran. 


(Rückert.) 


Op.  101  Nr.  6. 


^E 


i 


z3t 


^ 


^ 


i 


i 


»   r  tj 


y?=N 


0  Freund,  meinScMrm,  mein  Schutz! 


^ 


^^ 


So 


5 


p 


m 


p-n- 


-&■ 


:^ 


^  <iFJ 


f 


^ 


o    Freund,   meinSchmuck,  mein 


I 


^ 


^  K"     P-r4^  W'  p^r^ '  p-r-    '^p- 


^ 


^^ 


IZZ 


^ 


i 


r-     ^^  iiJ 


* 


I 


^ 


? 


^ 


*^  Putz!  mei 


mein  Stolz,        meinTrost  mein  Trutz 


E5 


« 


WAhH:  ti 


mein    Boll   -   werk,  o 


mein 


^ 


r»;  '-fe. 


^^^^ 


f"W--    Fr 


i 


k 


\ 


cnesc. 

izpoi 


rT      M 


231 


rir:    ^ 


i 


sie        mirBitt'    -     res    bot, 


mit    Bitt 


re-rem 


mir  droht, 


so 
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^ 


6 


-^ 


i 


«>         klag'       ich  dir        die      Noth, 


r? « 


dir 


i 


die     Noth. 


!-'-iii>j:  „fei 


L&i  to 


Vyihj;||hifc:^g 


"#"p-r-  iijg^ 


P^^ 


s 


i 


s 


^ 6^ 


22 


t\ 


V 


4    .Ü.      J)p'=j^ 


Ö 


i 


^ 


!)"   f    P 


^^^ 


•^        schi  -  ckest  ohn?  ein  Wort  des  Tro  -  stesmlch    nlcM  fort, 


du     bistundb leibst  mein 
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Mond,  meiner  Seele  Liebling. 

^  (Elisabeth  Kulmann.) 

Langsam. 


Op.  104  Nr.  1. 


^fj  pp|J' Vj^hJ'p   PP7P||J^J   l/'piip  i'j^ 


Mond,  meiner  See- le  Liebling,    wie  schaust  du  heut' so  blass?  Ist     el  -  nes  dei-ner 

Kam  dein  Ge-mahl,  die  Son-ne,     viel-leicht  dir  krank  nachHaus?     und  du  trittst  aus  der 


K  b    4    .= 


i^ 


is 


i; 


I 


s 


5 


38. 


i 


fc=::< 


i 


m 


^ 


p 


^''  ^'^'^pi^' JU)  j,ij  '  'lij  Mipi'ippJ^  J'iJyuu^  j 


Kin-der,       0  Mond, viel- leicht  ^un-pass? 
Wohnung,  weinst  dei-nen  Schmerz  hiernr — 


aus?        Ach  guter  Mond,ein  gleiches  Geschick  he- 


i 


^''    V    i)\   .^ 


» 


"irx" 


g 


i 


^ 


w 


s 


ni 


^ 


• «^ 


J 


fiel  auch  mich.  Drin —   liegt  mir  krank  die  Mut-ter,      hat  mich  nur  jetzt  um  sich!  So- 


fielauch mich.  Drin —   liegt  mir  krank  die  Mut-ter,      hat  mich  nur  jetzt  um  sich! 


^ 


Den  schloss  ihr  Schlummer     das    Aug'  ein  Weil-che 


h   Ju.  i> 


Her 


4 


± 


^^1 


e-ben  schloss  ihr  Schlummer     das    Aug'  ein  Weil-chen    zu;        da       wich,  mein  Herz ^u 


t 


f 


^ 


s^ 


iN 


p^ 


^ 


^ 


i 


i^ 


i£3 


* 


s 


m 


ä 


^ 


^ 


T" 


^^''  Vj^j\#j:-  m^  r^yj'if^  JW'jiv i)ip- p  p  pi  J  J 


stärken,vomOrtich  ih  -  rer  Ruhl  Trost       sei  mir, Mond, dein  Anblick,  ich  lei-denlchtal  -  lein:  du 


c2e 


bist  der  Welt     Mit-  herrscher,und  kannst  nicht  stets  dich  freuen 
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Lebhaft. 


Viel  Glück  zur  Reise,  Schwalben!  **^ 

(Elisabeth  Kulmann.)  Op.  104  Nr.  2. 


^ 


i        ^pIp^^J^IJ')     2)y^p\p-  J<üJiJ 


^ 


39. 


S=i^ 


i» 


-V^''  1  3>  y  J^p 


^/'^ JP  >  f 


VlelGlückzurBeise,  Schwal-ben!     Ihr  eilt,    einlanger 


^^ 


^=^^ 


^^^ 


* 


• 


I 


Si 


^^^ 


i 


^E^ 


Mit  Pedal. 


4 


Zug,  zum  schönen  warme 


^ 


^ 


^m 


zum  schönen  warmen  Sü-den  in    fro 


,hem,     küh    - 


nemFlug 


i 


i 


i 


Mä 


5 


'  j^>  ^p 


'/ipri 


m 


m 


±=t 


Wf 


^ 


Ö 


m 


w 


Gern  möchte  wohl  die 


Lehhaft. 


^t    -p^ip;  'gpt 


^P^  pp  P 

Reise  ich  einmal  thu 


^^ 


H^ 


* 


üS 


thunmit  euch, 


zu    seh'n  dietausend 


i 


i 


^ 


r     L/  ir   ^s 


MP^P'Ji 


p  ip  jM,  j-)i^i  ^ 


je  -des  Reic 


Wun   - 


der,  die  dar-beut 


Reich. 


Doch  im-merkäm'  ich    wie    -    der,     wie 


schön  auch  je- des    Land 


undreichan  Wundern  wä-re,  zu- rück         in's    Va  -  terland,  in's 


t 


i^^^ 


=1 


^ 


ml 


lizzj^ 


S 


^ 


cresc. 


i 


i 


p 


^"  p"  ^p  p  p 

Va  -   ter-land,  in 


Va  -   ter-land,  in's     Va    -     ter-land 


P'  yhf  y  ^j' 


m 


k 


i 


ä 


f^ 


^ 


ö 


^*g 


^ 


3  y   y 


tr^ 


^m 


^^^=» 


^ 


ö 
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"*  Du  nennst  mich  armes  Mädchen. 

{Orig.  G  moU.)  (Elisabeth  Kulmann.) 

Nicht  schnell.  0p.i04Nr.3. 


40. 


:4 


3 


s 


^ 


piJ-  jiJ'i'ijfTrJijiJ-;'!  \ 


Du  nennst  mich  ar-mes    Mäd-chen-,  du  irrst,  ich  bin  niclit  arm.  Ent-reiss'dich,Neugier 


^^ 


S^ 


i» 


22 


i 


^^^ 


cresc. 


i-    \>M' 


i 


\ 


i 


i'?  f  j)i,  h^ 


^ 


Lebhafter. 


p  p  p  I  r   kf^^ 


? 


p 


^ 


te 


p^ 


hal-ber,ein-mal  des  Schla-fes    Arm,  und        schau'        mein  niedres  Hütt  -  chen,wenn  sich  die      1 

Nif  jB^jf  I  fll^ 


f'- — ^ür 


<9^ 


V        ■ 


1^ 


±1 


Son  -  nfe  hold  am     Mor  -  gen-himmerhe-bet:         seinDachist  rei-nej 


5»-^ 


i 


am     Mor  -  gen- 


seinDachist  rei-nes  Gold! 


Komm' 


4 


Schneller. 


r  J'J'J'jNji|,j,ji[i|i  [1  LI  J  iJ^^ 


I 


W 


Ö 


B 


P 


#■'    # 


^ 


Ä-bends,wann      oie    Son-  ne  be-reits  zum  Mee-resinkt,und  sieh  mein  ein- zig    Fen-ster,wie'svonTo- 


f)  I.      ritard. p         Erstes  Tem/po. .  iL., 


i 


pa-sen  blinkt!     Du      nennstmich ar  - mes    Mäd-chen;      du    irrst,    ich  bin  nicht  arm. 


^ 


!* 


^ 


ritard. 


^ 


z: 


^? 


3      1^ 


19 


F 


22 


-e 


* 


ts 


* 


j.:     j.  -#-^ 


^^ 


t 


5^ 
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(Oriff.  B  dur.) 


Der  Zeisig. 

(Elisabeth  Kulmann.) 


Munter. 


115 

Op.  104  Nr. 4. 


f'iJ';?»^üi"'^  j^'ji^'  p  ip  J^'  ^  Mm  P  M 


41. 


Wir    sind 


ja,  Kind,    im      Mai  -  e,  wirf     Buch  und  Heft    von 


^^^ 


^^^ 


p' 


^ 


B^ 


k 


^^ 


5 


S 


k 


ä 


4 


*— ^ 


I 


^ 


i 


il 


1 


fe 


^^ 


!?^ 


PlTp  ^  •, 


(ir! 


^     P      P       P      I    [^-  .^■'     I    ^>     J'    ••<     J) 


Komm'  ein  -  mal       her 


i 


i* 


^ 


^ 


I 


ins        Frei  -  e,  und 


-2 — 0 — :s- 


1 


^m 


k 


T ; — 

m    m 


i 


q  ^  ^^ 


^ 


^ 


^^ 


i 


^ 


w 


rcifC  ein  Lied  mit 


^ 


:^ 


>  .JLii  Ji  I  ■^-'-  ^\}i  I 


sing' ein  Lied  mit      mir. 


Komm',   sin -gen     froh  -  lieh    bei  -  de 


\ 


f 'i'   ^   J  -1  ji 


v=i>"i>  Jm  i)  ^ 


p 


^£ 


j)  q  j^^;j — j 


1=^^ 


^ 


/. 


W 


wir      ei  -  nen     Wett-ge-sanff,  und    wer da   wiU.  ent-  schei-dt 


da   wiU,  ent-  schei-de^ 


te 


I 


i 


^^ 


^ 


^ 


s 
^ 


ffi 


/ 


jM    ^   « 


^^^    i?  P 


^^ 


J 


<f^''l'^  ^  P 


A        A 


p  ;>  li' 


p  p  I  r  p  I  [?  ^^ 


wer  von  uns   bes  -  ser  sang,  wer  von  uns   bes  -  ser   sang ! 


Da  Capo  ad  UM  tum. 
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i 


k 


Reicli  mir  die  Hand,  o  Wolke. 

(Elisabeth  Kulmann.) 

Mit  Affect.  f 


Op.  104  Nr.  5. 


^ 


V    i*>   - 


Reich'. 


mir       die  Hand,  o 


^m 


^P 


SeS 


^=g 


v^u'v^^i 


42. 


/ 


f 


V=ü'  <^  .. 


^ 


1 


^ 


^ 


E 


f 


Mit  Pedal. 


^ 


i 


i 


^m 


^  J^'  r   tt 


Wol    -    ke, 


heb'. 


^1^      J     J'^t^ 


mich  zu   dir  em    -      por! 


Dort 


^m. 


-  J^J.  J  JJj3  j.fffj.*^^^ 


s 


f 


j£ 


^ 


1»^« 


^ 


:Ö 


XU 


l^ 


f 


-ö- 


i 


^ 


^ 


X. 


* 


^^ 


^^^^^ 


ste  -       -  hen  mei  -    ne  Brü    -    der 


am  off  - 


fe 


^ 


i 


j- 


nen   Him 


mels    - 


^ 


B 


^ 


jEs: 


^ 


# — !»■ 


M'Wffl 


m 


m^ 


^ 


*^ 


90- 


{ 


t 


i 


4 


4C 


^=^ 


^ 


Ö 


i 


iH'ir  r 


? 


tilor. 


^ 


Sie    sind's,. 


ob    -    gleich  im      Le 


ri 


ben 


ich 


3: 


^ 


fl 


S 


p     m     m — pF 


»    0    0 


t)         -0 


-ZU» — ^ 


«r 


f 


^ 


k 


i 


^m 


* 


s 


p 


#'  # 


nie     -      mals  sie 


■M 


ge  -  seh'n, 


ich  seh' 


in   ih   -    rer 


0 — 0- 


Ü 


0  ^■^  0 


-0 — 0- 


um 


^ 


m^ 


V 


J 


i 


»    I»     i 


z=c: 
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fe 


e 


Mit   -     te 


i 


ja  unsern     Va 


i 


^ 


i     i    \> 


M- 


ter  Stelen! 


^ 


Sie 


± 


^ 


i 


^ 


m 


^— jo^ 


# — I» — 0- 


äW 


# — 0    0 — 0- 


^ 


«^ 


S 


^^s^s^ 


i 


31: 


<!6^'-i.J.       J^r    »T     P'^ 


cresc. 


5 


J  r  < 


:£ 


»■ 


aizinie 


schau*!!  auf  mich      her     -      nie    -    der, 


i 


/ 


i 


^ 


f     f     jt 


sich. 


0,  reich' die  Hand      mir,  Wol  -    ke, 


schnell, 


¥  ^j?^^.jgj3^P 


0      0      0      0      0      0 0^^  0- 


m 


ww 


f 


f  ^ 


f 


*/ 


f 
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Die  letzten  Blumen  starben. 

(Elisabeth  Kulmann.) 


43. 


te 


Langsam,  mit  tiefer  Empfindung*. 


Op.  104  Nr.  6. 


I 


^ 


Die      letz    -         -   ten  Blu- menstar-ben, 


Du     heb  -    re  Ge-or  -  gi  -  ne, 


er. 


f'tM.^^i 


* 


izi 


3^ 


^ 


T^ 


^ 


^^ 


^ 


f 


ii 


^ 


r^ 


längst       sank  die    Kö    -    nl-ginder    war    -     men  Som-mer-mon-de,    die   hol -de    Ro-se 


längst       sank  die    Kö    -    ni-ginder    war    -     men  Som-mer-mon-de,    die   hol -de    Ro-se 
hebst  nicht  mehr  dein  Haupt!  Selbst  meine     ho      -       he  Pap-pel  seli  ich  schon  halb ent. 

ALU      J.IJ      -    '■  1'-^' 


i 


')\\'  J^J 


f 


^1— Tf 


^^ 


^ 


^  "^ 


I      )t j. 


^ 


üfe^ 


VT. 


^         hin! 
laubt . 


:n)Jl|llJ^pl  Jljivp   IJ>    JllJ^i' 


a 


Bin  ich  doch  we-der   Pap-pel,    noch   Ro  -  se,  zart  und  schlank,  wa- 


M 


TT 


m 


ffi 


^ 


3 


fc 


S 


e5 


i 


:x 


yk=       ^ 


'7 


f 


7 
5fe 


5 


1^ 


-f       f       ^ 


f~ 


f'   J^JU'i'IJ'J^^'^^'^^'lf    ItJ^i^    ^ 


rum  soll  ich  nicht  sin-ken,  da  selbst  die    Ro  -    se  sank? 


4^^-  ^    h  ^ 


r\ 
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Im  Wald. 
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Der  Husar,  trara! 
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Der  Husar,  tra-  ra!  was  ist  die  Ge-fahr?  Sein    herz  -liebster 


i^ 


H — ^■- 


^ 


^ 


-Ö^ 


»-» 


-8- 


m 


^m 


51. 


.#-_mC 


f=Hf 


# 


X        3 tL 


1 


^i 


J0_ 


m:=± 


^—8- 


ir-; 


^,.0'  * 


v-ü'  r  -<  ^   Tf 


cresc. 


^ 


fei 


.•4:-     /*: 


1    ■)    ? 


^ 


Schatz! 


bie   winkt,  mit  ei  -  nem  Satz 


I 


Ist  er       da,   tra 
A 


ra! 


^ 


Iriig 


^ 


» #  •—• 


üfg 


rrt 


t** 


^ 


FFFi 


»~w 


Cresa, 


ff. 


P  < 


^^ 


f  ^         1    1}.    ^ 


X 


i 


Ä— * 


i 


±±=^1 


2 


•)?>•) 


Ist  er    da, 


tra    -  ra!. 


^ 


X 


«/#• 


i=*i 


y — 4 


P. 


r  ^i  ^ 


:3± 


m 


^^m 


^m 


Der  Husar,    tra  -  ra!  was  ist  die  Ge  -  fahr?  Sein    Wein-,       flink! 

JUt 


$ 


t 


i 


ff 


^m 


i 


rt 


m 


^f 


i^fe 


^f- 


^fe 


jt*=i 


4J 
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fe3 


flink!  Säbel  blink!  Säbel   trink!  Trink  Blut,  tra  -    ra! 


P 


mm 


s 


^ 


l^lf 


cresc. 


i 


m 


r-^ 


••    ;^^>' 


X 


v^i>"  }^    ^  ^     p^'     ^— ni    -^  ?-     p 


i 


^  l  1 


m 


1^ 


Trink  Blut! 


tra  -   ra!. 


s^^ 


ä 


i 


gz:r~w 


ml 


^ 


1  i     V 


rr* 


P 


n^i 


f 


-0^ 


t^ 


? 


i 


^  f     */ 


^4 


te. 


* 


SfA« 


g=sii 


as  ist  die  Ue 


Ä 


^^ 


P 


::^ 


B 


I 


Der  Husar,     tra  -  ra!  was  ist  die  Qe- fahr?  Sein    berz   -    lieb-ster 


i^ 


1=^ 


i 


itj: 


3=i 


w=* 


i 


# 


^ 


?/■ 


5 


?/• 


fe 


^ 


-€^ 


Jt±4ta 


•  •    • 


=-? 


17 


v-^'  r  ->  i  P 


cresc. 


^ 


—  »•        I      


^ 


-^-^ 


Klang, 


t'"  |jj/«* 


sein  Leib    -    ge  -     -    sang,  Schlaf-ge-  sang,  tra   -    ra! 

A 


^ 


I     I     I     :=^  K 
a-— = — (• mi- 


1^ 


^ 


iHiH 


^ 


cresc ' 


#-1» 


FFFf 


w— ir 


JÖi 


» — ^ 


^^ 


H  I  f       V     vl^^ 


X 


i 


^ 


iSzzt 


^ 


^ 


7  f     •/ 


Schlaf-ge  -sang! 


tra  -   ra!. 
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Der  leidige  Frieden. 


(Leilau.) 


^3^=? — & 


Nicht  schnell,  (i^  =  iia.) 


Op.  117  Nr.  2. 


P    IP    p  P   F^ 


i 


»-*^ 


Der        lel  -  dl  -  ge     Frie  -  den    hat 


i^'"^  fi  m 


Ji==l 


3 jZ 


W-' 9 


52, 


^ 


f 


^—4- 


^*^^  p  p  r 


t 


-^  p  I  'ip  p  p  Tl    ß 


lan  -  ge     ge  -  währt, 


wir  wa  -  ren  ge  -  scliie  -  den,     mein 


^^ 


i 


E 


EE^S 


li-   i 


l=i: 


f 


S 


I 


«:    «  «    ^ 


'»: 


»-^ 


^5 


r 


^ 


1*; 


!/■ 


*>ü^    J^.  J\ 


i    I     J  i    i 


^ 


1 


^ 


gu  -  tes  Schwert ! 


Der  -  weil  Ich    ge    -    ko   -    -    stet    im 


5 


i 


^ 


r     I  r     p  p  1^ 


Kel    -     -    1er     den        Wein, 


hingst 


du   ver   -    ro  -  stet    an  der 
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n  p-  Bf   1"^    •»  P I  p  P p  p  g  g  I  p  p  p 


Wand      al-leln. 


Von      Sor-te  zu  Sor-te  pro  -  birt'   Ich  den  Wein, 


i 


fc 


m 


FP^ 


i'j:  ji=-    i 


ffri 


r^ 


/ 


s 


I 


f 


^ 


F 


^^ 


"p  p  p  ß  p  I  ^'-^ 


i 


in    -    des-sen    dorr-  te  das      Blut    dir   ein. 


Ist 


i 


fc 


3^5 


V:     l#:       # 


^ 


la 


* 


^==1 


fc 


^ 


f:  4  *    ^ 


/ 


• — «^ 


^ 


t-  *t 


p 


s 


£ 


ti«:  *'  *'  iR 


_■ ■! »^ 


^? 


?f 


w-         --. 


^f 


'-)■■{!>  J       i)  i) 


^ 


P  I  r    ''r 


^ 


end    -     lieh   ent    -    glom    -     men   der         hei 


sse         Streit,         mein 


P^  \.fi  f] 


1=1 


f=^ 


*    * 


:^ 


<M «»- 


^ 


s 


s 


5' 


5- 


P      P  IP- 


^ 


55f 


i^ 


r     p  p  I  r 


Schwert,    und    ge    -    kom     -     men  ist        del  -    -    ne    Zeit. 


Ich 


I 


^ 


k 


J*    J  J=v- 


^^ 


^i 


LY    j: 


=^ 
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#1 Pr 


P^l'   P      P  ^^ 


-^=F 


^ 


i         1     B 


geb'     del  -  ner    KUn  -  gen    den         blan-ken    Schliff, 


icli 


4_ÄJ! J «J 


5^ 
^     a- 


f 


/ 


^ 


I 


^E=i 


=    t   t    ^. 


?f 


r^  'H  p  pTt^^ 


las-se    dich  s 


t 


-^  I  J.         ^  I 


n  -  gen  den       To  -  des  -pfiff, 


im        Pul 


ver 


*'       ^:        #    t:       t 


^ 


1^; 


^r» 


:  #«   #  JE 


/ 


?^ 


i» 


s 


5- 


S 


^ 


m 


1 


ipK 


ne 


bei    die  Ar 


beit        rauscht,         wir_ 


f — rt-^ 


ha-ben,   o 


^C 


J=J=I 


lli 


P5 


5- 


"2: 


n 


:^ 


.//? 


w 


J*  J  J  < 


i)Mi-  p  p  p  1^ 


/ 


j 


}^     -/  P  I P   fi  ß  p  ^^ 


Sa    -    bei,       die     Freu- den  ge- tauscht. 


Im      brau-sen-den  Mo-ste,  mein 
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^M 


be  -  trln-ke  dicli,  ko-ste   von      Herz  zu  Herz; 


dur-stl-ges  Erz, 


I 


1P^=1 


£ 


I^IEEE   f   f    f   I  i 


MUUt 


ml 


f 


2 


^^ 


m 


p     I  r    p  p^ 


2 


der   -    -     weil  du    ge    -    ko    -     stet  das  ro 


the 


^ 


B 


m 


« — m 


i 


m^ 


* 


p^ 


»it-rf^ 


P 


j^i^j 


^^ 


* — w 


^ 


^ 


^^ — 0 


t^ 


f 


-4H- 


t 


§ 


^z 


h  J^  I  J      .^ 


p^ 


Blut, 


ist     mir    ein  -  ge      -      ro     -      stet     der       Hals  vor 


t^tijri  iTi 


^ 


i 


^ 


^ 


*    ♦    tt:fc^t 


w~' — w 


s 


J» 


i^ 


i 


^ 
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Den  grünen  Zeigern. 


(Lenau.) 


Mit  Lustigkeit.  (J  =  ioo.) 

X 


Op.ll7  Nr.  3. 


^ 


iE^ 


P      P      ■'    "P 


Den      grü  -  nen         Zei-gern,  den         ro  -  then       Wan    -     gen,    den 


* 


ä^5 


£ 


^ 


fciz 


5    5        itf 


1^ 


•^i 


« — # 


53. 


/ 


£ 


9:>.    8    W 


• • 


=i 


3^^ 


r  p  I  p  p  g  B I r  p  I  p  p  V  ^0 


& 


lu  -    sti  -    gen     Gei-gern  bin   ich        nach  -   ge  -  gan-gen  von      Schenk'    zu 


i 


h^\>  » 


m 


^ 


« « 


S 


* 


s=3^F=s 


S 

.^—■i- 


^ 


«/ 


S 


^ 


-Z—D 


P     P   p   p  If-i   D-      ->  p  I  P    '(^  P   I^P   P  -.^ 


e 


^ 


Schenk',  so   lang'  Ich     denk'. 


Am     Tscha-ko    jetzt       trag'  Ich         die 


5=r^ 


E=5 


*-ri^; 


rrj 


»^^ 


S 


EE 


^^1 


^ 


■>-i.''i,  ^^^r  Pittp^p .  ppi  V  ^fp  M    fp  p  i^r7iif;i 


grü     -     nen      Ae-ste,  rothe       Wan -gen  die    schlag'     ich  den         Fein -den  auf's 


^ 


V 


0 


^ 


t^^ 


ü; 


1 


^p 


-^ a_ 


fck 


g 


a=ffa 


«5 


^: 


^^^; 


^tt^ 


i  ^^      i|=*- 


^r^^ 
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PA 


k 


^ 


i 


t. 


-f- 


Je  -  ste, 


Ka    -    no  -  nen  -  e;e  -  brun 


i 


mu  -si 


ffi 


£ 


*^ 


iä; 


E 


«*!* 


g 


/ 


^5 


«^ 


azi« 


y? 


% 


X 


'j--^\,  p-prnr   ^    im  ^^W 


^^4 


cirt    herum.   Den     grü  -   nen  Zel-gern,        den     ro    -    then  Wan    -    gen,  den 


i 


s 


i 


3 


l 


^; 


«?F 


/ 


l*         * 


E 


P 


'^^^ 


Ü 


>  'I"  S 


r 


b; 


^^ 


P    Pfflf"  P|P    P.,  P    if      f 


Ö 


J 


* 


lu  -    -    sti-gen     Gel -gern  bin  ich    nach 


ge  -  gan-gen       von    Schenk'     zu 


^^? 


17* 


5 


^ 


S 


*^ 


r^ 


1^1 


^ 


¥^: 


^^Sn^zia^: 


^^m: 


ta: 


3       V> 


¥t 


^ 


ill 


^^|'l■  P    P  p  p  ^ 


Schenk',  so     lang'    Ich 


I 


k 


p  |7     f 


*=^' 


denk'. 

A         ^ 


n 


öa 


1.; 


\         A 


P5 


\^> 


^^ 


^ 


P 


ffi 


te 


p 


^g 


Cn 


I  i  >  J> 


s 


-^h^ 

^ 


i^ 


rs 


I 


22 


d:  ^^- 
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54. 


g 


Da  liegt  der  Feinde  gestreckte  Schar. 

(Lenau.) 
(J.=92.)    


=1^ 


FF=5 


Op.ll7  Nr.  4.  I 


2 


Da   liegt. 


der  Fein-de  ge-streck-te  Schar, 


sie 


% 


m^ 


ni. 


#    # — ^». 


£. 


i 


i£. 


^ 


i^ 


irr 


^t^Kfn.^ 


^ 


ff        m 


% 


^    \        "X 


^ 


i 


;t 


m 


liegt    in   ih-rem  blut  -  ro   -    -    ten 


Blut.    Wie  haut  er    so    scharf, 


S 


«=l^=lF=i; 


231 


S 


S 


^ 


fc 


S 


/' 


ii3 


i 


i 


^\>         • 


XII  Ü^J  tl 


t 


1. 


1    1 


p'  p  M  r  •*  ^  •>  ^  •'  ^^ 


p 


^ 


"'f-^ 


IE 


i 


wie  haut  er  so  gut,         der  flln-ke  Hu  -  sar! 


E 


5 


Ei 


a 


*==^^=i=i 


#=t# 


s 


f     f 


-0-0    #1  ^— ^- 


ä5 


.     TT   W^    W-    ¥i^i 


^31,3    U 


l^ 


r^ 


^ 


P    r  'i  V    11  ^ 


(M^  M^P   I  P 


£ 


-^h^ 


Da     lle 


I 


gen  sie,  hal       so       bleich  und      rot, 


es 


i 


S 


^3ee^ 


t/' 


^^^ 


5TT 


r 


r 


rJ  LX 


^^iJvl^^nrir"^ 


I 


(i?     ff       (t 


^ 


^ 


-^H^ 


^g^^ 


t 


zit-tern  und  wan  -  ken  noch,        husch!  husch 


ih  -  re  See-len    auf 


£ 


5 


5 


öz 


^^^.   '1  |:  1^ 


^^ 


Wr^^^^ 


/' 


5^ 


^ 


i 


^ 


s 


n^n 


% 


liL 


•;    •/ 


Jl 
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i 


Und 


Wfii    -    fftr    ruft.   At^-r    Ticntn-Tio  _  +0«    ■»»■••P         a-»    -.«rt^^t.^. ji_    •»«■••■!-  „f:     _-i  ^  , 


wei  -ter  ruft  der  Trom-pe  -  ten-ruf,     er  wischt  an  die  Mäh-ne  sein  nas-ses  Schwert,  und 


m 


I 


^  ^r  r-  ,1 11  ^  ^^ 


i 


wel  -  ter  springt  sein  Iu-st!i-gbs  Pferd,     mit       ro 


^ 


^ 


i^ 


-  tem    Huf. 


r^^^^^ 


r- 


£ 


^^^^^1 


b2_^i>tji 


a 


^ 


P 


^ 


»^ 


I7; 


#  #  I  _-~zrzr — i:: 


^gf« 


•=- 


s 


X- 


"^ 


^^ 


^ 


EE 


r^ 


I 


fe 


S 


aai 


fc 


^^g 


^B^FffN 


^^ 


^ 


tt^^ 


^ 


5^ 


trem. 
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Die  Hütte. 

(S.Pfarrius.) 


i 


* 


Ziemlich  lebhaft. 


Op.ll9  Nr.l. 

P 


^ 


i 


i 


ib 


^ 


Im. 


S^ 


:=ä^ 


3 


5^^^5 


i'    1    I'  1  -< 


£^^5 


55, 


wf 


P<^ 


Ir  Dr  Ö 


^^^ 


^^ 


r=5 


I 


«: 


ffrü     -     -    ner     Run    -     -      de,        wo  Wl  -  pfel   ü  -  b6i 


^ 


zz:z 


Wald,       In grü     -     -    ner     Run 


de,        wo  Wl  -  pfel   ü  -  bör  Wl  -  pfel 


I 


1=^ 


S^5 


^P 


^\ 


t=^ 


f 


"f-^ 


"-^; 


1F 


P^ 


jN  «p— f-^^^' 


?  ''  P  ''     P^ 


^^ 


i 


t 


J)  !  f  J  J 


^ 


^ 


f^W^ 


t 


ZT' — - 

schaut. 


auf         stU   -    -  lern  Wie  -     -    sen-grun-de  hab' ich  die    Hüi;  -  te  mir    ge 


-n  4>-..r3 


i 


^^ 


Jri 


p^ 


w^ 


w — w 


f 


#    * 


^>tt  p-       p-< 


j^Jt^  fv  t^ 


r 


i 


»^-^^ 


^ 


* 


t 


^ 


g 


i  Jtir"fl  J^ 


f 


Üe 


^ 


I 


* 


baut,       hab'  Ich  die      Hut  -  te    mir       ge     -     baut 


Sie    steht,—  be  - 


S 


^ 


S 


1 


^ 


1 


-<s 


fe  = 


22 


^ 


r 


^f^^ 


t? 


•j^ttttg      P^rTf 


-6>- 
<9- 


^ 


hft   *?  ff  */ 


p^ 


31 


* 


h=^ 


^w 


Mi-^-     i'l  J^-  i^ 


F  111'^  r  r 


wahrt 


* 


t 


^ 


vor     Stür-men,  an       grau  -   be-moos  -  ter      Fei  -  sen-wand. 


^^^ 


tEES^^ 


t 


^= 


P 


* # 


^ 


-T 


i 


3 


r* 


»^ 


w^^^^ 


h-'    jT?  firJ 


f 


Edition  Peters. 


7097 


\^r  ^n^  iiJMii^  ^ 


145 


^^m 


Tnit     Freur 


^ 


* w— 

Freun   -    des-hand;  in's 


4 


Baum-rle-sen  sie        um-  thür-men,  die 

A 


schü-tzen    sie 


m 


i^^^ 


1 


« — 0 


r=j; 


~^ 


^ 


F 


«^ 


^^ 


tF      ^ 


#: 


i 


-<9 


« — # 


^ 


^ 


f 


^ 


[TjtJ-    i'ir"J~^  tt^  jf-p  P  P^-  iji'ij    ^p 


Fen     -      ster  blüht  die   Ro  -  se, 


I 


t 


a 


Qi^ 


die     Re-be  grünt  hin -auf        zum  Dach,  mit 


^M 


:3=S 


^ 


^:S5^ 


i^i 


|V 


tS^ 


t 


^ 


te 


m 


1 


=^ 


-<5 


i 


1=^ 


h  j)  I  r  J     i 


^-J^^JHf^-^^ 


r     ppi^'^'if 


f 


heim   -     -    li-chem  Ge   -   ko-se 


rauscht  nah'       vor -bei —   der     Wle-sen-bach. 


I 


^^=a 


i 


ä 


^^ 


5^ 


.U      (9 


r 


:ijpr 


r 


:g:w 


T 


^^ 


s^- 


I 


^ 


p 


i 


Im 


zzz 


^ 


Wald        zur- 


'!'  J  f  i  P 


h->  A->  «^ 


S=i±=fc=< 


-■>— l-^ 


5e 


^ 


gu 


ten 


^ 


4=^ 


^S 


^^ 


♦  f 

i^ 


^ 


"M 


it^ 


^^=j 


* 


t 


^    r    r     I P"  P  i'  p 


^ 


^ 


Stun 


de         hab' 


* 


i 


S^5 


^ 


ich      die    Stät-te     mir      er -schaut, 


und 


i 


^ 


iz:^ 


-^/ — r. 


1=^ 


1^ 


w — w 


^)-4  ^)^  4>  ■»# 


^ 


P3 


gt 


^ 
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"         auf^ ent-lee     -      -      nem       Grün -de  die   trau    -    te       Hut   -  te 


$ 


^\  r^  }> 


nem       Grün -de  die   trau    -    te       Hut   -  te   mir        ge   - 


Ö 


^ 


^ 


f 


^efe 


r 


^-^ 


* 3r 


■j:tt    ^  .   IIP  .        ^  ^ 


i 


^ 


»•         T        ^=^ 


m 


? 


* 


^ 


I 


i  J  ^p  n 


aut,  die     trau  -   te       Hut  - 


^h-0- 


baut,  die     trau  -   te       Hut  -  te  mir        ge    -     baut. 


* 


fc 


^ 


S 


a 


Vom  Früh-rotli 


W 


^^ 


r 


«TT 


as 


»-"Tlf 


^^ 


^E^ 


I 


^ 


^ 


h  ii^-    i'  I J^-  J^ 


i 


^^ 


* )    * 


an 


^ 


f^^ 


ge   -   lä  -  chelt,  wie      blickt     In^s  Grün      sie       le  -  bens -frisch!         Vom 


Ö 


^Ö 


l    i     iJ  ->  J^ 


t 


S 


F^=? 


»* 


t 


1^ 


tt^ 


C  )^     ]  ^ 


l|J^i      J7if4tJ 


^^^^ 


hfll         i^sie    trau    _      me-rlsch:  an 


f^ 


A     -    bend-hauch      um  -  fä  -  chelt,  ver^^-^  sinkt   In's  Thal       "sie    trau    -     me-rischj  am 

A 


a 


^ 


i 


a 


a^ 


^  i  tt-i  fa  J 


f= 


i 


=f 


¥ 


^ 


i 


fe 


^s 


p    p  n   p  ^-  ^ 

lirm  ein  Sohn  des  Wald's        ihr 


S 


r     Pit 


^ 


Mit  -     -     tag  hält 


von  Zwei- gen 


den      Schirm  ein  So 


i 


fc 


ö 


Ö 


i 


p  ^ir>- 


^ 


P 


1|»         3  H^ 


r 


^ 


I 


* 


^^ 
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* 


i 


flf       PPI' 


f)     J^l  r  J    ^  g 


vor, 


? 


i  J  i  ji 


1 


des       Nachts um-schllngt  in     Rei-gen 


sie    leis         der   "Wie    -  sen 


W^ 


^ 


'y4  ].  jttp 


^ 


ä 


^ 


^ 


^ 


|4^  r-  ^'  ^  ^ 


£ 


El  -   fen-chor. 


i^ 


^ 


Lm 


— »- 


9^ 


m 


m  f\ 


V=V' 


f  Of  Ö 


^ 


^ 


I 


-^ — • 


i 


*=? 


p^ 


^ 


P  g  P  P  J- 


^ 


¥ 


Wald,       in. 


grü      -     ner     Run 


de,        wo 


Wi-pfel,  ü-ber  Wi  -  pfel 


i 


M 


p 


^5 


b.  j^  •,  J^ 


i 


i 


i=3: 


::3='J=3 


"^  h  P  ''     p^ 


^^=p^=^ 


I 


t=± 


±=^t^ 


^ 


m 


r  »«r  'iia  ir  r*[iir  t  r.  j 

taut,     Na  -  tur, —     in         dei    -     -    nem    Bun  -  de    hab    ich 


i 


nem    Bun  -  de    hab'    ich  die       Hut    -     te   mir   ge 


i 


t 


^ 


^s^ 


«=" 


if» 


r 


r 


*#-♦ 


F 
^ 


^ 


fe 


s 


r    J        J 


W 


P 


ß 


baut,  hab'    ich  die     Hut    -    te  mir       ee 


^=^ 


baut,  hab'    ich  die     Hut    -    te  mir       ge   -   baut. 


1 


* 


m 


t^ 


^^§ 


-Ä 


3 


-6 


¥ 


2==4^a 


S 


i^ 


V^ltip  f^itgjif: 


^ 


ö 


^ 
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(Orig:.  H  moll.) 


Warnung. 

(S.  Pfarrius.) 


^ 


56. 


Langsam. 


t 


^m 


p^ 


£ 


i 


^ 


U    ^'- 


p 


i 


^    f 


Op.ll9  Nr.  2. 


S 


P 


Es  geht  der 


i^  P  r.  ^  I  ^  ^r    T'  K^' 


1^ 


Jo  ?    I  U  f"  ^p  I 


Tag      zur  Nei-  ge, 


der       Licht      und       Frei  -   heit  bot, 


o  schwei- 


t 


^-Mh^ 


£ 


«e- 


* 


i 


k 


ten.  ten.  ten. 


-?^r^-^ 


i 


i 


2 


^ 


i 


£ 


1 


XE 


-:a ±: 


<^.         *  «5^.        * 


•3^. 


^     -^ 


3e:  7?- 


i 


1 


S 


Vög     -     lein,schwei-  ge, 


du    singst  dich  in    de] 


t 


en        Tod ! 


i 


S 


P 


% 


'Ä 


C^J  i)i, 


:si 


5 


^ 


rs 


^ 


^ 


*^ 


r^ 


^ 


^■ 


s 


35: 


•ißb. 


t 


^ 


t 


I 


3 


^. 


* 


F    r    ^    I 


lieh       rau  -  sehen, 
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5in-  den,  die  drin 


schwel     -     ge,       du 


singst    dich    in       den  Tod! 

—    i 
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Der  Bräutigam  und  die  Birke 

(S.  Pfarrius.) 


(Oriff.  G  dur.) 


i 


57. 


Munter. 


Op.ll9  Nr.  3. 


m 


^^ 


'^  J'  ^'  i)  i)  I  ^^  ^ 


? 


* 


Bir  -  ke,    Bir  -  ke,   des     Wal  -  des     Zier, 


^ 


wil] 


^ 


l>»  A'  t 


feEEE^ 


^ »-^^^ 


4t  :> 


S 


i? 


'A(^  ^^^=¥=^^=^=^^=¥=^S 


f 


^ 


t=^ 


5 


7       «^ 


fe^s^^s 


[(^^•^  ^  ^  J^  7  j)  i)  ^ 


^ 


J^  ff-    }) 


? 


Hoch- zeit    ma  -  chen,       brauch'  vie  -  le Sa-  chen,         was  schenkst  du    mir? 


fn 


£ 


^ 


=^ 


-e 


F 


^^ 


')  •>   °f^ 


W 


^ 


I 


r — 5^ 1 


j,  i)  ;.  i>  ;,  i)  I  Jx  j)  >  ^   J^  i)  ji  ;, 


t 


£ 


„Ich    sehen -ke    dir    ei-  nen        grü-nenStrauss,den  tragest  du   bei    dei-nem 


1 


^ 


Ö 


^ 


^ 


fe= 


£ 


i» 


^^ 


'^      7^' 


^ 


[^    v     i*' 


I 


^ 


£ 


^ 


f 


i 


Hoch  -  zeits-schmausf' 


Der         grü  -  ne Strauss  ge  -  fällt  mir     sehrj 


^ 


5 


^=s 


% 


I 


5^3 


•?      V 


i^ 


* 


^ 


mf 


P 


? 


^ 


7        •/ 
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*: 


Bir   -     ke,  was  schenkst  du  mir  noch  mehr  ? 


„Ich     sehen- ke    dir 


^^ 


ei  -   ne 


^^^^^^^^^^m 


r\ 


* 


mf 


die     kommt   dei  -  nen  Kin  -  dem  zu         gu    -     te ." 


m 


i'  GJ^"7    iJ  J 


f 


f 


^ 


Die 


^^ 


i 


•  • 


^ 


Ff^ 


i^'  ^  ^'  ii  r  1'  ''  '  I "  F  1^^^^^ 


schwan-ke      Ru  -  te    ge- fällt    mir     sehrj 


Bir    -      ke,  was  schenkst  du  mir  noch  mehr? 


Q       a  ternpo  jc^      '     ^     i 


F  ppJ'^r  iiip-i)J''  l'|.  |.    Imi,iIII|i   Ii^_j^_.  T^ 


„Ich  schenke  dir  ei  -  nen     Be  -  sen  rauh,  den  führt  mit  Fleiss  die    jun  -  ge  Frau  "  Der 


[^ 


P 


-^ — ^ 


P 


rs 


y '  L^ 


S: 


i^i 


sr* 


»^ 


^ 


* 


r-^L 1 rn     K m        V        - ^'      '?.      \        <  ritard.  /-v      atempc 


rau- he    Be- sen   ge-fällt  mir  sehrj 


ilf'      J       J  ■'  il 


^^ 


^ 


M=^ 


f^ 


Bir  -    ke,  was  schenkst  du  mir  noch  mehr?„Ich 


^==5 


s^r-7—  q 


i 


7^# 


t^ 


K 


^.^^     a  tempo 
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P  yy]^  j)  i'  j^-  }i  i)  M  F  ^'  ^'  >  ^'>  >  j^  ^ 


schenke   dir    ei  -  nen     Peit-sclien-stiel,den  schwingst  du     ü-  ber  den  Ros -  sen  viel."    Der 


i 


5 


k 


$ 


k 


^  *' 


P 


5 


£ 


3 


ZI 


ä: 


S 


^ 


ll^  i'  j"^  >  F 


£ 


£ 


I — 3: — I, 


r\     / 


r[?  J^  J^  ^  })})  ^^ 


Peit- sehen- stiel   ge- fällt   mir    sehr;. 


lir    -     ke,  was  schenkst  du  mir  noch  mehr?  „  Ich 


i'  i^r^ 


w^ 


g 


^ 


^^ 


i 


/■ 


f 


Ä 


i)  j)   J^    n    J^    jLjg  ff    J)  i)  i>  ^ 


1 


1^ 


F  n^'  F 


^ 


mi 


f 


schenk'  dir   auch    den    Wein     da  -  zu;     lass      träu-feln  mein  Blut,  so    hast    du    RuÜ.    Der 


i  i      '  i 


'  j'i4  j 


^ 


i 


? 


i 


i 


ii^ 


I,      ^.        ' 


r\       P, 


j)  j'  ji  J^i  J)  i)  J^  J-     J^ 


^ 


rf 


Bir- ken-saft'    ge  -  fällt   mir     sehr;  Bir-ke,  was  schenkst  du  mir  noch  mehr?      „Ich 


«J'     *        ^ # 


^s5 
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? 


^ 


t 


f^ 


ä 


P 


15 
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rs 


p 

1»- 


=  ^  ^ 
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?e  -  ben     dir,      es       bleibt    nur      noch das    nack  -  te 


hab'   nun    AI  -  les    ge  -  ge  -  ben     dir,      es       bleibt    nur 


\i^  J-       ^- 


Lebhafter. 

rs      f — ^ 


r        s        '  I         3.        1,        I ö — I 


I 


Le      -      ben      mir."       Bir  -  ke,     so         lebst     du    dir    selbst    zur     Pein;  will 


^m 


n 


g 


^ 


J  Lebhafter. 


f 


a 


V 


^^^m 


/ 


g^ 


fj  j)  j^  j 


3: 


Hoch   -    zeit       ma    -     chen,      brauch'        vie 


le 


h     }    -^ — i 


Sa     -      chen,       komm 


^ 


? 


s 


:?;     '      I — 5 — 'i     r 


^^ 


te 


311! 


£ 


5^5 


P    ^    '    ^ 


te 


m 


mit     und   hei-ze   mein  Kam  -  mer- lein,    komm   mit       und   hei-ze   mein  Kam- mer- lein! 
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(Orig'.  A  dur.) 


i 


58. 


* 


Die  Meerfee. 

(Buddeus.; 

Nicht  zu  schnell.  (J= 86.) 


Op.l25  Nr.  1. 


^ 


* 


Hei 


pp 


^ 


fl     m     m     -j 


(Mit  Verschiebung:) 


^^ 


$ 


ii)jj 


P 


^^^ 


^ 


^M 


i 


^^ 


i 


^ 


i 


* 


i 


f 


^ 


£ 


tL-J^i  }l  J'^  -f'  I    ^'    ^'^ 


i: 


S 


-0>    0,   dl  ^ 
-  le    Sil  -  ber  -  glöck-lein  klin-gen  aus  der     Luft   vom  Meer,- 


lei -  se 


I 


tat 


^ 


^^ 


^^Tf 


^^^ 


^ 


EE* 


^ 


^ 


^ 


■Sa. 


*tt- 


^ 


i'  I  j)  jv-^p  I  r  i)^ 


ö 


i 


^ 


^ 


^ 


Mäd-  chen-stim  -  men         sin  -  gen   froh -lieh         rings     um -her; 


und   auf 


fH  ijAr 


•  • 


^^ 


j-ir^ 


^g  4  LJ 


H 


.Q: 


T^ 


^Qf 


m 


^ 


4'  &j^  j?i>  M  M  /J-^if"  ii-^''^      I  * 


laich- tem  Per-    len  -  wa-gen    laErt  die       Fee      vor-bei, 


^ 


von   der 


f  "t_f  I  i 


^ 


¥m 


yTF      » 


J=l 


rT=^ 


i 


*s 


iQ 


P 


^ 


^ 


J^  I  J)  j^ 


^ 


^ 


^ 


^^ 


laufen     liuft    ge    -      tra  -  gen,    wallt die     Me  -    lo     -    dei. 


Lieh 


f  Q  »ri  ^ 
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un-ken     ringsum  -   glüh  -  ten    sie       im        htei-   tern  Spiel, 


Düf  -  te, 


1^  V    J)  ji  i)  tfi>   I  ff  i'  [T   F  I  p  tip    ^ 


wie  von  Ro  -  sen   -     blii  -  ten,  wehn  vom     Mast    zum      Kielj 


ß 


m 


y^^ 


^ 


^ 


^ 


T 


^^ 


^ 


I 


<^.   P  # 


^ 


1"  ^  iJiiiipjn;^  j)  i^j)  I  ,,j)  ^;,  j)  J)  I  iJ)iiJ^  bp 


(ohne'WrsckiebuTiff.) 


und  der     Kna-be  sieht    es        träu-mend  an    des     Schif-fes  Bord, 


v  A  s^ 


j^h^j^i 


i 


tza 


^H^  1'^  iii  ^ 


^ 


f*^ 


doch  die  Wel  -  len    tra- gen     schäumend  die  Er  - schein-ung      fort. 

FW- 
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(Orig:.  B  dur.) 


Husarenabzug. 

(C.  Candidus.) 


59. 


Im  lustigen  Ton.  (J  =  92.) 


0p.l25  Nr.  2. 


k  i)  ^'  J^  I  u 


Aus   dem  dun -kein        Tor       wallt 


ÜÜM  J^^ 


€ 


9^l=f 


Et 


=*E5 


S 


1^^ 


s 


»r 


« 


a 


^:^=^=^^p^5 


■Sa. 


i 


^ 


^ 


I'.    i)   J'    P 


^ 


S 


? 


kein  Zug     von      Mück  -    lein*, 


horch!  dar  -  aus     em 


#i 


4eeI 


^ 


4 


^^ 


?r 


«/ 


^^ 


TT  T?  ■# 


r^^ 


« 


te. 


i 


tqf 


^     J      IP-     i'i    > 


por  schallt 


Trom    -    pe  -  ter -stück- lein. 


iti 


1^ 


*""=¥ 


Ö 


fFTf 


^ 


wm. 


m 


^ 


i 


* 


^ 


SEEfe 


? 


^  Lr    ^^' 


^5 


ä 


"Sa.        * 


J)    i)i)->J>i'll|J'^^ 


^   iJ    I  iJ     J)^ 


^ 


Platz  für  die  schö-nen  Hu   -  sa  -  ren! 


Milch  -   mä4-  chen    bei 


»/ 


^ 


jL^i^ 


•ptEI 


Pi^ 


^ 


^ 


zs 


£E 


^ 


^ 


K  -1 
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m 


ziehn  in      die        Wei 


m • 


sti  -  ge        Kna      -       Ben,  ea 


t=» 


f 


M 


t 


t 


* 


m 


ff 


i 


fcs 


^ 


ziehn       in      di< 


r^^ 


r^ 


*/ 


^^ 


ie       Wei  -  te     lu  -  sti-ge     Kna 


ben. 


^m 


^y^  f  j  s 


f^f^ 


-F=a===^: 


m    m    m 


w 


§ 


4 


^ 


^ 
l=#=i 


^ 


Ij 


* 


«£ö. 


« 


* 


4* 


^^ 


*3ä. 


* 


/TS 


* 


^^ 


^ 


^1  rri^  r  fl 


Ä 


^ 


r 
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%-f-S 
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i 


i 


^ 


Freun-de!    wie     das         Hengst- lein 


(?f,^  i'  ^  j^^ 


f 


S 


*^F* 


^f 


^^ 


itL 


m 


3i^=^^t=5 


s 


5t±E?it=r5 


i 


* 


te. 


S 


i 


■T a-r m-*- 


1 


? 


den  fro  -  nen       Lauf       tanzt, 


wie       sein    dik  -  kes 


i 


i^ 


i^a 


fe: 


1 


5»      » 


Ö 


^/ 


»/ 


S 


^ 


m 


^ 


t 


i^  I  r-  i'  j) 


£ 


Wänst  -   lein 


der  Haupt-  mann  auf-  planzt. 


ii 


fc« 


m 


a^3 


p 


^ 


^^ 


i=f=* 


a*     I 


^  ♦ 


«^ 


S 


lEEÖ 


S 


t 


te. 


* 


^ 


i 


* 


j^  i)  j)  j^  j^  ^ 


^E^ä 


m       m 


Sei  -    en   wir   mun  -  ter     und        den  -  ken     wir 


nicht 


g^ 


5 


^ 


? 


^    i/  1.^  J 


^^ 


? 


^z 


ij^n  ^'  -7  fl : 


^ 


1 


5=^ 


i 


* 


i     iJ)    j'    I  iJ.      b,     I   p: 


f 

sei 


* 


an      den  wei    -      ssen         Stein, 


* 


^ 


^ 


^ 


^y 


s 


t 


rt=t 


e 


^ 
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t-Ff   £J 


5 


E 


^ 


K 
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i 


* 


}i  ^'  J''  I  ü 


p=qs 


5 


Hei!      viel- leicht   ein         Wind-stoss 


,1 


«: 


i 


^ 


4 


P 


m 


^ 


s7 


i^EfeEfe 


* 


J)    ^     ^ 


5F^=^^5t=5 


?i 


* 


«Sä. 


^^E^ 

ak 


fe 


I 


J^.  iJ  i'   P 


Brun  -  rien        wir  -    belt, 


dass,  der  sonst    ge 


^^S 


k 


»lg 


ö 


«/' 


^y 


S 


4     J     IJMJ^^ 


5^ 


^^rt 


-^.    }>    J^    J' 


lind       floss, 


stäubt   und      ver    -     zwir 

:5^ 


i 


* 


j)    ;)  ji  j.  j,  ji  I  [|J'   J'         ^ 


Trö  -    ste    dich  Hejz-al  -  1er    -     lieb  -  ste! 


m 


^^ 


m 


W 


3==^ 


^ 


if»t=: 


I;? 


4 


P 


\    iJ      I    iJ   ^^ 


Die 


bau    -     si  -    «en 


Jf    i  IT     M 

-    gen  Bak  -  ken 


«5P!r 


§ 


:^ 


e 


V 

Wz: 


5 


z: 


^ 


W- 


:^ 


5»- 


i 


^^5=* 


i^ 


■     «  1 


Cf 


^ 


%^        %^$^ 


£ 
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*>       Win 


^. 


I 


de  ze: 


^^ 


E 


zer     -        hak 


-    ken,       zer      -       hak   - 


ken,    dem 


i 


* 


^ 


I 


t=t 


i^ 


I 


/. 
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Jung  Volkers  Lied 

(Mörike.) 


Sehr  lebhaft.  (J  =  loo.) 


Op.l25  Nr.  3. 


m 


Und  die  mich     trug  im  Mutter  -  arm 


m 


i=j 


-^ 


und    die  mich      schwang    in 


^^ 


^ 


:^r9 


^ 


t 


J^ 


^ 


^ 


^ 


u 


^ 


^ 


A  K 


ä 


tt  tt  w 


i 


m 


^ 


^ 


Kis -  sen, 


die      war      ein      schön,  froh,      brau 


-  nes 


i 


m 


Weib,     woll     -      te  nichts  vom  Mannsvolk  wis   -     sen. 

\ 


f 


i 


a,.—^* 


m 


Ä 


fe^ 


g 


*— * 


:äs 


«? 


^± 


^ 


fe 


J^^ 


^ 


i 


A 


lif: 


■»•         —: 


■Sa. 


m'  J^>P  ip- j^j);)ii)j^i>>Mf^ 


i 


:3±: 


Sie  scherz -te  nur  und      lach-te  laut,  und    liess  die  Frei-er 


ste 


hen. 
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„Möchf       He     -      ber  sein     des  Win   -     des  Braut, 


U^ 


^^^ 


t 


als    In    die   E  -  he      gehn!" 


'     J      I  ji— iJ^ 


kam      der  Wind,  da 


I    ^^  ^  ^^^      ^^"^  Wind  als       Buh-le_  sie    ge    .    V  -  gen, 


von  dem  hat 


^ 


i 


^te§ 


^~i^ 


p 


^ 


^r^ 


/ 


|t 


17 

f 


if'"''  I'  I'  Mir 


sie   ein    lu  -  stig      Kind, 


* 


^  Mr  r  \ijvm 


^ing      Vol-ker,      mlch,_  em- 
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(Orig.  A  dur.) 


Frühlingslied 

(Ferdinand  Braun.) 


* 


t 


Sehr  munter.  (J.= 76.) 

30- 


¥ 


^ 


Op.l35  Nr.  4. 


M     J  I 


^ 


^ 


1.  Das     Körn 

2.  Und 


u 


lein 
ber 


springt, 
all — 


I 


fir^ 


!>=% 


g 


* 


» 


/r 


der 

ist 


*tS 


P 


TCp^ 


=T 


«»-^ 


61. 


a 


^ 


* 


^5^^ 


Är^ 


^ 


I 


* 


=g=  r   "s — ^ )  *  =3z 


i^ 


? 


Vo 
fro 


gel 
her 


singt, 
Schall, 


der       Früh-ling  ist    ge 
es        regt  sich  vol  -  1er 


kom    .      men; 
Freu    -       de, 


* 


* 


* 


i^ 


t 


^ 


-m «r 


iS-^ 


5 


i: 


^ 


^^ 


^ 


* 


* 


i» 


^ 


iEfe 


% 


SEt 


? 


Ö 


f 


es      rinnt   der  Quell, 
denn  Wonn'  und  Lust 


der     Bach    fliesst    hell, 
füllt     je    _     de        Brust, 


^ 


*: 


^ 


^ 


i 


U 


das 
das 


E 


P 


M 


fT^ 


?T 


t 


m 


fp 


^ 


>>tt    r> 


^ 


*EEt 


iE^ 


-© 


to. 


* 


I 


I: 


i 


# 


i9- 


^ 


*EEfe 


* 


* 


Fisch-lein       kommt—  ge  -  schwom  -  men. 
Gras -lein       auf der       Hai     -     de. 

I  1r^ 


* 


1 


^^ 


^ 
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^ 


^ 


^  » 


^g 


•«(^: 


fet 


S»-=- 


^ 


^ 


^=^ 


'tfei). 
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^ 
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^ 


3.  Die       Bie 

4.  Und     Mück 

5.  Ver  .    bor 


^ 


^t^ 


i 


ne 
lein 
gen, 


summt, 

fliegt, 

Kind, 


die       Hör 
im        Ne 
viel       Ne 


niss 

tze 

tze 


* 


^ 


/ 


« — - — i — Ä — _-v — 


p 


^-^ 


*E± 


^^ 


^ 


I 


brummt, 
liegt 
sind 


i 


I: 


die        Spin-  ne    dre-het 
es ,        eh'       es  sich's  ver 
hier       um,    dort  um,  ge 


Ne 

se 

han 


tze; 
hen; 
genj 


^ 


er 
und 
man 


± 


E 


s 


^ 


5^ 


^ 


& 


* 


# 


fei^^ 


fei 


^^ 


^ö 


j!'^      ■/ 


steckt    sie -Sitzt, 

denkt    es — noch: 

schaut    und  schaut, 


ihr         Au     -     ge 
„wie       kam         es 
und      traut       und 


^9 


S 


* 


Wi 


i 


^^ 


f  ji   i 


t. 


■Sa. 


* 


blitzt, 

doch?" 

traut, 


sie 
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und 


* 


fc 


zz: 


19-^ 


*^ 


sinnt  auf 
schon  um 
liegt    im 


Raub und        He 

es  ge    -    sehe 

Netz ge     -    fan 


I 


*: 


/i     » 

szi: 


i± 


t* 


^ 


2 


tze. 
hen. 
gen. 


m 


<9-*- 
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I 


i 


i 


s 


UL 


iEfe 


*^ 


iE* 


* 


q: 


fe. 


^ 
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(Orig.  D  dur.) 


Frtihlingslust. 

(Aus  dem  „Jungbrunnen.") 

Lebhaft,  heiter.  (J-=5o.) 


Op.l25  Nr.  5. 


i 


i 


s. 


^ 


^ 


S£5 


m 


^m 


m'.  m 


Nun        ste.hendie  Ro  .  sen     in         Blü  .  te, 


^  r     ^'  ii-  S 


^ 


i 


:s: 


^ 


^ 


1^ 


wirft  die    Lie    -     be  ein        Netz      -     lein   aus,  du        schwan-ker,    lo 


ser 


t 


i 


:gr«^ — dy    '  _rj^ 


ä 


ä 


^l? 


^ 


F 


^1 


^ 


^^ 


^ 


1 


* 


S 


^^ 


r       p  ii-  ^ 


Fal  -  ter, 


# 


du         hilfst 


dir      nim     -     mer  her    -       aus. 


Und 


Jjjj^^  i\  J  J^^ 


5 


S 


ii:  ThJ 


•         • 


y  ff^j 


£ 


^ 


# 


P4=g:: 


f   P    ->   (T 


^  y      J^  i'-  ^ 


S 


^ 


^ 


^ 


-     fan 


wenn  ich    wä    _    re  ge 


^ 


gen 


in         die 


ser  jun     -     gen 


1 


*5if^ 


^ 


f 


S 


i   i*i 


3 


■ 


"^ 


^ 


^ 


^-^ 


I 


P 


P 
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J        i'  J   tiJ^ 


m 


I 


i 


Ro  -      .    sen.zeit,    und    wär's  die  Haft  der        Lie 


li  -<    ■•     J) 


^^^^^^ 


be, 


ich 


m 


itJ^    P      fa^ 


ä 


3 


^=■=51!* 


ä 


i  •^♦bi 


r 


I  J).  ii  P  ^'^ 


•/      •/ 


müss  -  te   ver  -  ge  .  hen  vor        Leid. 


^    l||J     J'F     P     ^' 


Ich         mag  nicht  se  .    hen     und 


p  A    Tempo. 


i 


^      •■  ^      n  ip-    Ptfii  f   «^^  •'  I  r^J^  p^ 


Die         lu    .      stigen     Lie  -  der 


M 


m 


m 


te 


m 


i 


p^S 


i 


^ 


^^ 


flie    .     gen   bis     in      die 


F    :^ 


•/       •/ 


^ 


^^ 


^ 


H 


Wip-fel  hin- auf 
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(Orig.  B  dur.) 


Sängers  Trost. 

(J.  Kerner.) 


i 


Ziemlich  langsam. 

I- ^ 


Op.l27  Nr.l. 


=»= 


W 


J    J^jJ^    I   f 


I 


* 


Weint       auch   einst     kein    Lieb    -       -   chen 


w 


-8- 


63. 


4 


3 


3 


*  I    -* 


: 


^3 


8—^ 


t»^ 


f 


^:_ r 


P 


p  ->  •>  ir    K   f 


ip: 


r.  pT    p 


I 


» 


Trä  -   nenauf         mein    Grab, 


trau  -  fein  doch       die     Blu  .       .   men 


4 


Wä 


m ^rjK. 


4 


S 


MIZMTjM 


^MJM 


n 


^y-ti  'J*   * 


f^ 


i^T    r 


-rf< 


1^ 


i 


#: 


i 


* 


S^^^ 


r    r'    P 


?^^^^ 


mil  -    den    Tau       hin  -  ab; 


weilt      an    ihm    kein  Wand     -       rer- 


Nach  und  nach  bewegter. 
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i^ '  r  fr    p 


169 


$ 


* 


baldkeinErd    _    ner       mein, 


^^ 


a 


P 


denkt  doch  mein     die      Au    -       _    e 


-^ ^- --• — ■ 1  <^ 


T^r     r 


4 


4 


mm 


-7- 


r^ — iiTc^jp 


Ä 


i 


53 


1^ 


li^'p-^r   (T 


^ 


und   der  Stil  -    le       Hain 


r    p  LUV  \\-  ^P 


Blu  -    men,Hain  und     Au 


P 


*: 


Stern      und     Mon   -     den  -    licht, 


die      ich    sang,         ver 


m 


t 


m 


V 


1 


\ 


\> 


'f< 


^ 


HAJJqJ^^JJ 


^#-r- 


T 


4 


^^ 


r 


'ritard. 


^^ 


ges   .    sen  ih    .      res     San 


* 


s 


gers    nicht . 


* 


m 


I 


s 


3 


i^ 


1 


I 


y 


1)^^       s 


:üpr* -*■ 


—  rTüurn* — ^ 


^^     ^ 
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Es  leuchtet  meine  Liebe. 


(Heine.) 


(Orig.  G  moll.) 


# 


k 


Phantastisch,  markiert. 


Op.  127  Nr.  3. 


^ 


S: 


* 


k^ 


¥»: 


i  Jj  j'  J;  i  i  i  j-tttm 


g=^ 


64. 


^ 


/ 


'X-il'^o  l«    J 


^ 


gy=^ 


-6-^ 


•  -*- 


# 


fefe 


m£_ 


g 


Ö 


^^E 


^         V    ^ 


J^^Pf  P 


# 


Es        leuch  -    tet   mei  -  ne   Lie 


be  in 


f-'-^  i^iUMi 


uHitii^ij 


m 


ti>i) 


^ 


^jMj 


i 


£ 


-    ^ 


>:         1 


i 


1* 


s 


^ 


£E3^5 


1^ 


"■>-^ 


^ 


hfl  J^f  r~c'  ^'S 


^ 


ih  -    rer  dun  .  kelnPracht 


wie'n  Mär  -    chen,  traurig  und  trü    -         -     be,er 


^^^ 


^jm  J   ^  n\ 


^ 


^ 


zählt  in  der     Som  .  mernacht. 


Im        Zau  -    her- gar- tenwal   -     len   zwei 
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Buh  -    len  stumm  und  al  -  lein,  _____ 


171 


m 


es       sin-gen  die    Nach,   ti-gal     .      len,     es 


''''''Vn*'     jyj 


£g:      qg:  g:   g:^g:'fe  £  ^f: -P- f- f- f- f-   ' 


^ 


? 


^ 


? 


1^-  •/  *? 


flimmert  der  Mon.  denschein.  Die      Jung     .      frau      steht  still 


p\r     r    p  r-^ — f~f^ 


wie         ein 


^''''"^;jli;i^ 


s 


gLT^cdr^ 


r  r^  r  rJr 
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t;,l>    P* 


äz 


flieht.  .  ^    •  bi  i.  i   i-     ^     • 


2»!     ^      J       -L     ^^ä: 


# 


j; 


P-z 


^ 


^         1       ^      "J) 


j|i-''i-^f^frtff^f''fr  rrM 


P 


^     •    17« 


Der 


hi]>ii.^J  ^fHüjil 


fe= 


^ 


''  r     J  ^^'''-    4  ji  j===3 


Rit    -       -  ter        sinkt blu      .       tend         iur        Er  .        -    de, 


*?   7   ji         7  ^ 


es 


f^^w 


^ 


i 


^:t|^  r  «^  ^ 


^ 

^-^—9- 


•-*- 


^      ^^  ^- 


* 


i 


!* 


S 


j)l)J^lli^J^i'J^ 


^ 


^ 


J)i.      i    i 


stolpert  der  Rie . se  nach  Haus, 


^ 


es       stol      -      pert     der  Rie      -       se     nach 
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^   m 


fe^-^ 


*/ 


^ 


Ei 


¥- 


% 


J.  d  "  *  t|«i  b»l   <l  h 


^ 
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Mein  altes  Ross 

(Strachwitz.) 


Op.l27  Nr.4. 


? 


^ 


^ 


^ 


^ 


Mein    al  -  tes  Ross,ineln     Spiel  -  ge-noss,  was 


65. 


i 


•-W-0- 


i 


2: 


^ 


1 


TF-S- 


* 


#•   # 


# 


fc 


-^ arf 


i 


^^ 


?= 


^^ 


siehst    du    mich  wie  -  hernd        an? 


m 


Del  -  ne  Seh  -  ne,    wie    lahm,  mein 


^ 


^ 


^ 


^f^ 


^ 


* 


1 


ff 


p^ 


i 


W 


tt* 


■^ 


^ 


«: 


^m 


^  r  I  I  p-  p  r 


MuthjWle         zahm,  wir      rel-ten  nicht  mehr  hin  -  dann! 


t 


t 


i  :,mU  1 


W 


± 


!^ 


cresc. 


^m 


fp 


m « 


i 


« — « 


**"*"» — -J.--J- 


Is 


i 


^^ 


^ä 


^ 


^ 


^^^ 


schüt-telst  dein  Haupt,  dei-  ne         Nii  -  ster     schnaubt!  Ich       glau  -  be,   du  träumst,  Ka-me 


1^~^ 


i 


%- 


Mit  steigendem  Ausdruck. 


i'  J    J\  P  I  f  Ji  J   J     I 


^ 


* 


I 


^ 


I* 


fc 


rad. 


wir 


flie  .  gen   zu-samm*     ü  -  ber\n       Ber  -  ges-kamm,  den 


( 


1:^ *-; — »— IP ir; — # 


^ 


-«J — «- 


■ZT« 
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al  -  ten  ge  .  lieb  -  ten      Pfad! 


\  cresc.  "^  J  ^ 


m 


^^       knar-ren  -   des  Thor,  du  scharrst  da 


I 


^ 


Ei 


/J 


1 


H 


vor,  del-ne     sr,hä,iiTnAn-<iA    sfoTi    r 


fe^ 


d^I-ne     schäumen -de    Stan-ge      tropft 


rf^^4^M'  j>|j^ 


^ 


s 


:   Ji  Ji   p    p  ^ 


Ein  rauschend  Ge  -   wand,    el  -  ne      wel  -  sse      Hand,    die     den       fun  -  kein- den 


j-  J-:  J-  i  ITM 


^^ 


f  r  i(^'  j  > 


Hals       dir  klopft! 


?ni>  r  jjlJi 


Es  stäubt  der    Kies, 


schlaf         süss,     schlaf  süss, 


tion  Peteps. 


7097 


176 


^  cresc. 

•?  ,,1  _._  i_-     3i_  vi_,.  —      j,»     isTo»i<4-l  Auf         fiinii    _      l-irftn 


und  hin -aus       In  die       blau    -    en-de   Nacht! 


Auf      thau  -    i-gem 

9! 


^^ 


l 


r"    jii  j  j^  ju^  J^    Jm  r 


Rain      im        Mon    -     den- schein, da- hin  mit  Macht,     mit     Macht! 


^^ 


Ver- hängt  den 


^ 


? 


« 


^ 


^p  p  "r    p  p  I  r'  1'^'  ^  ^ 


i 


Zaum,  im       Her  -   zen  ein     Traum,     auf  der      LJp   -     pe   den      letz  -    ten    Kuss; 


h 


^m 


it  j.  -  itJTl, 


t>:ff  Hfi-  ^  ^=  i 


^'  3   J. 2. 


i 


m 


J.! « 


b^f^^g^      ^ 


^ 


^ 


dumpf  hal-len-der  Huf,       und    Wach 


* 


m. 


? 
«f 


1^ 


# 


Fluss! 
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a 


^el-ruf,        und        fern       ein        rau  -  schen-der 


P 


||l)p:  ■  i:  ■■; 


^^^ 


\        Mlp  p  l^f       J^     J.    P 


lip  J    ^J'  i^ 


El  -  nen     letz     -     ten     Blick     zu  -  rück, 


zu 


-rück        auf   der 


-JlJL  ■'•JtJ' 


^^^^ 
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I 


$ 


177 


«: 


i'    J        il    j)   l¥ 


Lieb  -  sten  schla-fen-des     Haus! 


^ 


m 


i 


^ 


^1 


g 


*=# 


^ 


iR 


Ä 


^ 


^ 


3a: 


^ 


i» 


? 


i 


#-* # 


r  I   ir  p 


*   <Li   * 


ö 


*         * 


Mein       Ka  -  me-  rad,  wie      scliad\  wleschad',dass        AI-  les,      AI  -  les  Ist 


1**'^  i     l 


i 


i 


? 


r  P  P  ir  r  r 


^ 


aus! 


Mein         Ka  -  me-rad,  den  ge  -    lieb  -  ten  Pfad,  den        hat      ver-webt   der 


^,^  >\  l  J'  i' 


^=^5 


zurückhaltend 


^ 


£5 


^ 


f 


M=Ä 


i 


* 


Schnee!    Und  das      Thor  verbaut  und  ver  -     lo-ren  die  Braut.und mein    Herz     so   weh,  so 


m 


m      r. 


m 


iiti^   -f^-  c  r-  ^ 


if 


< — <— ■ 


^ 


^ 
^ 


f 


^ 


3 


m 


301 


1^ 


-T 


4 


i 


^ 


i 


weh! 

Im  Tempo. 
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I 


Schlusslied  des  Narren:  aus  „Was  ihr  wollt" 

(Shakespeare.) 

T    VI,    PA.  Op.  127  Nr. 5. 

Lebhaft.  . 


^ 


i        T     i 


l 


^m 


f'  |[J^  tf^'  '^y  p 


66. 


^ 


«^ 


i? 


^Ffr 


•t 


«M- 


S^ 


nd       als    Ich     ein    win  -  zig 


frt*r  t:^Lr 


^^ 


is: 


m^ 


^ 


5 


?J — « 


^ 


i? 


^ 


-8- 


^^ 


i 


£5 


iA 


M  r  p  p  P"  M  I  r  p 


^ 


T 

,     da 


i 


Büb  -   chen   war,       hop  hei  -  sa,   hop    hei  -    sa,  hei 


Re  -    gen   und    Wind 


i 


I 


? 


^^^ 


?E^ 


*  0 


^ 


^ 


ritard. 


^    h    h    h 


h  •»  •'   f^ 


MM^-HH^ 


Ie*; 


mach  -   ten      zwei  -  e      nun  e  -  hen    ein     Paar,  denn    der  Re  -   gen, 


der 


^ 


^ -■ 


fr 


« 


m 


i 


^^ 


* 


i 


^ 


s 


r»  J'  j)  jJ  j 


3Ei 


p  I  r  tt^'  j  p 


i 


I 


reg  -  net   jeg-  11  -  chen 


H:     ä: 


Tag. 

Im  Tempo. 


^ 


nd        als      Ich    ach!      ein      Weib  that  frei'n,  hop 


h: 


£ 


W^ 


I 


J-^« 


i 


^^ 


p 


^ 


P 


^ 


^ 


^ 


^ 


•  p  p  r  "^  ^ 


p"  p  ^'  ^   p  I  ^ 

Re  -  gen  und  Wind,    da  woll  -  te      mir     Mü   -    ssig 


hei  -  sa,    hop    hei  -  sa,   bei 


l==- 


% 


i 


¥ 


^ 


^ 


ä 


Äx: 


32 
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^  J^JOT^ 


3=i 


i 


gehn  nicht  ge-deihn,dennder       Re-gen, 
ritard. 


net  jeg-li-chen      Tag.  Die 


i^^ 


S 


^ 


fPH! 


der       reg -net  jeg-li-chen      Tag. 

Im  Tgmpo, 


^m 


'■   m: 


Jn* 


^^ 


5 


s 


^ 


p 


ritard.  _ 


^    P    P     r    P    p 


Welt      stellt  schon  ei  .  ne  hub .  sehe  Well',     hop         hef  -  sa,    hop      hei  .    sa,     tel 


ritard. 


Schnell. 


^7^^"-^"'^^'  I  ^^^£j=^=p=|tiijg^^^ 


Re- gen  und  Wlnd^  doch  das       Stück  Ist     nun   aus,  und  Ich      wünsch' euch  viel  Heil,    und 


dass    es  euch  künftig  ge   -     fal  -        -        -  le'  >► 


#ife— ^^ 


/ 
^ 


^ 


N^ 


I* 


g 


«4 


^ 


Mte 


«r 


t-=n=i 


m. 


M 


fe 


^ 


^^ 


le 


!> 


m 


W 


±=± 


« 


j)  •/  ^  r . 


^^^=^ 


0-^ 


g 


±i 


& 
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Abschied  von  Frankreich 


(Maria  Stuart.) 


Ziemlich  langsam. 


Op.l35  Nr.l. 


67. 


I 


*: 


i        i 


J^  J'  Ji     J^ 


^ 


fg — • 


hin! 


de, 


mein  froh  -  lieh  Fran    -     ken- 


g>  ^^J^^jftJj^P 


land, 


^ 


1 


f     PIP-     p 


wo     Ich  die    lieb   -     ste  Hei  -  math  fand,  du 


^^^^^^ 


m 


m 


i 


1*1  p  p  ^'  > 


^ 


J^  fl-    J^  J 


9 '  "  P 

meiner  Kindheit    Pfle 


? 


ge-rln! 


A  -    de,         du  Land, 


du 
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er esc. 


fe 


^^ 


weit! 


Doch  trägt's 


-^'  I  p-       li  \^  li^-'  I 


^ 


die       Half    -     te  nur  von       mlrj 


^ 


i^ü-^^^g! 


Thell    für  Immer     bleibet  dein, 


f         J,|J.iJ,ji  Ji^^ 


mein     froh  -        -  lieh  Land,dersa  -  ge  dir,  des 


^^ 


M 


dition  Peters. 


7097 


18  a 


Nach  der  Geburt  Ihres  Sohnes. 


(Maria  Stuart.) 


i 


i 


Langsam. 


Op.l35  Nr.  2. 


Ei 


g 


^ 


t 


^^^^^ 


»•     0 


f 


* 


Herr  Je  -  su  Christ,  den  sie   ge  -  krönt  mit  Dor-nen, 


be- schütze  die  Ge- 


i 


^ 


zs 


W 


rwl 


68. 


^ 


•ZT 
P 


-ö 


3 


? 


22 


^^ 


^ 


122 


I»  J.    Jm(J-  Jm  p   ^  m  nJ^J-  J'I  j   J)  J)  j^ 


burt      des    hier    Ge    -    bor'-  nen 


Und  sei's    dein    Will',  lass  sein    Geschlecht  zu 


i 


h 


^v 


t 


i 


5=^ 


:? 


-J#  li*   f 4 


"CV 


TT 


# 


^ 


i      \i^        J 


f 


* 


1^  j  J  j)  ;<  Ji ;>;>;' jijüij  ^  j  ^^^ i)  h h\ y^^^^ 


gleich  lang  herrschen  noch —  In  diesem  Kö-nigreich.         Und    al-les,  was  ge- schiebt   In    sel-nem 


i^^ 


^v 


^ 


S 


^ 


1 


öl 


wwm. 


'm 


^ 


i==a 


••^-'     ^ 


1 


*FT* 


^ 


i 


* 


M  niJ 


^ 


F^^f 


5 


^^ 


*    <>•     <l^  '    (p 


Na  -  men, 


P 


I 


t 


-o- 


sel    dir     zu      Ruhm     und  Preis  und      Eh  -  re,  A     -      men. 


-o- 


xe; 


i=i 


1^ 


^zl 


TT 


Ö 


2: 


t 


jS 


31: 


% 
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An  die  Könisrin  Elisabeth 


(Maria  Stuart.) 


Leidenschaftlich . 


1S3 


Op.l35  Nr. 3. 


69. 


I 


p  p-  JM  >•  jjJlJ  p    pi_^ 


$ 


w^^ 


^ 


EE^EES 


ty  „  ^ 


/'t5-5 


^ 


Nur    ein     Ge    -     dan  -  ke,    der    mich    freut    und  quält, 


2±: 


f 


^==-       ^ 


i 


5 


t^-t 


^ 


i 


^   1  j^^JLjl^  p-  p  If  p     ^      •>  p  (1    P   I  Jt  j^  i'^jT^^.^^ 


hält    e  -  wig  mir  den  Sinn  ge  -  fangen, 


so  dass  der  Furcht  und  Ho ffnungStiinmen  klangen, 


^ 


»i^ 


1=^ 


^~r 


^ 


^^ 


/ 


^^ 


s 


i^ 


z: 


t 


fe 


^ 


^ 


^ 


ü 


ip  "'^  tt^-^f^ 


^ 


^ 


^ 


als  ich  die  Stun-den        ru-he-los    gezählt. 


Und  wenn  mein 


n^ 


iW 
^ 


u 


m 


^ 


i 


^  J^jJ^  J'  p  pj  j.  j.  I  Ji  jiitJi  Ji^i' i'  P"  p  I  p  p  »   •'  p^ 


Herz  dies  Blatt  zum  Boten  wählt,und     kündet,  euch  zu     se-hen,melnVer- langen,  dann,theure 


i 


^1 


^s=^ 


1 


3. 


* — *^-* 


f~ 


^ 


=^?^ 


f 


M±±Z2 


f 


/ 


a?i 


t 


5E^ 


T 

^ 


^ 


« 


^=^;'  j)^ 


fi  i  J'  ^j^  i). 


«p 


*     # 


^i 


=£ 


^ 


Schwester,  fasst  mich    neu    -    es     Ban-gen, 


weil  ihm     die   Macht,     es       zu       be  - 


m^=i 


Kditicn  Pel 


£ 


1 


r==5? 


Sä 


^ 


^^ 
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f^J^ii'  p     j;    I  ■/  tip  p-  p  J     1  JM^-p j  J'  >  i'  J^  ■>  J^ 


wei    -    sen,fehlt. 


Ich  seh',  den  Kahn  Im        Ha-fenfast  ge- bor- gen,       vom 


i  r  p  itp  ^'  ^^  ^'  I  f  p  r^^ 


i'  jt  ii 


^ 


i 


Sturm    und  Kampf  der   "Wo-  gen       fest  -  ge  -  hal  -  ten,  des        HIm-mels  heit'-res     Ant-lltz 


jpij  n  »j-T3 


fe=Si 


i 


i 


m 


M 


^ 


?: 


^ 


i 


i 


^ 


5^ 


3 


«Keö. 


^ 


Ö 


p-+ jl  jl  J  -'  J^  S 


i 


?^ 
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Op.l35  Nr.  4. 


Was  nützt  (Ue  mir_ noch   zu-gemess\ie    Zeit?  MeinHfiry.  Ar. 


h'  P  ^'-f'J^  ^1- 
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für  Ir 
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p  Ji  Ji  J'  J'  .11   ^^ 
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beh-ren,  nilr  blieb     al  -  lein   die     To  -       -des-  freu  -  ^diff.kei 
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i 


ö 


^3 /"^ 


$ 


s 


*^ 


i 


T 


Ö 


^ 


i 


f 


r     r-r 


i 


fc 


^ 


^ 


ö 


fri^fdhiU 


^^ 


w 


^ 


kein  gutesWerk  mir  zu  voll  -  en  -  den  bliebe 


i 


h 


^m 
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(Orig.G  moll.) 


Tief  im  Herzen  trag'  ich  Pein. 

(Oeibel.) 

Nicht  schnell. 


Tief  im  Her    - 


Op.l38  Nr.  2. 
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(Orig.  B  dur.) 


0  wie  lieblich  ist  das  Mädchen. 

(Geibel.) 


|tei 


Nicht  zu  schnell. 


Op.  138  Nr.  3 


S- 


^ 


^ 


1.  0    wie   lieb -lieh 

2.  0    wie   lieb. lieh 

3.  0    wie   lieb -lieh 


73. 
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H.''   J^  n    J) 
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p  i'  ^  M 


r   I  r  ^'  p 


4»L^ «t 


ist  das  Mäd-chen, 
ist  das  Mäd-ehen, 
ist   das  Mäd-chen, 


wie  so  schön  und  voll  An  -  mut, 
wie  so  schön  und  voll  An  -  mut, 
wie    so        schön  und   voll       An  -   mut, 


wie  so 
wie  so 
wie    so 
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i  p  p  I  p  jüi  Jm  J'  ii  ^ 
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schön! 
schön ! 
schön! 


Sag' mir      an,  du  wackrer      Seejnann, 
Sag' mir      an,  du  stol-zer      Rit-ter, 
Sag' mir      an,  du  Hir.ten  -  kna.be. 
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\   'ip  p  I  P  i)  p  Jm  i'  ju 
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der  du      lebst  auf  dei.nem    Schif-fe, 
der  du      gehst  im  blan-ken     Harnisch, 
der  du        dei  -  ne   Her -de        wei.dest, 
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A  creso.  y 


ob  das  Schiff  und  sei  -  ne 
ob  das  Ross  und  ob  die 
ob  die      Läm.mer,  ob  die 


Se.gel,  ob  die  Ster-ne  wohl  so 
Rüstung,  ob  die  Schlachten  wohl  so 
Mat-ten,   ob    die        Ber  -  ge    wohl  so 
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(Orig.  G  moll.) 


Weh,  wie  zornig  ist  das  Mädchen. 


(Geibel.) 


i 


k* 


Nicht  schnell,  sehr  markiert. 


Op.l38  Nr.l 
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Blu.men,    ist      so         zor  .    nig  wie   das      Meer. 
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Hoch,  hoch  sind  die  Berge 

(Geibel.) 
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Nicht  geschwind. 

Alt.  r\ 


Op.l38  Nr.  8. 
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Hoch,  hoch  sind  die  Ber-ge      und  stell    Ist  Ihr  Pfad;      die 


75. 


i 


^ 


^ 
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Brunnen  sprüh'n  Wasser        und  rle  -  sein In's  Kraut.       0      Mut-ter,       o    Mut-ter,     lieb 
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(Orig.  Bdur.) 


Provenzalisches  Lied. 

(Uhland.) 
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,     .  (J=66.) 
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77. 


Ballade. 

(ühland.) 


Sehr  gemessen.  (J  z  58.) 
Bariton. 


Op.l39  Nr.  7. 
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SeÄr  markiert. 
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Kö  -  nig  SI  -  frld 
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„Ihr        Harfner,  wer  weiss  mir  das    schön- ste  Lied?"  Und   ein 
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Der  Contrabandiste  II  163. 

Der  Einsiedler  HI  10. 


Der  frohe  Wandersmann  II  167. 

Der  Frühling  kehret  ivieder  II  194. 

Der  Gärtner  III  125 

Der  Handschuh  III  12. 

Der  Hans  und  die  Grete  tanzen  I  174. 

Der  Hidalgo  II  38. 

Der  Himmel  hat  eine  Thräne  geweint  II  93. 

Der  Him,mel  wölbt  sich  rein  und  blau  II  110. 

Der  Husar,  trara!  was  ist  die  Gefahr  III  134. 

Der  Knabe  mit  dem  Wunderhorn  II  30. 

Der  leidige  Frieden  hat  lange  III  136. 

Der  Nussbaum  I  8. 

Der  Page  II  34. 

Der  Sandmann  II  192. 

Der  Schatzgräber  II  122. 

Der  Schnee,  der  gestern  noch  II  208. 

Der  schwere  Abend  III  48. 

Der  Soldat  H  114. 

Der  Sonntag  ist  gekommen  H  184. 

Der  Spielmann  II  117. 

Der   Wandrer,  dem  verschwunden  III  203. 

Der  Zeisig  IH  115. 

Des  Buben  Schützenlied  H  206. 

Des  Knaben  Berglied  II  189. 

Des  Sennen  Abschied  II  202. 

Des  Sonntags  in  der  Morgenstund''  I  1.50. 

Dichters  Genesung  II  84. 

Die  alten  bösen  Lieder  I  138. 

Die  beiden  Grenadiere  I  160. 

Die  Blume  der  Ergebung  III  6. 

Die  dunklen   Wolken  hingen  III  48. 

Die  feindlichen  Brüder  II  128. 

Die  Fenster  klär'  ich  zum  Feiertag  IH  128. 

Die  Fensterscheibe  III  123. 

Die  Hochländer-Wittwe  I  24. 

Die  Hütte  III  144. 

Die  Kartenlegerin  II  48. 

Die  letzten  Blumen  starben  IH  118. 

Die  Lotosblume  I  17. 

Die  Lotosblume  ängstigt  sich  I  17. 

Die  Löwenbraut  II  42. 

Die  Meerfee  III  154. 

Die  Mitternacht  zog  näher  schon  H  144. 

Die  Mutter  betet  herzig  II  112. 

Die  Nonne  II  132. 

Die  Rose,  die  Lilie,  die  Taube  I  109. 

Die  rothe  Hanne  II  54. 

Die  Sennin  III  42. 

Die  Soldatenbraut  I  178. 

Die  Sonne  sah  die  Erde  an  IH  67. 

Die  Spinnerin  III  128. 

Die  Stille  I  66. 

Die  Tochter  Jephta's  III  54. 

Die  Waise  II  194. 

Die  wandelnde  Glocke  II  197. 

Die   Weiden  lassen  matt  die  Zweige  HI  121. 

Dir  zu  eröffnen  mein  Herz  verlangt  H  149. 

Du  bist  vom  Schlaf  erstanden  H  75. 

Du  bist  wie  eine  Blume  T  54. 

Du  herrlich  Glas,  nun  stehst  du  leer  II  68. 

Du  junges  Grün,  du  frisches  Gras  I  148. 

Du  lieblicher  Stern,  du  leuchtest  so  fern  H  180. 
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Du  meine  Seele,  du  mein  Herz  I  3. 

Du  nennst  mich  armes  Mädchen  III  114. 

Durch  die  Tannen  und  die  Linden  III  25. 

Du  Ring  an  meinem  Finger  I  92. 

Eingeschlafen  auf  der  Lauer  I  72. 

Ein  Jüngling  liebt  ein  Mädchen  I  126. 

Einsamkeit  III  45. 

Ein  schecJeiges  Pferd,  ein  blankes  Gewehr  III  214. 

Entflieh''  jnit  mir  und  sei  mein  Weib  II  152. 

Er,  der  Herrlichste  von  Allen  I  86. 

Er  ist's  II  204. 

Erstes  Grün  I  148. 

Es  fiel  ein  Reif  in  der  Frühlingsnacht  11  154. 

Es  flüstern  und  rauschen  die    Wogen  II  143. 

Es  flüstert's  der  Himmel  1  38. 

Es  geht  bei  gedämpfter  Trommeln  IL  114. 

Es  geht  der  Tag  zur  Neige  III  148. 

Es  grünet  ein  Nussbaum  vor  dem  Haus  1 .8. 

Es  ist  schon  spät,  es  ist  schon  kalt  I  62. 

Es  ist  so  still  geworden  III  132. 

Es  ist  so  süss  zu  scherzen  IL  38. 

Es  leuchtet  meine  Liehe  III  170. 

Es  rauschen  die   Wipfel  und  schauern  I  70. 

Es  stürmet  am  Abendhimmel  III  19. 

Es  treibt  mich  hin,  es  treibt  mich  her  11  4. 

Es  war,  als  hätf  der  Himmel  I  68. 

Es  war  ein  Kind,  das  wollte  nie  IL  197. 

Es  weiss  und  räth  es  doch  Keiner  I  66. 

Es  zog  eine  Hochzeit  den  Berg  entlang  I  80. 

Es  zogen  zwei  rüsVge  Gesellen  I  156. 

Fein  Rösslein,  ich  beschlage  dich  III  36. 

Flügel !  Flügel !  um  zu  fliegen  II  99. 

Fluthenreicher  Ebro  I  185. 

Frage  IT  74. 

Freisinn  I  6. 

Frühling  lässt  sein  blaues  Band  II  204. 

Frühlings  Ankunft  II  199. 

Frühlingsbotschaft  II  181. 

Frühlingsfahrt  I  1.56. 

Frühlingsgruss  II  182. 

Frühlingslied  III  164. 

Frühlingslust  III  166. 

Frühlingsnacht  I  82. 

Früh,  wann  die  Hähne  kräKn  II  150. 

Gebet  III  187. 

Geisternähe  II  172. 

Gekämpft  hat  meine  Barke  III  119. 

Geständniss  II  160. 

Gesungen  III  74. 

Gottes  ist  der  Orient  I  19. 

Grün  ist  der  Jasminenstrauch  II  26. 

Hauptmanns  Weib  I  46. 

Heimliches  Verschwinden  III  22. 

Heiss'  mich  nicht  reden,  heiss'  mich  schweigen  IQ.  89. 

Helft  mir,  ihr  Schwestern,  freundlich  I  94. 

Helle  Silberglöcklein  klingen  III  154. 

Herbstlied  III  25. 

He7-r  Jesu  Christ,  den  sie  gekrönt  HI  182. 

Herzeleid  III  121. 

Hier  in  diesen  erdbeklomm'nen  Lüften  I  57. 

Himmel  und  Erde  III  76. 

Hinaus  in's  Freie  II  191. 

Hoch,  hoch  sind  die  Berge  HL  194. 

Hochländers  Abschied  I  30. 

Hochländisches  "Wiegenlied  I  33. 

Hoch  zu  Pferd!  Stahl  auf  zartem  Leibe  I  46. 

Hör'  ich  das  Liedchen  klingen  I  124. 

Hörst  du  den  Vogel  singen  II  79. 

Hört  ihr  im  Laube  des  Regens  III  74. 

Husarenabzug  IH  156. 

Ich  armes  Käuzlein  kleine  II  190. 

Ich  bin  der  Contrabandiste  H  163. 

Ich  bin  die  Blum''  im  Garten  HL  6. 

Ich  bin  ein  lust'ger  Geselle  II  30. 

Ich  bin  gekommen  in's  Niederland  I  24. 

Ich  bin  vom  Berg'  der  Hirtenknab'  II  189. 

Ich  blick'  in  mein  Herz  H  134. 

Ich  grolle  nicht  und  wenn  das  Herz  I  116. 


Ich  hob'  im  Traum  geweinet  I  130. 

Ich  haV  in  mich  gesogen  II  96. 

Ich  hob'  mein  Weib  allein  I  51. 

Ich  hör'  die  Bächlein  rauschen  I  74. 

Ich  kann's  nicht  fassen,  nicht  glauben  I  90. 

Ich  kann  wohl  manchmal  singen  I  76. 

Ich  schau'  über  Forth,  hinüber  I  53. 

Ich  sende  einen  Gruss  wie  Duft  I  55. 

Ich  wandelte  unter  den  Bäumen  II  6. 

Ich  wand're  nicht  I  166. 

Ich  will  meine  Seele  tauchen  I  112. 

Ich  zieh'  dahin,  dahin  III  180. 

Ich  zieh'  so  allein  in  den    Wald  III  130. 

Ihre  Stimme  HI  71. 

Ihr  Matten,  lebt  wohl,  ihr  sonnigen  II  202. 

Im  Garten  steht  die  Nonne  II  132. 

Im  Rhein,  im  heiligen  Strome  I  114. 

Im  Städtchen  giebt  es  des  Jubels  viel  H  117. 

Im  Wald  III  130. 

Im  Walde  I  80. 

Im  Wald,  in  grüner  Runde  III  144. 

Im  Westen  I  53. 

Im  wunderschönen  Monat  Mai  I  106.- 

In  den  Thalen  der  Provence  HI  196. 

In  der  Fremde  I  58  74. 

In  der  hohen  Hall'  sass  König  Sifrid  HL  200. 

In  einsamen  Stunden  drängt   Wehmuth  II  174. 

In  meiner  Brust  da  sitzt  ein  Weh  I  176. 

In's  Freie  III  31. 

Intermezzo  I  60. 

Jasminenstrauch  II  26. 

Jeden  Morgen,  in  der  Frühe  H  188. 

Jemand  I  12. 

Jung  Volkers  Lied  III  162. 

Käuzlein  II  190. 

Kennst  du  das  Land,  wo  die  Citronen  blühn  H  212 

Kinderwacht  II  201. 

Kleine  Tropfen,  seid  ihr  Thränen  HL  208. 

Kommen  und  Scheiden  III  40. 

Komm  in  die  stille  Nacht  II  80. 

Komm,  Trost  der  Welt,  du  stille  Nacht  III  10. 

Kommt,  wir  ^vollen  uns  begehen  II  183. 

Könnt'  ich  dich  in  Liedern  preisen  II  72. 

Kuckuck,  Kuckuck  ruft  aus  dem  Wald  II  181. 

Lass  mich  ihm  am.  Busen  hangen  I  29. 

Lass  tief  in  dir  mich  lesen  III  71. 

Lasst  mich  nur  auf  meinem  Sattel  gelten  I  6. 

Lehn'  deine  Wang'  an  meine  Wang'  III  206. 

Leis'  rudern  hier,  mein  Gondolier  I  41. 

Lieben  von  ganzer  Seele  III  3. 

Liebesbotschaft  II  89. 

Liebeslied  II  140. 

Lieb'  Liebelten,  leg's  Händchen  aufs  Herze  II  8. 

Liebster,  deine  Worte  stehlen  III  106. 

Liebste,  was  kann  denn  uns  scheiden  II  98. 

Lied  der  Braut  I  27  29. 

Lied  der  Suleika  I  21. 

Lied  eines  Schmiedes  III  36. 

Lieder  aus  dem  Schenkenbuch  im  Divan  I  14  15. 

Lied  Lynceus  des  Thürmers  II  210. 

Loreley  II  143. 

Lust  der  Sturmnacht  H  60. 

Mädchen-Schwermuth  III  208. 

Marienwürmchen  I  181. 

Marienwürmchen,  setze  dich  I  181. 

Märzveilchen  II  110. 

Mein  altes  Eoss  III  174. 

Mein  altes  Ross,  mein  Spielgenosa  III  174. 

Mein  Ang'  ist  trüb',  mein  Mund  ist  H  24. 

Meine  Eose  III  37. 

Meine  Töne  still  und  heiter  HI  102. 

Mein  Garten  II  170. 

Mein  Herz  ist  betrübt,  ich  sag'  es  nicht  I  12. 

Mein  Herz  ist  im  Hochland  I  30. 

Mein  Herz  ist  schwer!   Auf!  von  der  Wand  I  34. 

Mein  schöner  Stern,  ich  bitte  dich  LH  108. 

Mein  Wagen  rollet  langsam  III  210. 

Melancholie  II  158. 
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Mignon  H  212. 

Mir  ist's  so  eng  allüberall  lil  31. 

Mit  dem  Pfeil,  dem  Bogen  11  206. 

Mit  der  Myrthe  geschmückt  II  42. 

Mit  MyrtJien  und  Rosen,  lieblich  I  141. 

Mond,  meiner  Seele  Liebling  III  112. 

Mondnacht  I  68. 

Morgens  steh'  ich  auf  und  frage  II  3. 

Mutter,  Mutter,  glaube  nicht  I  27. 

Muttertraum  II  112. 

Jfach  der  Geburt  ihres  Sohnes  III  182. 

Nach  diesen  trüben  Tagen  II  199. 

Nach  Frankreich  zogen  zwei  Grenadier'  I  160. 

Nachtlied  III  66. 

Nachts  zu  unbekannter  Stunde  YQ.  22. 

Nicht  so  schnelle,  nicht  so  schnelle  II  176. 

Nichts  Schöneres  11  81. 

Niemand  I  51. 

Nun  hast  du  mir  den  ersten  Schmerz  I  104. 

Nun  scheidet  vom  sterbenden  Walde  HI  29. 

Nun  stehen  die  Hosen  in  Blüthe  III  166. 

Nur  ein  Gedanke,  der  mich  freut  III  183. 

Nur  ein  lächelnder  Blick  von  deinem  11  28. 

Nur  wer  die  Sehnsucht  kennt  III  84. 

Oben  auf  des  Berges  Spitze  II  128. 

O  Freund,  mein  Schirm,  mein  Schutz  lU  110. 

O  Gott,  mein  Gebieter,  ich  hoffe  HE  187. 

O  ihr  Herren,  o  ihr  werthen  II  95. 

O  Schmetterling,  sprich,  was  fliehest  U  180. 

O  Sonnenschein!  Wie  scheinst  du  mir  I  154. 

O  Sonn',  o  Meer,  o  Rose  II  108. 

O  wie  lieblich  ist  das  Mädchen  IH  190. 

Provenzalisches  Lied  III  196. 

Räthsel  I  38. 

Reich'  mir  die  Hand,  o  Wolke  HI  116. 

Eequiem  HI  50. 

Eesignation  III  3. 

Eomanze  I  185. 

Eöselein  III  34. 

Röselein,  Röselein!  müssen  denn  Domen  sein  HI  34. 

Rose,  Meer  und  Sonne  sind  ein  Bild  11  103. 

Ruh'  von  schmerzensreichen  Mühen  III  50. 

Sag'  an,  o  lieber   Vogel  mein  11  20. 

Sängers  Trost  IH  168. 

Schlafe,  süsser  kleiner  Donald  1  33. 

Schlafloser  Sonne  melanchoV scher  III  59. 

Schlief  die  Mutter  ejidlich  ein  II  48. 

Schlusslied  des  Narren  III  178. 

Schmetterling  II  180. 

Schneeglöckchen  II  208.    III  67. 

Schöne  Fremde  I  70. 

Schöne  Sennin,  noch  einmal  III  42. 

Schöne  Wiege  meiner  Leiden  II  9. 

Sehnsucht  II  134. 

Sehnsucht  nach  der  Waldgegend  II  66. 

Seit  ich  ihn  gesehen  I  84. 

Setze  mir  nicht,  du   Grobian  1  15. 

Singet  nicht  in  Trauertönen  III  94. 

Sitz'  ich  allein,  wo  kann  ich  besser  sein  I  14. 

So  lasst  mich  seheinen,  bis  ich  werde  HI  99. 

Soldatenlied  III  214. 

Sonntag  IE  184. 

Sonntags  am  Ehein  I  150. 

So  oft  sie  kam,  erschien  mir  die  III  40. 

So  sei  gegrüsst  viel  tausendmal  II  182. 

Spähend  nach  dem  Eisengitter  I  169. 

Ständchen  II  80. 

Stüle  Liebe  II  72. 


Stiller  Vorwurf  II  174. 

Stille  Thränen  H  75. 

Stirb,  Lieb'  und  Freud'  11  62. 

Süsser  Freund,  du  blickest  mich  I  97. 

Talismane  I  19. 

Tief  im  Herzen  trag'  ich  Pein  HE  188. 

Tragödie  II  1.52. 

Trost  im  Gesang  III  203. 

lieber  allen  Gipfeln  ist  Ruh'  III  66. 

Ueber'm  Garten  durch  die  Lüfte  I  82. 

Und  als  ich  ein  winzig  Bübchen  war  III  178. 

Und  die  mich  trug  im  Mutterarm  III  162. 

Und  wieder  hatf  ich  der  Schönsten  11  84. 

Und  vpüssten's  die  Blumen,  die  kleinen  I  118^ 

Unter  die  Soldaten  ist  11  186. 

Veilchen,  Rosmarin,  Mimosen  11  170. 

Venetianische  Lieder  I  41  44. 

Verrathene  liiebo  II  120. 

Viel  Glück  zur  Reise,  Schwalben  III  113. 

Volksliedchen  I  164. 

Vom  Schlaraffenland  II  183. 

Vor  seinem  Löwengarten  III  12. 

Waldesgespräch  I  62. 

Wanderlied  I  14.5. 

Wanderung  11  70. 

Wann  erscheint  der  Morgen  II  1,58. 

War'  ich  nie  aus  euch  gegangen  II  66. 

Warnung  III  148. 

Wärst  du  nicht,  heil'ger  Abendschein  II  74. 

Warte,  warte    wilder  Schiffmann  11  14. 

Warum  soll  ich  denn  wandern  I  166. 

Was  hör'  ich  draussen  vor  dem  Thor  III  78. 

Was  nützt  die  mir  noch  zugemess'ne  Zeit  III  185. 

Was  soll  ich  sagen  II  24. 

Was  weht  um  meine  Schläfe  H  172. 

Was  will  die  einsame  Thräne  I  49. 

Wehmuth  I  76. 

Weh,  wie  zornig  ist  das  Mädchen  III  192. 

Weihnachtlied  II  19.5. 

Weint  auch  einst  kein  Liebchen  III  168. 

Weit,  weit  I  48. 

Wem  Gott  will  rechte  Gunst  erweisen  II  167. 

Wenn  alle  Wälder  schliefen  11  122. 

Wenn  durch  Berg'  und  Thale  draussen  II  60. 

Wenn  durch  die  Piazzetta  die  Abendluft  weht  I  44. 

Wenn  fromme  Kindlein  schlafen  gehn  11  201. 

Wenn  ich  früh  in  den   Garten  geh'  I  164. 

Wenn  ich  in  deine  Augen  seh'  I  110. 

Wer  machte  dich  so  krank  11  78. 

Wer  nie  sein  Brod  mit  Thränen  ass  III  86. 

Wer  sich  der  Einsamkeit  ergiebt  III  92. 

Widmung  I  3. 

Wie  blüht  es  im  Thale  II  191. 

Wie  der  Bäume  kühne  Wipfel  III  76. 

Wie  kann  ich  froh  und  munter  sein  I  48. 

Wie  mit  innigstem  Behagen  I  21. 

Wild  verwachs'ne  dunkle  Fichten  III  45. 

Wir  Sassen  am  Fischerhaiise  II  125. 

Wir  sind  ja,  Kind,  im  Maie  III  115. 

Wohlauf!  noch  getrunken  den  funlcelnden  Wein  I  145. 

Wohlauf  und  frisch  geivandert  II  70. 

Wolken,  die  ihr  nach  Osten  eilt  EL  89. 

Zigeunerliedchen  II  186  188. 

Zu  Augsburg  stellt  ein  hohes  Haus  II  62. 

Zum  Schluss  I  57. 

Zum  Sehen  geboren,  zum  Schauen  bestellt  11  210. 

Zwei  feine  Stieflein  hab'  ich  an  II  192. 

Zwielicht  I  78. 
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